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Das Ringen im Weſten. 
Berlin meldet Zurüchſchlagen von Briten 
umd zsranzoien. 


London gibt cine Schlappe zu. 


ar 


iſche Kampf tätigkeit 





Gewehrichieübung an 


\ 
| 
! 
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(@eliefert von der , 

Berlin, 18. Juni. 
Grohe Hauptauartier: 

„Weſtlicher Kriegsſchauplatz, Armeegruppe Kronprinz Rupprecht 
von Bayern: In Flandern waren während des Abends (Samstag) die 
Artillerieduelle jüdöitlih Npern und nördlid Armentieres von aroher | 
deftinfeit. Südmweitlidh Warneton versuchten enaliiche Abteilungen, vor: | 
zujtogen. Sic wurden zurüdgeworfen. Vom Ya Bailcefanal bis zur! 
Eiſenbahn Arras — Cambrai entwickelte die Artillerie auf beiden Zeiten | 
lebhafte Tätigkeit. 

„Bei Mondm und Groitilles 


oziirten Preffe” und den „United Trob 


(lieber London.) 


Afiociations”,) 


Sonntagabend meldete d 


iesten die Gnalander ihre Angriffe | 
Nachdem der Feind öſtlich Monchn vollſtändig zurückgetrieben war, 
drang er vorübergehend in unſere Schanzen nordweſtlich Bullecourt ein. 
Im Gegenangriff, in deſſen Verlanf wir über 70 Gefangene einbrachten, 
wurde die Stellung zurüderobert. Südweſtlich Cambrai ſowie zwiſchen 
Somme nud Oiſe war die feindliche Artillerietätigkeit ſtärker als in den 
letzten Tagen. 
„Armeegruppe deutſcher Kronprinz: An der Aisnefront ſteigerte > or > — 
ſich das Feuer zeitweilig zu — Heftigkeit. Auf den — Neuer Angriff deutſcher Seeplane. — 
des Tames erziwang sich ein Sturmerupp eines banriidgen Re nie; Berlin, 18. Juni. (Nleber Sonden.) Amtlid wird verfündet, dat 
ments feinen Wen in eine franzöfiihe Stellung nordiweitlic; der Fer⸗ dentſche Seeplane am Freitag eine Landung auf einer Inſel in der Bai 
mee Hurtebiſe, erſtürmte einen Berggipſel und behauptete ihn gegen drei von Riga bewerkſtelligten und einen ruſſiſchen Stützpunkt daſelbſt zerſtör— 
Gegenaugriffe. Es wurden 125 franzöſiſche Jäger an Gefangenen ein- teu. Der Bericht lautet, wie folgt: 
gebracht und vier Maſchinengeſchütze erbentet. „Größere Tätigkeit ruſſiſcher Flottenſtreitkräfte im Tauchboot- und 
„In der Champagne war die Kampftätigkeit weitaus heftiger. 
„Armeearnppe Herzog Albrecht von Württemberg: Nichts 
richten. 


fort. 


wendig, und die Ergebniſſe waren ſolgende: 

„Am 13. Juni warfen unſere Aeroplane Spreng- und Brandbomben 
ji. großen Mengen auf ruifiiche Stüspunfte and erzielten gute Ergebnifie. 

„Oeſtlicher — — Wonich en zk, ſüdöſtlich Zloczow und in] Anı 14. Juni wurde die Militäritation auf der \niel Runao, in der Bat 
den Anslänfern der Karpathen hat ji die ampftätinfeit geiteigert. | von Nign, mit fihhtlichem Erfolg bombardirt. 
Nahe Brzezany wurde ein ruſſiſcher Erkundungsvorſtoß abgeſchlagen. 

„Mazedoniſche Front: In den Strumaniederungen haben die Eng-— 
länder mehrere Ortſchaften geräumt, nachdem ſie dieſelben in Brand ge— 
ſteckt hatten.“ 

Sonden, 18. Juni. (12,55 Mhr Nahm.) Das britiihe Kriensamt | 
meldete heute Normittan: | Berlin, 18. Bun 

Die Briten jind von einigen ihrer vorneihebenen Voſten in Belgien | Dat das Luitſchiff „g- 
mieder zurückgewichen. Doch halten ſie noch die hauptſächli ichen Eugland verloren gegangen jei. 
neuen Stellungen beiett. 

London, 18. 
} 
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Raheren: 


zu be⸗ 
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nehmens landeten unſere Aeroplane am 15. Juni auf dem Eiland und 


zerſtörten die noch übrig gebliebenen Teile dieſes Stützpunktes, 
unſere Flugmaſchinen kehrten zurück.“ 


Starben den Beldentod. 
Die deutſche Admiralität machte heute befannt, 


> + 


-.. 


Der Bericht lautet des Maheren wie 


Feldmarſchall Haig ſagt in feinem Pericht des | Kommando des Hauptmanns Victor Schnet8ze ſtehend, bedeutende 
aungswerke im Süden Englands an, und bedentende Erfelge waren er— 
ſichtlich. Während des heſtigen Kampfes mit britiſchen See- und Land— 

Nach hefsigem | Mreitfräften und britiſchen Fliegern ſtürzte 

zwungen, von gewiſſen — benen Voſten vor ſtande herunter und in das Meer. Seine Beſatzung, einſchließlich des 

neuen Haup —— zurückzuwoichen. noch Kapitäns Schuetze, ſtarb den Heldentod. Die übrigen 

fantericehügel beſetzt.“ unverſehrt zurück. 

Bari, „uni. Das franzöfiiche Ariegsamt berichtete heute über | sa amtlichen britiihen Bericht ieh cs, 2 Perionen feien durd Bom:- 

die Kämpfe an der weſtlichen Front wie folgt: Geſtern Abend gab es an ben gelötet worden, und 6 verletzt. Das feindliche Luftſchiff ſei ein paar 

verſchiedenen Punkten Geſchützfeuer. Meilen von der “ entfernt auf ein Feld heruntergeſtürzt. 

in die feindlichen Linien nahe 


Deutſchland und Rußland. 
Berlin, 18. sun. 
ce Bemerfunaen, welche die fozinftftiiche Zeitung „Werwäarts“ über die 


2.77 
Juni 


„Heute frühmorgens machte der Feind einen ſtarken 
unfere neuen — öſtlich von Monchy Le Preur 
Nampfe wurden wirg 
unſeren 
den 
— In 


Angriff auf 
3 5 
Wir 


hal en indeß 


ts, 


Unſere Vorſtoßabteilungen drangen 


Leintrey und ſüdweſtlich von Senones ein 


und kohrten mit einigen Gefangenen zurück. 


— 
Durch U Boot zerſtört. ie 
Gin Atlontiiher Hafen, 18. Inni. Ein britiihes Schitt, das aus|”. 
einem franzöſiſchen Hafen hier eintraf, brachte die Nachricht mit von der 
Zerſtörung des großen franzöſiſchen Frachtdampfers „Miſſiſſippi“ | at nemnadjt hat, nahdem Praiident Wilſons Note bezüglich Rußiauds 
Tonnen), der am 2. Yumi 145. Meilen vor Breit von einem dentichen befannt geworben war. Die „Boit“ ichreibt: 
Tandiboot torpedirt wurde. Gin Mann fam um. Gr ertranf während | id an foldie Ariedensbedingungen binden 
der Einſchiffung in die Lebensrettungsboote. 
wurde kurze Zeit nach der Torpedirnng von dem, hier eingetroffenen bri— land beginnen werden. Die „Neueſte Nachrichten“ iſt fchr ärgerlich über 
tiſchen Schiff aufgegriffen und in Fayal auf den Azoren an Land neiekt. \die beitändinen Bieberhelungen ſolcher Erklärungen Rußland gegenüber. 
Sonſtige Einzelheiten ſind noch nicht in Erfahrnng zu bringen. Amfterdam, 18. Juni. Tas Wiener Freudenblatt ſchreibt, die An— 
(.Miſſiſſippi“ verdrängte 6677 Tonnen und gehörte der „Com- 
pagnie Senerale Irensatlantiaue“ in Sapre. War nach den letzten ver— übrig, daß die deuſſche Regierung feſt entſchloſſen ſei, mit Rußland Frie— 
fitgbaren Verichten am 31. März au Sapre in New Orleans vor Anker den zu ſchließen, ohne Gebietsaneignung oder Schadenerſatz zu verlangen. 
gegangen und ſtand im regelmäßigen Ueberſeeverkehr zwiſchen dieſe: J Das Blatt fünt dem jedech hinzu, daß ſolche Erklärungen nur im Allge— 
beiden Häfen. „Miſſiſſivpi“ ſpielte im letzten November eine Rolle, als zmeinen gehalten ſeien, und daß 3. B. die polniſche Frage und eine Grund— 
ſich die amerikaniſche Bundesregierung mit der Frage beſchäftigte,c 
den „zu Verteidigungszwecken armirten“ Handelsſchiffen der —— |$ Verhandlung beſtimmt werden müßten. 
das Rocht abgeſprochen werden könne, amerikaniſche Häfen anzurlaufen. Ne jterreichiicher Bericht 
Es handelte fi mm den, franzöftiher Quelle entſtammenden Bericht, daß Juni, über London, 18. Juni. 


es Be > Seen, 17. 
die „Miſſiſſippi“ am 8. November auf ein deutjches Tauchbo 7 Pen er a > 

* 2 | tie? Tauhboot, das fie Kirieashauptsnartier veroffentlidyte heute naditehende Mitteilungen über 
im Kanal gelichtet hatte, fenerte, ohne Eee wa ke de = " 
die Kämpfe an den vitlihen und ttalieniihen ronten: 


A 
einen Frieden mit Rußland ohne Gebietsaneignung und ohne Schaden— 
eri 


Die Regierung laufe Gefahr, 
zu müſſen, wenn auch erit an 


angegriffen worden zu fein. 


Berlin nannte auch dieſen Fall als Beweis dafür, daß die? te l 
ge * wo * en te Alliierten ihre | An der öjtlichen Grenze von Iingarn fanden PBatronilleniharmüsel 
Handels e zu Angriffs-, nicht zu Verteidigungszwe en 
Waſhi — nn Me — * |itatt, und ruſſiſche Vorſtöße in der Nähe von Brzezany ſchlugen fehl. 
Waſhington, D. C. 18. Juni. Nach britiſchen amtlichen Ziffern 


J. die 
hier zuſammengeſtellt wurden, ſind ſeit dem 17. Februar durch — 
Tauchboote : 322 britiihe Sandelsihiffe von iiber 1600 Tonnen Gchalt. ! 
135 unter 1600 Tonnen Gehalt, und 78 Filcherdampfboote verienft wor: | 
den. Die Auswerie über die “siicheriegelboote find unvollitändig: 
in drei Mochen alleın waren c& 78. 


Erfolg Bomben auf ein italienisches Neldianer in der Nähe von Görz. 
| Sonit ereignete fich nichts von Bedentung, und aud anf dem jndortlichen 
Kriegsſchauplatz iſt kein Wechſel eingetreten. 


aber * — 
| Bulsariihes Rriessamt berichtet. 
Wafhingtoner Beamte jind der Meinung, die zeritörten Schiffte von Sofia, 18. Juni. (lleber London.) Das bulgariihe Nriegsamt 
at Kan tn D * nt 5 Tyyrmpı 4 f a 3 .. ı 1425 = 1 Ar \ 
1600 Tonnen“ jeren im Turdichnitt etwa 5000 Tonnen grob ge- | meldet ein allgemeines Zurücdweihen britiiher Streitfräite an der 
weſen, und die Schiffe „unter 1600 Tonnen“ durdjichnittlich 1000 Tonnen. | Sfrumafront entlang. 


Der Bericht beinat: 
Darnadı beredynet, würde der arianınte britiihe Schiffsverluſt durch „Mazedoniiche Front — Am Strumaflni entlang, in dem Abichmitt 
Tauchboote in etwas weniger als vier Monaten auf 1,745,000 Schiffs: 


'zwiichen dem Butfomwo- und dem Tahinosiee gaben die Briten die vorge» 
Some‘ 65 fintf, adnr oe 250.00 > — = * 2 
tonnen ſich ftellen, oder nur etwa 250,000 Tonnen weniger, \ihobene Stellung anf, welche fie bis dahin bejetst gehalten hatten, und 
Schiffsproduftion der ganzen Welt im Nabre 1916 betrug. | 


Sondon. 18. Juni. Die britiihe Mdmiralität bat die deutiche draht» 
loſe Nachricht Abrede geſtellt, daß am 11. Juni im Mittelmeer ein 
engliſches Torpedoboot der LKlaſſe von einem deutſchen Tauchboot in den 
Grund gebohrt wurdoe. 

In den Ver. Staaten iſt dieſe Nachricht nicht eingetrofien. 
pedoboote der L·Klafſe gehören zu den neueſten der britiſchen Flotte. 

Ymuiden, Holland, 18. Juni. (Ueber Sondon.) Die B Bemannung 
des norwegiſchen Segelſchiffes „Perfect“ (1088 Tonnen PBruttoachalt) | 
traf bier cin: das Schiff ift torpedirt und verjenft worden. Es hatte eine 
Zadung Weizen, die von Bahia, Cüdbrafilten, nad) Kopeihagen beftimmt | 
war. * Mann der Beſatzung ſind — 


„uber 


als die 


zurück. Unſere Truppen bejesten Bormanli, Baratli, Juma Numli, 
Keupri, Pros Kalendra, Beglikmah, Salmah und Kakaraſcha. An der 
übrigen Front herrſchte nur ſchwaches Artilleriefener; und unſere Trup— 
peun rahmen erfolgreiche Auskundungen vor. 

„Rumäniſche Front — Es gab hier Gewehrfeuer.“ 


Von Japanern verſenlt 


in 


Die Tor⸗ 


London, 18. Nunt. 
Tauchboot ſei wahrſcheinlich“ von japaniſchen Friese ſitfen auf dem 
Eutelnner —— Me. 


im Minenfrieg madıte Verteidigungsmahnahmen auf deuticher Seite not: ı 


| Freiheit, die es gewonnen hat, bedingt werden durch eine ſofortige O 


Im Gefolge dieſes Inter: 


Alle, 


48” am Samstag Abend bei dein Yuitfampf über _ 


Ifelat: Am Samstag Abend griff eines unſerer Luftgeſchwader, unter dem 
Befeſti⸗ 


im brennenden Zu— Ne 
‘alle Frtedensagitatoren m 


Luftichiffe kehrten 


Die Alldeutſchen Zeitungen ſind ſehr erregt über, 


nfündigung der halbamtlihhen Norddeutihen Mlacmeinen Zeitung uber | 


Der Neit der Beſatzung (dem Tage, an weldem die Verhandlungen zwiiden Teutichland und Nuk- 


fündigung der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung liche feinen Zweifel | 


ob lage für zufünftige freundichaitliche Bezichungen zu Nufland in direfter. 


Das diterreideungariide. 


An der ialieniidren Aront warfen dfterreidungariide Flieger mit 9% 


'fehrten nadı der Prürfenfopfitchiung auf dem finfen Ufer des /iufres 


Die britiihe Ydmiralität Meldet, ein deutiche a] 


— 2* 
O 
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Der „Tanz geht los. 


Die erſte Nahrungsmittelbill in heben 
Kougreßhänſern. 


; Keine „Kontrollbill⸗, ſagt Wilſon. 


md ortlihe Scewits | . 
Moend, fük — er und den „United Pret Affociations“ 


terrenen bente Nachmittag oder ter | (Beutsfert von der 
Waſhington, D . Juni. Wie angefündigt, begann heute im 


uhr Ausgabe 


geint 10 


ı Bord, 


Chicago und Sa Tertlide | 
GSewitterregen heute Nachmittag oder a 
Abend; fühler heute Abend, morgen tlar 
und kithler. Friſcher Südweſtwind, ſpä— 
ter Nordweſtwind. Am Mittwoch tar. 

Illinois: yunegmende YBemwöltung  umd 
wabhriceinlih örtiibe Gemitterregen Leute 
Nachmittag vder “ibend; beute Abend, lübſer 
mernen im Altgemeinen tar und jübler, an 
Mittwoch tlar. 

Andiana und Nieder 
lin Regenſchauer und 
Spätachnd oder morgen, 
pärmer, morgen tübler. 

Wisconfin: Unbeſtändig 


Michigan: Wabrſchein 
Gewitter heute er 
Heute Abend etw 


beute Abend. a iorgen har, im öftliiben und 
—⸗ 


| nördlichen Teil hler, morgen klar 
beiden Häuſern des A die „Schlacht“ um die Nahrungsfontrolle. 


Zonnenimtergang, beute: 7:25 
Zomnenaufigang, morgeit: 4:14, 
Mondaufigona: Morgen früb 4:00. | 
Zemperaturjtand. Die Lever'iche Vorlage, weldte daranf abzich, in Die Hände bon 
Radzhend Der Temperaturftand nach | | Herbert Hoover riefige Machtbefugniife für die Erhaltung und Verteilung 
|von Nahrungsmitteln während des Sirieges zu legen, wurde im Abgeord- 
no... | netenhanfe auf's Tapet gebradjt. Gleichzeitig begannen im Senat Schar- 
mitel über die Einleitung einer Debatte. 


den amtlide:. Angaben de3 Werters | 
amtes. 
Von der Oppoſition im Senat wird behauptet, daß die Vorlage in 


3 Uhr 

4 ubr 

5 Ubr 

; libr Nam... 
Uhr V d in ’ Wur whorgens...H6 | 
Uhr Aben ut a‘ KOT verg.nz vu 
itbr bei * I Ir ſens 

Uhr Abende —n 

Uhr Abend 


ub: Anitteruicht — Ausſchuß Zeit gehabt habe, ſie 3 
Uhr Morgens Hachm.... . .23 


; br orgens ß Nam...» darüber zu erſtatten. Wie fie bis jetzt im Senat vorliegt, iſt die Vorlage 
Wetr ein Grundegentum 9er, | Diefelbe, wie die Hausbill, und jie fann der Erflärung der Oppojition 
taufen will, erreichr ſchnel ſeinen zufolge nicht angenommen werben, che das Abgeordnetenhaus einen Be— 
Dmed durch eine Meine Anzeige in ‚Thlun darüber gefaht hat. Der heitige Wideritand negen die Borlage im 
er „Abenbpoft”. Senat fonzen rirt fi) um die Herren Hardwir (Ohio), Smith (Gesrgia) 
und Need (Miſſouri). 
Progreſſiſtiſche 
men jedoch Senator La Follette, welcher dieſelbe zum größten Teil bitter 
bekämpft. Aber auch die republikaniſchen Freunde der Vorlage legen 
Nach druck darauf, daß die autokratiſche Macht, welche die Vorlage in die 
Hände des Präſidenten Wilſon legen will, nur für den Krieg gelten dürfe. 
Im Abgeordnetenhauſe find die ftärfiten Befämpfer der Borlageranf 
der republikaniſchen Seite 


Dräjident an UÜbgsordneten Borland. 

Wajhinaten, D. E., 18. Juni. Präiident Wilfon richtete an den 
Kongrekabacordneten Borland ein Schreiben bezüglich der Nahrungs 
vorlagen, worin er iaqt: 

„Zie haben vollfommen reht bezüglich dieier Mafnahme. 
Meinung nach iſt es eine der weitaus 
welche in Verbindung mit dem Krieg ausgearbeitet worden iind. 

„Ein ſchlechter Dienit iſt der jetzigen Vorlage dadurch erwieſen wor— 
den, daß man von ihr als „Nahrungskontrollebill“ ſprach. Ihr Zwec 
iſt nicht, die Nahrungsmittel des Landes zu kontrolliren, Jondern fie“ 
vielmehr ans der Kontrolle von Spefnlanten aunb 
| hd welde unacwöhnflidhe Profite 
IN — Lert herausidhlagen wollen, 3% .- 
freien! Diejenigen, welcde die Bill befümpfen, follten meiner. 
rung 5 tchr ermitlidı erwäanen, ob fie nicht = Erpreſſern in die Sand. 
ivielen! cd hoife und nlanbe, dak der ongrei die Vorlage in Di 
Yidhte ichen wird.“ 


Rachm......1e 
Nachm.. 
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Uhr B 
Uhr 
in 
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Ihre 
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y vervollfommncen und dann einen. Bericht 
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In Geheimſitzung gegen Frieden! 

St. Petersburg, 18. Juni. (Ueber London.) In geheimer Sitzung 
nahm die ruſſiſche Duma eine Neſolution für eine „ſofortige ruſſiſche Of— 
fenſive“ au. 

In dem Beſchluß wird erklärt, daß ein Separatfrieden mit Deutſch— 
land oͤder ſelbſt nur längere Untätigkeit an der Front „verächtlicher Ver 
rat gegenüber den Alliirten Rußlands“ wäre, den zukünftige Generatio— 
nen dem Rußland von heute niemals vergeben würden. 

„Mus diefem Grunde halt die Torma dafür“, heist es in der angeb- | 
lien Refolntion, „daß die Sicherheit Nuilands und die Wahrung der 
Offen— 


— 


ſive in innigem — mit Rußlands Alliirten.“ 
United Preß Afſſociatic 2 

St. Petersburg, 18. Juni. Der ruſſiſche Kriegsminiſter „Genoſſe“ 
Kerenski vorlegt ſich jetzt nicht m ehr auf jeine leberredunasfunit, um 
ruifiihe Truppen zum Kämpfen zu bringen, fondern führt etierne | 
ziplinmaßnahmen ein! 

Neuerdings hat er auch Befehle erlaſſen, welche allen Deſerteuren 
der Armee das Recht entziehen, zu ſtimmen und bei der Verteilung ruſſi— 
ſcher Ländereien einen Anteil zu erhalten. 

Auch wies er ſchroff das Erſuchen eines Zweiges der Arbeiter- und 

oldatendelegaten zurück, zu geſtatten, daß 9 Kompagnien Soldaten die 
— verlaſſen. 
Serner vertveigerte er einer ganzen Divition uframmticher Trupven 
einen Urlaub: diefe Truppen wollten den Urlaub baben, um nad) ihren 
Seim zurückzukehren und einer Konferenz beizuwohnen, welche Se [bit 
regierung für Kleiurußland (Ukraine) verlangen will. 

Kerenski befürwortete cuch eine Regierungsmaßnahme, wolche für 
der Armee 10 Jahre Gefängniß beſtimmt! 
Er ordnete die ſofortige Verhaftung des Soldatenkomites an, wel— 
um die obige — fir I Nompaanien nachachıcht hatte, zeit: 
weilig die Front zu verlaſſen, und deren Geſuch vom Arbeiter- und Sol- 
datenkonzii der Stadt Buigulma befürwortet worden war. 

Trotz ſeines ſchroffen Auftretens ſcheint es, daß er an Stärke gewinnt. 

Frauen von Moskau und Odeſſa haben eine „Todeslegion“ gebildet 
md um die Erlaubniß nachgeſucht, an die Front zu gehen „und nötigen 

falls für Rußland zu ſterben“ 


Chinas Ruddelmuddel. 

Peking, 15. Juni. (Ueber London — verſpätet.) 

ſun ſoll ſich zum Diktator aufgeſchwungen und 
Macht beraubt haben. Inſurgenten wollen in Tientſin Kon— 
vention abhalten und dort eine proviſoriſche Regierung unte 
tator bilden, der gleichzeitig Präſident und Premier ſein — 


Geliefert von 


Das Oel für die Flotte. 


Waſhingtaen, C., 18. Juni. Der Flottenſekretär Daniels hat 
zn und Erdölproduzenten beordert, die enormen Mengen Del zu 
ltetern, welde dte Vımdestlotte bedarf, und zwar zu VBretien, die fpäter 
bon Brafidenten fFeitgefeskt werden follen, naddem die 
Vundesgewerbefommiilton fich über eine „anſtändige“ Preisrate ſchlüſſig 
geworden iſt. 
Die Flotte wird 1,750,000 Tonnen Kohlen und 
lſFaß Erdöl geb ne u welde au 
nen Befugniß angekauft werden. 


Wichtige Schi 
Waſhington, D. C. 18. Juni. 
dige ſtählerne Kargodampfer und 

der Schiffsbehörde der Regier 
Im Ganzen ſind bis jetzt Kontrakte für Seritellung von 28 poll» 
cn Ztablichttien, 32 Schiffen, die terls ans Ztahl, teils aus Holz 
20 veltitändigen Solzicyitten und 48 hölzernen Shtfferumpfen 


J 
— 
* 


| ches 


Grund der, vom Kongreß verliehe⸗ 


zliche Kontrakte für 10 voll— 
in Schiffsrümpfe wurden 
ung vergebe 


ffskontrakte. 
>, 


fat 
itan ho 
General Tſchang- von 
den Präſidenten jeder 
ſtändi 
beiteheı 
vergeben. 
2 = —— — 5 Alle dieſe ſind für die amerikaniſche 
Die Beweggründe, von denen ſich General Tſchangſun leiten läßt, deutſche Tauchbootdrohung ankämpfen foll. 
ſind dunkel. Man glaubt aber, daß er ſich mit den frühereñ Führern der 
Mandſchudynaſtie trotzdem es leugnen in Verbindung 


Tran 
st 


eine 
r einem 


Dik— 


„Notflotte“, welche gegen die 


a ei 50,000 $lottenflugzeuge. 
ſetzen md Für die Wioderheritellung des Natierreiches ein Mebereinfommen Waſhington, D. C., 18. Juni. Eine amerikaniſche Luftflotte von 
zu erzielen beabſichtigt. Auch weiß man, daß er auf Krieg gegen Deutſch— 30,000 lugmajdjinen, — dies itt das Neroplan-Programın der amerika» 
‘ a jmi iichen Regiermun für das erfte Siriensjahr, wie heute amtlich — 
land aus iſt. m die Zühter ber Hibkichen 16 teilt wird. 
Zu Kanton verſammeln ſich die Führer der ſüdlichen Provinzen. — 228 
Sie — ge = Rröfident das Mandat. durch das das W Berka a legten Jahre waren die act Fleinen Yeroplanfabrifen in dem 
arfgelöit wurde, und das fie als verfaffungsmwtdrtg bezeichnen, nur unter ‚| Ser. Staaten Licht — au nur die Halrk der Regierungsbeitel- 
zeichnete, weil er dazu gezwungen wurde. sermer find fie entichloifen j [ungen auszufüllen. ber der Kafionale Y Ierteidigungsrat hofft, and 
tür die Aufrehterhaltung ihrer verfafiungsmähigen Rechte zu den Warten | TO ntomobil-Antagen für diejen Zwed nusbar machen zu Fonnen, 
zn greifen. 
— — — — — — — — — | 
| , . 3 —E ar Xobn R. Manning wegen! ,; Waſhington. 2. . = . 
Aleine Ariensnahrihten. ee Feen Mag ‚eintreten. nten 16 großen Truprenlager, in denen. der 
" . „O erſprechens erſte Teil der Armee von 650,000 Mann ausgebildet werden ſoll, nicht 
Wien, 18. Juni. Zu En Pe En = | bis zum Sertember fertiggeſtellt werden können. Mit der Ausbildung 
Spateren Meldungen Klag [75° tann vielleicht erſt 6 Wochen ſpäter begonnen werden. Beamte des Kriegs- 
bei der Munitionserplofion. von| ‚Departements. fagten heute, ein beitimmter Tag fei nie für die nollffän« 
Steinfeld, nahe Wiener-Neuftadt, 6 Fe Inſtandſetz ung dieſer Truppenausbildungspläse feſtgeſetzt worden. 
Perſcnen getötet, und etwa 300 ver An Jackſon Boulevard und Clark V or einigen Wochen hatte j jedoch ——————— Baker auf eine An 
iwunbet worben, unb murde großer Str. iurbe der 55 Jahre alte Mor- | 'rane dem Senator \onch in einem Triete geantwortet, dak, da viele der 
Schaden in Huppenderf und S'gerd- ris Stone, Nr. 600 N. Clart Str... vente noch mit Erntearbeiten beſchäſtiat ſein würden, vielleicht der 1. Sep— 
dorf verurfact. bın einem bon Frau Charles S.Pea- | fember der Cröffmungstag jein dürfte. 
Amtlich it ccd, Tr. 5526 Indiana Abe., bedien Für und gegen die 
noch nicht. ten Kraftwagen über den Haufen ge— 
Geſangene wieder milder behandelt. fahren. Der Verunglückte, der Boſton. 18 Juni. Das „Central 
Berlin, 18. Juni. (Ueber Lon: Dnetihungen und mehrere Rippen Waſh. ſandte en die hieſige „Central Ya m 
don.) Amtlih wurde am Samstag brüfe erlitt, fand Aufnahme im weiche alle oraamiirten Xohnarbeiter auftordert, Ve Widerrufung 
verfündet: „Da die britiiche Regie- ? Kriegsmshebungsaeieges zu verlangen, und ferner darum eriudt. 
rung der deutfchen Forderung nadı= 


Srooueiihsipital. Frau Peacod bes | des | verla 
bauptet, der Unfall fet unvermeidlich |; feine Lockerung der jetzigen Beſchränkung 

gekommen iſt und die Zurücknahme geweſen. zuzulaſſen. 

der deutſchen Kriegsgefangenen bis — Die Boſtoner 

auf 30 Kilometer hinter die Front Betrachtung. — Wirt: „Das ift 

als durchgeführt erklärt hat, wur⸗ nun ihon der gmeite Fremde bon 

den auch von der deutjchen Armee: s 

waltung alle britiſchen Kriegsge— 


Nummer dreizehn, der mir Nach 
fangenen bis auf mindeſtens 20 Ki— 


durchbrennt — jeht werde ich 
er Mu doch bald aberaiauhirg 
(vmeter binter die Front zurüdae 

nommen.” 


Fatal. „. . . Du haſt elſo 

deine neue Köchin ſcho n wieder ent⸗ 

„Herzenepflaſter⸗“ von ee laſſen?.. Warum denn?“ „&% 
|(Getieiert von „United Vreh Affocrationz“.) mar mir peinlich, mit ihr länger beis!ten Verbrechen“ aetordert werden fell. Tie Miliion wurde von Staats- 
Tem Hort, 18. Juni. Die &- fammen zu jein!...Sie hatte nüm= |jefretär Zanjing, Staatsrat Bolf und anderen Vertretern der Regierung 
\ichimorenen, vor melden die Klage lich einen totjchiden Hut — und Sm und von zwer Shmwadronen Kavallerie nad ihrem hieſigen 
der 28-jährigen  Honora Mapı me fie mid, fürzlich, ala ich ibn Hauptquartier, der er des früheren Segen in — Lars 
‚O'Brien DIOR, den — Mil⸗ vor dem is Kr Er 


® - fa} > Yu . ya 
Die Ausbildung des Hesres 
18. Juni. Falls 
werden die geplanten 


nicht unvorhergeſehene Ereigniſſe 


(Ueber London). 
zufolge ſind 
War angeblich unvermeidlich. 


zur 
> 


Di 


diefe Anaade jedoch Ye > 

gabe j Aushebung. 
Labor Council“ von Seattle 
Labor Union“ eine Refolution, 


ai 
IL ıL 


Central Labor Unten“ jedoch lebnte d Reiolutton 


ernitimmig ab. 

. < -. “4 
tg! elater „bedanken fh. 
aber Waſhington, D. C. 18. Imni. 
kam nach der } zund deshaurtſitadt, um 
was die Ver. Staaten für das leid 
haben, zum Ausdruck zu bringen md im Ztaatsamt über die VTergühung 
zu beraten, die von Teutchland. „für den Vertragsbrudr- und die folgen: 


Tie neue diplomatiihe Vifiion Per 
die Dankbarkeit des Nandes für 
dende Volf der Belgier aetan 


giens 
lic, 


Ali 


Nepubfifaner unterjtüsen die Vorlage; ausgenom- 


50 Millionen % 


+++ —E & 


a 
—* 


* 


* 
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sr Ti dieſer Körperſchaft nidyt erörtert werden fullte, che der landwirtſchaftliche 


9 


Meiner 
wichtigiten und notwendiaiten, = 


ans den) 


ie 


ı2 


erientalischer Einwanderung 





Wie wilie 


Bis 


"Your 


RB * 3 * 
Pal i * EA 
—— 
ehe hei werte 


Un dem Pasft 
führt uns die 


“Your Nose 


und heißen Brotlaiben. It 
verlofend! Durch unfern unfehlbaren Paft - Sinn 


— 


— 


es eine Bäckerei ılt? 


von gebafenem Suder und Gewür; 
Wie appetitreizend! Wie 


Natur zu den beiten Zebenserzeugnij- 


fen. Der reine Duft eines guten Tabafs ijt fein un: 
beitreitbarer Reinheits- und 


Qualitäts » Stempel, 


Knows”. 


Einen derärtigen Stempel finden Sie an 


The Perfect Tobacco for Pipe end 


r 


Aus den dufti 


zarten Burley-Blättern hergeitellt, 
sras-Sonnenjcein von Alt = Rentudy 


milde gemadt 


Turedo einen ihm ausfhlieglic 


gen Blättern der Tabafpflanze, den 
. in dem Blau: 
gereift 
gemiſcht — beſitzt 

eigenen reinen 


und ſorgfältig 


Duft. “Your Nose Knows”. 


Doadien Cie die folgende Probe: Zer- 
reiben Sie eiwas Tuxedo zwiſchen Ihren 
Handflächen, um ein volles Aroma herauszu⸗ 
bringen. Dann ziehen Sie den Geruch tief 


ei 
w 


? 


n — und fein fölllihen reiner Duft 
trd Sie überzeugen. Machen Sie diefe 
robe mit irgend einem anderen Tabal, und 


wir werben die Entfheibung über Tugebo 
geiroft Ihrem Urteil anheimftellen — 


; Das Geheimnih des Atztes. 


Kıman bon 2. T. Meade. 


(15. Fortjegung.) | 
„Sch bin außer mir und mein Herz 


= poht ftürmifch,“ fagte Cecilie, die 
© ganz bleidh geworben war. „WBelc 
= Krllärung könnte ich Lorenz für Die- 


Welche 


ſen Wagen geben, der ſchon wie ein 
Ylp auf mir laftet? Ach, Helene, ich 


"= Kin Dir und aud Deinem Manne | 
= von Herzen dankbar; aber fchon bil: 
Met das „Haus des Scheins“ eine, 
Frohe Qual für mich.“ 


„Ss verjtebe Dich nicht, Cecilie; | 
Du erinnerft gewiffermaßen an eine: 
Metierfahne, die fich haltlos nad 


rechts und links dreht. Du mwünfcheft, | 


Deinem Mann möge Erfolg blüben, | 


und verfchmähft förmlich die Hilfe, 


Ehie Deine Freunde Dir anaedeiben 


= Faffen wollen.“ 

E+ „Bürne mir nicht, Hel 
Hannft mi nicht begreifen, 
Dein Herz ijt nicht gequält wie da 
 meinige.“ | 
Das ift ja rihtia; ich bin fehr | 
üslich und habe niemals irgend— 
"weile Schwierigkeiten zu betämpfen 
> »ber einen Kummer 


Teceilie begleitete ihre Kuſine bis 


* 


ene; aber Du 


denn Sharpe nicht in dieſem 
5 |pfangen?!“ rief Eecilie aus, 


„Your Nose knows” 


ganten Häufer der Hartrid Street |erfcheinft und um Dich her die größte 
anzutreffen hoffte. Ordnung herrjcht.“ 

Nachdem Cecilie eine Weile nachge- | „Und ich fol mit verfchränften 
bacht, fahte fie einen großen Ent: Armen den Befuch diefer vornehmen 
ſchluß. Dame erwarten? Nie und nimmer 

„Sch werde felbft die Tür öffnen, wirft Du mich veranlaffen können, 
und niemand wird etwas dabon mwif= Das Tpeichellederifche Ebenbild eines 
jen,“ fagte fie fih. „Hinter einem ‚James Philips zu werden. Deine 
Store dez Salons ftehend, werde ich Bemühungen find moh!l nad, diefer 
Zady Sharpe erwarten, und fobald Richtung hin gerichtet?“ 
ihr Wagen vor dem Haufe hält, eile „Mein, Lorenz, ganz gewiß nicht.“ 
ih binunter und führe fie herein. „Sch muß meinen eigenen leg 
SH taufe fofort eine merhe Schürze |gehen und meine Patienten müſſen 
und eine Wirtfchaftähaube, um meine | mich nehmen, wie ich bin und mo fie 
Rolle naturgetreu durchzuführen; mich antreffen. Wenn fih zufälig 
aber erit muß ich Lorenz erinnern, jeßt jemand einfände, fo würde er 
daß er ich auf dem Beſuch feiner den unbefannten Doftor aus dem 
eriten Patientin vorzubereiten hat.“ Gaft End in einem abgetragenen Rod 

Die junge rau begab fich in das antreffen, im Begriffe, feine Bücher 
Orbdinationszimmer ihres Gatten, und Sammlungen in Ordnung zu 
den fie mia dem Drbnen feinerBücher bringen. Und nun laß mid allein, 
und Manuftripte befchäftiat antraf; | meine geliebte Gecilie, denn ich bin 
dazu trug er einen alten Anzug aus fehr befchäftigt.“ 

Halbtud). „Was wird er erft jagen, wenn ich 

„Aber, Lorenz, Du mwirft dohLady den Wagen zur Sprache bringe?“ 
Aufzug em: |fragte fih Cecilie unruhig, während 
fie fih dem Wunfche ihres Gatten 


„Sit fie Schon da?“ erkundigte jich gemäß entfernte. 


 Abendpoft, Chicago, Montag, den 18. Juni 1917. ' 


Mu annerfd werden. 


J 


Zweiter Floor Eingang von Hochbahnzügen aus 


OTHSCHILDE(OMPAN 


‚ Damit ftieg fie in den Speifefaal 
hinab. hr Gatte war noch immer 
in feinem Arbeitszimmer beichäftigt, 
Nance weilte mit ihrer Wärterin im Ghieags Avc. verfekt. 

Garten, die andere Magd würde bie | Direkt dem Polizeichef unterftellte 
Küche ficherlich nicht verlaffen, ohne : Deteftives hoben heulich, wie berich- 
gerufen zu werben; es war alfo alles |tet, über die Köpfe der zuftändigen | 
in Orbnung. Cecilie hoffte, Lady | Beamten der Wade an ter Chicago | 
Sharpe einlaffen und hinausbegleis Une. fort, MecGoverns berüchtigtes, | 
ten zu können, ohne daß jemand et= mit Kabarett und Schantwirtfcaft 
mad bon biefer Metamorphofe | verbundenes Hotel an Erie und Nord 
mertte. Im Speifefaal Hinter einem |Clart Straße, forwie’eine Anzahl! an- 
Vorhang ftehend, wartete fie auf a3 |derer, in jchledhtem Aufe jteheı: <r 
Erfgeinen der vornehmen Klientin. |Lotale aus. Die darob erbitterien 
Endlich hielt ein prächtiger Lanz |Befhüger ber Spelunfen wandten 
dauer bor der Haustür; ein Lakai | fich, auf ihren politiichen Einfluß po- 
ſtieg die Freitreppe hinan und Hinz | chend, befchwerbeführend an ben 
gelte jo heftig, daß es dur dad | Manor und beflagten fich bitter über 
ganze Haus tönte. |den polizeilichen Uebereifer. Da: 
„Der entjcheidende Moment ift | Stabtoberhaupt fandte die Befchmwer: 
da,“ fagte fie fich; „aber fchließlich |defchrift zur Kenntnißnahme an den 
fällt bloß der erjte Schritt jchwer.” | Volizeichef. Als Antwort erließ Po- 
Sie öffnete die Tür der Halle und |lizeihef Schüttler geftern einen Ta= || 
‚wartete fehr bleich, fehr erregt, aber | geöbefehl, demgemäß mit Ausnahme 
ohne ihre innerliche Aufregung mer: |des von ihm felbft ernannten Leut- 
ten zu laffen. nant3 Herk jämmtlice Beamte ber 
Der Lalai ftellte die gewohnten | Wache an der Chicago Avenue ber- 
Fragen und Laby Sharpe trat in |fegt werden. Hauptmann Xofeph EC. 
ba3 Haus. Gie mar eine Dame mit | Mullin geht nach der Wache an der 
beträchtlicher KRörperfülle, koftbar ge= | Cottage Grope AUpe., deren bisheriger 
fleidet und bon einem etwa fünfzehn: |Befehlähaber Thomas F. Meagher 
jährigen reizgenden Mäbchen begleitet. nach der Wache an der Desplaines 
Das Geficht diefes Kindes hatte einen | Straße, und deren bisherigen Be: 
froben, glüdlihen Ausdrud, der auf | fehlähaber, der frühere Volizeichef ! 
jedermann antegend mirlen mußte; |Gleafon, nad) der Wache an der Chi: 
;bei feinem Anblid mußte man fi) |cago Apenue. 
Tagen, daß für dieſes junge Ge⸗ Ferner wurden verſetzt: Extra Größe Unterröcke aus geblümtem Heatherbloom und wei 
ſchöpf das Leben feine Schatten: Reutnanta: Patrick E. Hogan von dem Sateen, au $1.25. Dritter Floor. 
feiten Babe. Die Wangen tiefen eine |ter 50. Straße nad der Chicago | 
zattroſa Fatbe auf, während die üb- Avenue Wache; William 9. Shoe: N 
rigen Partien bed jugenbligen Unt- |mater, Desplaines Straße, nad 
litzes milchweiß ſchimmerten. Chicago Apenue; Lute 3. Garrid, | 
„Lorenz,“ fagte fie, „Lady Charpe | Chicago Mpenue, nach Desplaines | Bl 
J 
—* 


Faſt ſämtliche Beamte der Wache an 


Kimonos und Negligees 


11.59 1.11.09 


Prachtvolle japaniſche Crepe 
Kimonos, bei Hand beſtickte 
japaniſche Aermel und 
Schleife — 


Eine Anzahl der beliebteſten 
Moden der Saiſon. Mäntel für 
jeden Gebrauch u. jedenGeſchmack 
—einſchließl. alle neueſten Schat⸗ 
tirungen, Damengrößen. Taffeta 
Seide, Velours, Miſchungen, 
Plaids, Country Club, Gabar— 


$16.75 


$19.75. 

Hübfher moderner Suit, Qua— 
fität und Dauerbaftiafeit eine 
große Erfparnib. Die allerneue- 
ften Mode-Eigenbeiten vorhan— 
den. Elegante Suits aus I 
feta, Faille Ecide, Boiret T S, 
Men’s Wear Serge und Gabar 
dines, in einer Auswahl von 
hübſch geſchneiderten Modellen 
Alle die neuen 
Schattirungen — 
zu nur 


dines u. Twills, 
vorzügliche Werte 
zu nur 
Moderne Tamen-Snits, 
Andere Modelle, bedeutend 
eleganter — fpezicll marlirt 
zu $1.95. 


Zu 81.69 


3 abgebildete Negligee 
ift au baumivoll. Boile, mit 
großem Kragen und Mianfchet: 
ten aus weißem Organdb, mit ee 
Spitenlante, celaitif& in der Hübihe Partie fügler Sommer- 
Raa. 3 u r 
Waiit, hübfh geblümte Entw, Kleider — ſpeziell 84 95 

u 


zu nur 
Vierter Floor. 


Heine Tcelephon- oder Poſt-Beſtellungen. 


61.19 Seresu-Türen NRMe 


ste Yon 


Frünftüds Speed, Medat | 
Marfe, ausgewählte Streifen, | 
4 bis 5 Pfund im 
Durdfänitt, Pfund | 

Pot Roaft, aut Scuiter | 
Steafl3,, don 
Beef, Pfund 


gut actrodnetem Holz gemadt, beite 
Corte jWwarzes Drahtiud, alle Brößen, Ne. 

51.75 any Traytinren, don Fichtenhotz 
gemadt, natürl. Holz, mit zwei 81 39 
Firnißanſtrichen, alle Größen. . . . . . VAC 

25c verſtellbare Trahtfenſter, 15 Zoll hoch, 
21 bis 33 Zoil auszusiehen, 19«, 

Screen Trayttud), crite Qualität, fhivarz alt: 
schrichen, 18 bis 485 golf breit, tır Rollen bon 
1U0 Lıneal Fuß, per lvv Duaoratiın, 32.25. 

85e 4zintige tählerne Spading Fort, 69 
J c 

25c Bartensehen, volle Größe, Ztahl: 19e 


Hlingen, lange Ztiele...... 
25C 


Bde 245011. Zrain-Naienreten, Stahl. 
51.25 


Kopf, verzinnt, Iange Stiele 
$1.45 


$1.55 Imperial fertig gemiichte 
ai 
55.75 


ift bier und münfcht mit Dir zu Straße; Thomas Fitgerald), Des: 
fpreden. Soll ic fie in Dein Zim: | plaines Straße, nad) der 50. Straße: 
mer führen?“ Wache. 
„Wenn Du fo gut fein willft, Ce] Gergeanten: Dmen W. DO MNeill, 
UP Warren Avenue nad Chicago Ape.; 
Er mwollte ihr noch etwas fagen ! Eugene D’Eonor, Warren Apenue 
und rief fie zurüd; aber fie war be: nah Chicago Avenue; George X. 
reit3 zu den beiden Gäften zurüdge- |Goerman, Sheffield Ave. nah Chi: 
tehrt. cago Ave.; John P. Sarsgard, Des: 
„sch bitte die Damen, mir zu fol: |plaines Woe. nad Chicago Avenue; 
gen,“ fprach fie, fchritt den neuen | Martin E. Muloihill, Warren Abe. 
Klienten ihre Gatten voraus, öff- nah Chicago Avenue; Yames CE. 
nete ihnen die XYür des Orbinationg- | Duinlan, Cottage Grove Ape. nad 
zimmers und hielt fi dabei mög: | Chicago Ave; George E. Chatt, Chi: J 
lichſt im Schatten. cago Ave. nad Warren Ave; Barth B 
Der Doktor ging den Damen ent: 3. Flynn, Chicago Ave. nad Shef: | B 
gegen, um fie zu begrüßen, und Ce: | field Avenue; William %. Fibgerald, | f 
cilie atmete erleichtert auf, denn fie | Chicago Avenue nah Warren Ae.; | B 
war ficher, daf er fie nicht gefehen | Francis P. Larkin, Chicago Avenue E 
habe. Darauf fehrte fie auf ihren nach Warren Avenue; Michael Bar: |b 
Beobachtunaspoften im Speifefaal|ron, Chicago Avenue nad) Cottage 
zurüd und harrte der Dinge, die da | Örove Avenue; Walter 5. Moran, 
fommen würden. Chicago Unenue nah Desplaines 
Nach einer Viertelftunde etima er» | Straße. 
tönte die Klingel au3 dem Ordis) Polizeihauptmann W. F. O’Brien, 
nationszimmer und Cecilie beeilte | Befehlshaber ber Wade zu Hyde 
fich, dem Rufe Folge zu leiften. Part, Hat gejtern dem Bolizeichef 
„Wie fich die Dinge aud) geftalten | Ihriftlich mitgeteilt, Daß er, um fich 
mögen, Lorenz wird mic vor Lady [einem geſchäftlichen Unternehmen 
Sharpe nicht verraten,“ faate fie widmen zu fünnen, am 2, Juli fein 
ſich. Amt niederlegen und aus dem Poli— 
Die Tür des Ordinationszimmers zeidienſt austreten werde. 
ſtand offen und auf der Schwelle er— 


25 Pinnd Sad Domino gra- | 
rulirter Zuder, 31.89, mit $4 
Srocerhbeftellung, oder 10 td. 
766; mit $2 Drder (rleife, 
BZuder, Mebl, Seife, Butter, 
Butterine, Früdte und Gemüfe | 
nicht eingeſchloſſen. 

Viertelfaß Gold Medal Mehl, 

3.98 


w Stüde Kirts late weine | 
oder Smift’s Glaffic Seife, 48c. 

10 Bid. Holzkifte nanze Ma- 
raconi oder Spaghetti, $1.29. 

Nub No More Seifenihnigel, 
großes Padet, Ze. 

Gelingen Flaſche 
rote Kirſchen, zu 23c. 
5-Büchfen Hatwallan Ananas, 

Scheiben geſchnitten, $1.15. 
6 Pfund Tuchſacük friſche Flak— 
ed Groats, 4%. 


Hausfarbe, Ausw. von Farb., Gall. 
31.75 Special Floor Firniß, trocknet hart Über, 
Nacht, die Gallone 
Echte Philadelphia Grasmäher, 1430llige Stahl⸗ 
meſſer, voll garantirt 
$3.50 Gompetition Gartenfhlaud, Azöllig, 


PBiy, in 50 Fuß Yängen verbunden 
in 50 Sn 8 7 


54.50 Pirate Gartenſchlauch, 4 Ply, 
Längen verbunden, voll garantirt .... 
36 Zoll lang, 8 Zoll A5e 


ip 


Armour's 


60€ Veranda uder eniter Bores, 
tief, grün angeftriden, au 


in 


a TI 


Mode⸗Neuheiten. 


(Eigenbericht der „Abendpoft”.) 
Kinderkleid. 


Für kleinere Mädchen wird ſich 
diefes Kleid mit vollen Bloomers ! 
D’Brien murbe befanntlich vom |fehr empfehlen, da3 fo zugefohnitten | 
Ihien der Dottor. früheren Polizeichef Healey unter ber | fein follte, daß man es bi3 unten öff- | 

„Bitte, führen Gie diefe junge | Anklage, den berüchtigten Beaur nen kann, was beim Plätten jich als & 
Dame in den Speifefaal,“ fagte er. Arts Klub in feinem Bezirk geduldet |fehr praftifch eriveifen mird, Der'B 
In diefem Moment entdedte er, daß |zu haben, vom Amte fufpendirt, aber 'B 
die vermeintlihe Magd, die er vor/auf Empfehlung der Zivildienftlom- | . 'R 
fih zu haben glaubte, niemand an- |miffion toieber in fein Amt eingejeßt. | ei ” 
ders fei wie Cecilie. Er zudte heftig | —— | 
zufammen und ein Ausbrud dei Bas üblihe Autounglüd. 
Staunen® und fehmerzliche Betrof: | 
fenheit malte fi auf feinem Ge: | 8 fann hier anfdheinend fein Sonntag 
fichte. Cecilie felbft erbebte am gan: | ohne ein folhes vergehen. 
zen Leibe, während fie dem zarten, Durdy einen Zufanmenjtoß von | 
‚füßen Gefhöpf in den Speifefaal | nicht weniger als vier Straftwagen | 
borausfchritt. ‚wurden gejtern Morgen auf der| 

Die Veränderung, die fih auf dem Milwaufee Noad in der Nähe von 
Untlik des Dofktor3 fundaab, war fo | 
auffallend, daß fie aud) Lady Sharpe | 


r 


J 
ih 


4 Ghallenge Eis - Shränfe— 
4 tvie Bild 


| 
! D 
| * 
— 

| 
| 5 
8 für 
J Eisichränfe, mit 3 Türen, | 
WM für 100 Bid, Eis, 
— ind — Be für 100 aM. eis, 17 50 
Miles Center drei Werjonen verlegt, | 7 —4. | für . 

| 

| 


darımter der 5913 Auguita Strafe | „ Stewart Bad-Herde, mit 4 
= Bremnern, frei aufgejeßt und 


’ ’ . * — " | 
‚nicht entging. Imwohnende Martin 9. Schröder Yo! 
„Sie feinen leivend zu fein, |fdhiwer, daß cr heute Morgen ge⸗ 18.50 
Doktor Digby?” fragte fie. 'jtorben ijt. Außer Schröder, der | BG 2 Stochofen, mit ſechs Nr. 8 
MM Dedeln, garantirt 
A aute DVadöfen, für 16.75 


geht aber bei 
rur nur 
ı Er entfchuldigte fich, fo aut es einen Schädelbrud erlitt und nad 
gehen mollte, indem er fagte, es fet|dem NRapenswood Hofpital überführt | 
Inur eine borübergehende Schivädhe, | wurde, wurden Roy Wilion, 5343 | 
‚und bat den Gaft, Pla zu nehmen. | Walton Str., und Frank Michule, 
AUlmählih fehrten feine Ruhe und 2700 Weit 28. Straße, dur Gla®: | 
Kaltblütigteit twieder; allein völlig | fplitter verwundet. Die anderen | 
unabhängig bon dem Berbruß, ven | Berfonen, darımter mehrere Kinder, | 
‚er foeben empfunden, befchlich tiefe | die fich in den vier Kraftiwagen be |Gürtel ift vorn breit, auf 
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350 | gewidt, au 
Prime 2De | pölelt, 


3 Vatete Quker Oufs zu Lie | 


Mit $1 Groccerh-Beitcllung. 


| Sweet 


„KRampft 
oder 
gebt!‘ 


‚ 


‚316.75 


319.756, 


Swift E Co.'s Cotoſuet, 10 
Bfd.-Eimer, Brutto 
52.15 


Spareribs, für ge 
Pfund 


Siebeunter Floor. 


Bi 
Efinter’3 oder P 


RR Badeie x 
Deacaront oder 8 


ui Lund 
Spaghetti, Bär. 

Sniders Tomaten-Suppe — B 
Zutend Büdfen, $1.75 . 

6 Büchfen janch rote Bohnen, Ki 
750. 

Schumacher's friſches Graham 
Mehl, 10 Pfd.Sack, 89c; 5 3 
Pfund⸗Saock, 47c. 

10 Pfund Sack friſch gemahle- FJ 
nes weifies Korn Meal, 6%. —* 

Oceana oder Hart Warte £ 
Brinfied Beas 
Pentwater Rahsbonnen, — 
Bücfen, $1.15. 

172 Binund Büchfe B. F. Ja— 
van, Gunpowder, gemiſchten, 
engliſchen Breatfaſt eder Cey-⸗3 
lon und India Tee, 956. 


J 


Mode⸗Reuheuen.Unſet grohet Zuni -Möbelperkauf 


J iſt jetzt im vollen Gange und alle jungen Brautpaare und Haus- 
J frauen ſollten dieſe große Gelegenheit, Geld zu ſparen, nicht überſehen. 


Dieſer prachtvolle, aus dem beſten Ei- 
chenholz gemadjte und hochpolirte Platt= % 
form Musgiehtifch, wäre für 535.00 billig, $ 


dieſem Verkauf 


25.00 


Andere runde Ausziehtiſche, 
wert 19.75, für 
Küchentiſche, für 


Baar oder leichte Abzahlungen zu den liberalſten Bedingungen. 


oder R 


Traurigteit fein Herz, die fi un= janden, Famen mit dem bloßen | 


|mwillfürlich in feinen Worten und dem | Schreden davon. 


| Tone feiner Stimme äußerte. Das Unglück ereignete fi, als 
Ich wünſche Die volle Wahrbeit | der 19jährige Roy Wilion, in dejien 
‚au erfahren,“ erklärte Lab Sharpe. | Sefellihjaft ich feine Freunde 
|„Sie haben meine Tochter forgfältig | Schröder und Michule befanden, auf 
junterfucht; ifl e8 fiher und ungieis dem Heimmveg in dem von ihnen 
felhaft, daß ihre linke Lunge ein henützten Kraftwagen einen anderen 
wenig angegriffen iſt? überholen wollten. In dieſem, 
| „&3 tutmir leid, Ihnen nicht wi⸗ der der Univerſith Motor Livern ge- 
| berfpredien zu können,“ erwiderte der | Härte und von einem gewilfen Frank 
Doktor. „Noch ift das Uebel nicht Sampfe gelenkt wurde, befanden fi) 
| weit borgefchritten; aber der Iintelo 9, Baughan und John Hopkins, 
Lungenflügel ift ganz entidieben | yer Mitglieder des Umiverfity 
angegriffen. ar, ‚Klubs. Nad) Lamıpfes Angabe fam 
|, Zaby Sharpe hielt einen Fächer im dem Augenblid, als Wilfon an 
‚in ber Hand, den fie abmechjelnd | iym vorbei gefahren war, ein ande- 


! " 


jeite, wo er gefnöpft wird, ſchmal e h OP. er 
und doppelt. Die Aermel können F de 
kutz oder lang ſein. — 723 727 NORTH AVE., nahe Halſted. 
| Für Sjährige braucht man 4°% |R Laden offen Montag, Dunnerjtag und Samitag bis 9 Ihr Abends. 
Dards und 34 Yard kontraftirendes | fi — —— — 
Naterial, beides 36 Zoll breit. 
Schnittmuſter Nr. 8261. Größen | RETTET ner 
für Mädchen im Alter von 2 bis 10 | Woche Ferien ohne Gehalt zu neh: hufs Vergrößerung ihres Druckereige⸗ 
FJahren. men. In einer Sitzung der Stadt- bäudes von O. N. Haugan, Treu: 
| richter am Freitag habe er die An- händer, 8150,000 zu fünfeinhalb 
Sanittmuſter find unter Angabe der klage erhoben, daß Cermak zwanzig Proz. Zinſen auf ein Jahr geliehen. 
gerunſchten — u beireifenden | Leute mehr, al3 er brauche, beſchäf⸗ Zu nominellem Preiſe hat die 
ee nu |toe, dab don Ciadigerißisbienern | Eiators Suppin Co. von Edward 
| lung der Mbenbpoit“, 223 Wen | taufende von Dollars erhoben wür=} Wyldes Nadlai die Liegenihaft auf 
| Waihington Str., Chicago, ZI. Gheds | den, über bie feine Rechenfchaft ab | der Ditieite der Iefferfon Str., 101 
| nd Moneyorders follten auf „The gelegt werde, und daß biefe Zah: | Fuss; füdlich von Monroe, 100 bei 


Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. —ſt En 2 — 
| vof es nicht freiwillig gemadht wür=| 79,5 Fuß, gefauft. 
— den. 


— 


© segt in den Speifefaal zurüd. 
Der; podhte ftürmiih. Db es zum Jeiner entfeglichen Unordnung an.“ 
= @uten oder Echlechten fein imerbe, | 
Eder große Schritt war einmal getan, ‚zimmer? Ih kann ja auch dort mit | Schranfe entnahm fie ein ganz ein= | 
Ser fie und ihre Angehörigen von ber 
= Dürftigteit in der Cormoor Street 
Sisennie. Helene batte fie durch ihr da!“ 
Hnerbieten, ven Waaen für ein Bier: | 


Ye 
* 


Digby ruhig. „Bitte, fomme nicht 
|bon biefer Geite; ich habe ba ein 
ER paar geprebte Pflanzen in einem 
zu berheim= | Sefte, und Du fünnteft fie befchäbi- 


mer, nahm Hut und Mantel und | 
‚verließ das Haus. Als ſie etiva | 
nad einer Stunde zurüdtehrte, ver- 
gen.“ ficherte fie fidh erft, daf die Ainbe- | 
„Ah Gott, Lorenz, Du mühteft |magd mit der Heinen Nance im Gar: 
Zür und fehrte aufs Höchfte er= alle diefe Dinge fortfhaffen, fonft 
Ihr | trifft Lady Sharpe Dein Zimmer in 


‚ten fpiele, und fchlüpfte unbemertt in | 
ihr Zimmer. Gie zitterte am ganzen 
ı Körper, denn fie war im Begriff, eine 
„Sie befindet fich wohl im Speife: |fehr fühne Tat zu begehen. Einem 
ihr ſprechen.“ faches ſchwarzes Kleid, das ſie raſch 
„Nein, ſie iſt gottlob noch nicht anlegte; um den Hals befeſtigte ſie 
einen weißen Leinwandkragen und 

„Weshalb biſt Du dann ſo aufge— über die Handgelenke ſtreifte ſie 
regt?“ Manſchetten. Ihre ſchönen Hände 

„Du müßteſt Dich bereit halten glichen allerdings nicht denen einer 
we Sade in aller Ruhe überlegen, und Deinen fhmwarzen Salonanzug | Rammerfrau; aber vielleicht würde 
während es fich für den Augenblid | anlegen. Liebfter Lorenz, e3 ift un: Lady Sharpe zu fehr von ihren eige- 

arum handelte, jich für den Befuh |bebinat notwendig, daß Du elegant |nen Angelegenheit in Anfprudh ge: 

Lady Sharpe vorzubereiten. — — | nommen fein, um dies zu bemerten. 
Das Dienftperfonal, über das Cer Dann ftrich fie fi das Schöne Haar 
zilie verfügte, beitand bloß aus zwei — 1 glatt aus der Stirne, befeuchtete es, 
Maden. deren eine die 33QCASTO 5 IA damit e3 feine natürlichen Wellen 
zu } forgen hatte, während bie an | . — und zes re = 
nere mit ber Aufficht über Nance be: > S i Schürze umgebunden, betrachtete fie 
aut war; feine von beiden eianete * — 36 fich prüfend im Spiegel. 

u feineren Verrichtungen oder ‚IN EBRAUCH EITMEHRALS OU JAHREN „Wahrhaftig, Cecilie,” fagte fie 
ar höheren Anfprüden gemachfen. Zee case mit einem tiefen nir ihrem Spie- 
Diefe Art Dienerihaft war e3 ge-| yon gelbilde; „Du gibt eine vortreffliche 
is nicht, die man in einem ber cle= |Kammerfzau ab!“ | 


Hiabr zu bezahlen, in eine arge Ver— 
egenbeit geitürzt; allein man konnte 


— 


Sie begab fi eiligft in ihr Zim- ‚öffnete und fhloß, um ihr Gefiht rer Sraftiwagen von Süden beran- 


la a > ichtsdi — Im Gerichtsverlauf hat John ©. 
gen und Gegentlagen Stadtgerichtsdiener Cermak erwi Siebens von Guy E McDonald und 


Stadtrichtern unterfuct| 31. Snaßrient —— das vierſtöclige Haus Nr. 
| die Stadtgerichtsdienerei. zahlten monatlich doc an ihren —— Court PI., nebſt Grund, 20 bei 
| Anklagen, daß in der Stadtge- |terftüßungsverein, morüber er Re- 801, Nord —* —— Südoſtecke 
richtsdienerei, deren Haupt A. J. chenſchaft nicht abzulegen habe, und Fuß, zu 200 getauft. 
zarten Alter ftarben. Nur Doroty| en hinein | Germat ift, nicht alles in Ordnung |fie hätten felbft befchloffen, Ferien; Die beiben jehäftödigen — 
it hetangewachſen und hat ſich vor Die Polizei von Niles Center wurden am Freitag Abend in ohne Gehalt zu nehmen, ſtatt eine gebäude Nr. 656 ee Wafhing- 
meinen Yugen entwidelt, ich hoffte | „anm an Ort und Stelle he Mer, jener Situng der Stadtrichter von Anzahl ihrer Kollegen brotlos zu |ton Blod., awifchen Desplaines Str. 
immer, fie erhalten zu tönnen .. ." kaftungen ber Iensdehtiuie ober Stabdtrichter Gemmill_erhoben, und machen. Schließlich behauptete Ger: | Und Union Ave. ‚ind bon sohn ©. 
Digby antwortete nicht; aber das | kanmtliche Anfaifen = 2 a ein aus ben Richtern Stelf, Sry und mat, Richter Gemmill habe die Ver= Sn, Bräfibent — — 
Mitgefühl ſeines Herzens war deut— — J falls Sch öde * Gemmill beſtehender Richterausſchuß bündeten Vereine um ihre Unter- ,& &o., zu jährlich = 2,00% auf zehn 
lich in feinen Augen zu lefen. — N ie AR “ 2 CODder | — wurde mit einer Unterſuchung beauf⸗ ſtůhung erfucht, obwohl er troden ſei. Jahte an die A. Morici Wholeſale 
„Woran ſind Ihre Kinder geſtor⸗ nr teil ‚ Güte oronersinquef tragt. Dbmohl die Richter die Sadıe | Lebteres ftellte der Richter in Abrede. | Grocery Co. berbachtet worden. * 
ben?“ fragte er nach einer Langen | rauf en en. geheim zu halten wünſchten, drang ſie — — — | Zinshausperfäufe: in der Süd— 
Paufe und ohne Lady Sharpe anzu- ee en doh an die Deffentlichteit, und| Vom Grundeigentumdmarkt, | oftede bes — Blod. und ber 
— i ü Horſt * —3 Selbftüd berfehfuc, nn eg — — ein großer Geſchäftsbau an — 8— 
— Brig an here any Als die Bemühungen desgausarztes, eiere Bngeife nf * — aftet, zu angeblid) $120,000 von 
hin 2 ein Licht, das fi —8 un Idas Geldftüd mieber and Tageslicht |ter Gemmill erklärte, Cermat habe) . Nine Woche vergeht mehr, in der | Wiliam H. Barry an den Anwalt 
zebrt; die beidend anderen taten von |d4 fördern, erfolglos Bleiben, meint tie Anorbnung des Stabdtrichterfol- nicht = —— — der zunte· Frantk C. Rathie für einen Kunden. 
Geburt an ſehr ſchwach und kamen er beſcheiden: „Papa, wollen wir es legiums mißachtet. Das Kollegium kene Nordſeite behufs Aufführung | Nr. 155 und 157 Oft 61. Straße, 
nie zu Kräften.” ‚nicht mit einem Zafchenfpieler ver= | Habe befhloffen, das Budget des | EINES Neuen Jabrif- oder Seichäfts- | fechs Wohnungen, nebft Grund, mit 
(Kortfegung folgt.) ſuchen? Stadtgerichts um $50,000 zu be- ıgebäudes von ſtattlichem Umfang 814.000 belaſtet, zu 822,000 von 
— Sparſam. Poſtbeamter: ſchneiden und, um dieſe Summe zu |abgeihloffen wird. egt hat die William Bartholomae an Katerine 
„Wenn der Brief durch Eilboten be⸗ erſparen, die Zahl der Stadtigerichts- W. F. Hall Printing Co. von Ed- MeCarthy. Nr. 6449 bis 6455 
— Nicht abzuweiſen. * Herr: ſtellt werden ſoll, müſſen Sie noch diener und Schreiber um je zehn zu ward A. Seegers und Anderen die Greenwood Ave., zwölf Wohnungen. 
„Auf wen warten Sie, mein Fräu⸗ fünfundzwanzig Pfennig auflleben!“ permindern. Der Stabigerichtsdie- | Liegenihaft an der Südoftefe der |mit $31,000 belaftet, zu $45,000, 
fein? — Dame: „Auf Sie nicht." | — Dienftmädhen: „Genügen nicht ner Habe erklärt, er könne die Zahl | Chicago Ave. und Kingsbury Str., von Kurt R. Beat an Dline Were 
— Herr: „Um jo erfreulicher, daß |zehn Pfennig? Da kann er ja etwas | feiner Gerichtäbiener nicht vermin- |340 bei 130 Fuß, biö zur Iomnsend |mouth im Zauf für fhuldenfuiet 
wir una bod) trafen. nee gehen!“ dern, werde fie aber zwingen, eine Str. fich erftredend, gekauft und ber | Land in Michigan und Kalifornien. 


damit zu berdeden und ihre Auf- geſauſt, und die drei Wagen prall- | 
tegung zu verbergen, die fie der Yal- | ten zufammen. Gin viertes, gleich- | Ausihuir von 
fung zu berauben brohte. ._‚fal® von Süden fommendes, | 
„Meine Tochter ift alles, was mit Schnauferl tonnte nicht mehr recht: 
geblieben,“ |prad fie langfam. „Ich zeitig zum Halten gebracht iverben u. 
hatte vier Kinder, bon denen brei im | fuhr von hinten in die andern Wa- 


"x 





Adendpoft, Chicago, Montag, den 18. Juni 1917. _ 
| ’ | * diefes Mal für die Unterhaltung der 
| y . . Damen geforgt worden. Hatte ihnen 
| Ip p ll ( ll 101 ll W zu Ehren vorgeftern im Tylorentiner 
| ( | ® Saal des Kongreß-Hotelg ein großer 
| Empfang ftattgefunden, fo gab e3 ge- | 

—— tern Vormittag eine Kraftwagen: | 
fahrt, weldhe fidh bei dem herrlichen | 
Wetter zu einer außerordentlich ge= 


Kongreß der Nationalen Statliga hat az ve aberaie 


, Imittag mar eine große Kartenpartie 
trefflichen Verlauf genommen ee eu we Sa 
, gegen 500 Bertreterinnen der holden 
Weiblichkeit beteiligten. Eine beträdht- | 
liche Anzahl von ihnen zeigte, daß Tte | 
|bereit3 tief in bie Geheimnilje be3 | 
‚edeln Statjpiel3 eingedrungen iſt 
und durchaus nicht zu der großen 
Menge derjenigen gehört, welche es | 
es jdheint, hat John Stelle, Chicago, den eriten Preis, die Summe befanntlih nie lernen, Außer Stat 
von $1000, gets 8. Säle ’ + 1030 Runft wurde „Auction Bridge“, „Cinch 
‚ gewonnen. 9. Schlefinger hat mit Pun en | und „500“ gefpielt. Was die Preife, 
gute Ausficht auf den zweiten, während H. I. Meyer, Milwaukee, | anbet für zo. un u. 
Hai a 2 E ‚. |berdsanss worden waren, fo haben | 
Bnlpend auf den dritten erhebt. — Der Beredmungs- und Preis: leine große Anzabl von ihnen die Mil- | 
ausihur eifrig bei der Arbeit. — Der näditjährige Kongrek wird, | waufeerinnen eingeheimft. Im Stat 
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Ein neuer Tenoriſt. 


Jacques Amado erzielt bei ſeinem erſten 
Auftreten großen Erfolg. 


Um das Geringſte gleich vorweg 
zu nehmen: Ja, die Reklame hatte 
von Jacques Amado nicht zu viel ge 
ſagt, als ſie behauptete, ſeine Stimme 
ãhnele der Caruſos. Klang und 
Karakter der Stimme haben wirklich 
Aehnlichkeit mit der des berühmten 
Ftalieners, und der Vergleich braucht 
hier auch noch nicht aufzuhören, 
wenn man Geſchmack daran findet, 
ihn fortzuſetzen. Aber Herr Amado 


hat ſo viel eigenes Gut, daß ihm 


daran wenig gelegen zu ſein braucht; 
er kann und er iſt ſelbſt etwas, eine 
Individualität und eine aufſteigende 
künſtleriſche Perſönlichkeit, keine Ko— 
pie. Und er ſteht erſt am Anfang. 
Amados Stimme iſt von ausge 
zeichneter Qualität, klar, weich, aber 
nicht weichlich, und von bedeutendem 
Regiſter. In allen Lagen äußerſt 
wohlklingend, ſcheint ihr Glanz und 


ihr Sammet mit der Höhe zuzuneh- 


men. Der Sänger erreicht die höch— 
ſten Töne anſcheinend mühelos und 
ſüllte den allerdings nicht großen 
Saal pon Ynon & Healy bei feinem 
eftrigen eriten Nuftreten mit feinem 
Draan Spielend. Wie meittragend 
e3 ift, Iteße fich nur in einem größe— 
ren Raume beurteilen. 

Zu der ſchönen Tenorſtimme ge— 
ſellt ſich große, natürliche, muſi— 
kaliſche Begabung, d. h. künſtleriſches 
Empfinden, künſtleriſche Einſicht. 


Dafür und ebenfo für ein Studium | 
unter einem quten Meiiter fpricht die | 


Vortroasmweile Amados; er fotettirt 
nicht virtuoienhaft mit feiner Stim= 
me, fondern jinat mit bereits geläus 
terten Gefhmad und hat die ver: 
Ichtedenften Stilarten aut erfaßt, die 
alt- mie die neuitalieniiche, die deut- 
fhe mie die franzofiiche, 


märmt. 

Wie berichtet wird, fhammt ver 
junge Künitler von fpaniichen El: 
tern, aber aus Rumänien, nun tft er 
in Amerifa und ijt hier bon einem 
deutichameritaniichen Lehrer in Chi- 
caao, Herrn Kofef U. Schwiderath, 
in den Kunitaefana eingeführt mwor=- 
den. Es tit wohl Diele foämopolitt- 
jhe oder internationale Weienbeit, 
bie ihn trefflich befähigt, fich jebem 
Stil qui anzupafien und dem Wag- 
ner’ichen „Preislied“ fat ebenfo ae 


recht zu werden, wie einer Donizetti- | 


Arie. alt — denn das eigenite 


Gebiet des Sängers, fomweit es fi, 


nah einmaligem Unbören beurteilen 
läßt, icheint doch das italienische zu 
fein. 
mit der „Faborita”-Urie „Spirito 
Gentil” pon Donizetti und der Arie 


aus Puccinis „Boheme“, „Che Ge: | 


lida Manina“, doch gelangen ihm 
euch Schubert3 „Ständchen“ und das 
Prıjelied aus den „Meifterfingern“ 
hervorragend gut, Dhne Zweifel ift 


Dandtücher 


Jacquard, roſa und blaue 
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50€ Zualität iriihe Pop-| 1.25 Omalität Nard breite 
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— — Old Seitlers 
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‚ (mit 1 Bid. Kaffee zu Sic od. mehr.) | 


Choflolebe — Balter | 


|mit der „Entdedung“ Amados ein 


und jein | 
Vortrag ift von tiefem Verftändnik 
für da3 miedergegebene Wert durch- 

! 


Sein Beites aab Herr Amado ı 


cbenjo wie der vorjährige, in 


Milwanfee jtattfinden. — Die nen 
gewählten Beamten und Direftoren. — Genufreide Arattiwagen- 





errangen die erften Preife: Fraußur- 
ger, Milmautee; rau Meyer und | 
Frau Rudolph; in „Auction Bridge“ | 


fahrt. — Auch die Damen bereits tief in die Geheimniffe des edlen | Frau R. Schiller Milwautee und | 


Sfatipiels eingedrungen. 


Der 20. Kongreh der Norbameri=' 


faniihen Statliga ift fo qut mie 
borüber. Findet auch heute noch im 
Riverviem Park eine Zufammentunft 
'ftatt, fo ift diefe doch ganz informel- 
‚ler Natur, und von den auswärtigen 
ıGäften dürften nur wenige daraiı 


. 
Serge 
Tualität 44 
breiter reinmwoll. iramszo 
fifher Terge, ihmwarz u. 
alle beitebten Schattirun 


Rän— 1.00 gen, für Kleider 1 00 
ER . | und Elirt3, Pb. . 


| Iufjah:Seide 


fanch türkiiche Zoll 
extra große! 
tarrirumgen ıı. ! 


1.50 i 


bereits gejtern Abend bie Heimreife 
antraten, um heute wieder ihrer Be- 
'ruf3tätigfeit nachgehen zu können. 
Sm Wllgemeinen fann man mit 
dem Verlauf des Tzeftes durchaus zu-= 
‚frieden fein. 
etwa3 hinter den Erwartungen zu= 
rüd, jo waren die Einnahmen doch 
‚groß genug, um die Unfojten zu bef- 
ken, ſodaß alfo feine Gefahr für einen 
Klei 224 eu, m, jhmalem 15 ——— he ie er a 
Ve Eu — — Die Hauptſache iſt aber, 
— 2C Zune Hand, Ya 19C Anfang bis zu Ende die allerbeite 
Fleiich ‚Stimmung berrfchte, welche, fo hef— 
— tig die Kämpen auch mit einander 
173c Knochenfreie Cal. Schin— 


2” a ‚ftritten, auch nicht durch den allerae- 
183€ —* wog — 2530 ringſten Mißton getrübt wurde. Je— 
Liköre 


chtpoll. Seide Tuffah Seide, prachtvol⸗ 


e Streifen und Figuren, 


die ailerneueiien 59e 
zu 


Muſter, Pard, 
— — — — —— — 
| .- 
Marquiſette 
\25e Tualität Nard breite 
geblümte | merceriscd Gardinenliar: 
ih und alän | auilettes, weiß, cream und 


le 
n, 


» 25€ 


Anordnungen vollauf zufrieden, und 
wird mit Vergnügen an dieje Karten- 
ſchlacht zurückdenken. 

Das zweite Turnier. 


234 Uhr geſtern Nachmittag 


an. 
boiles 
Zuar 


N 76€ 


Berliner Toppeltüm 


mel, Dt. Kalb: 


Galiforn. Kognat 
Brandy 


Flaſche 
59c 

| Ganton Pure Rye— 

80 Proof, volles 

Quart 


89c 


Erport Bier —_ ver 


Kiite mit ? Dur. 


1.05 


Gatvanic Sceifec— 


6 <tüde 29€ 


feinfter 
m 


Um 
begann das ;zmeite 
= Ralf und Sicher fam Ordnung in 
Zuder — ! 
grauulirter — 
N WED: ler feßten fih zum Kampf nieder. Die 
(mit 1% N 


| oIc vos DB 
| 4 
I 


jener Etille Pla, die e3 geltattet, 

ı Selln — Strawberry 
zu. Raipberrn | 
Flavor,gro: Q1 
bes Glas 8:cı 

Iwetihen — Neuc 
Ernte Zanta Claa 


— d03 
Pumd.... 93c 


dag, 
bei Turnieren an 


Spiel einzuftellen, 
hohen Preis gebt, 


‚tritt. Weber 
Koliſeums 


dem Rieſenraum des 
brütete die heiße Sonne 
eines jener plötzlich hereinbrechenden 
Chicagoer Sommertage. Je nach 
ihrem Temperament und ihrer Kör— 
perbeſchaffenheit wurde es den Spie— 
lern heißer und heißer, als die Stun— 
de der Entſcheidung näher rückte, und 
Röcke und Kragen wurden immer we— 
niger ſichtbar, als der Kampf ſich 
dem Ende näherte. 

Freilich, viele hatten ſchon jede 
Hoffnung auf Preiſe aufgegeben, 
und wenn man ſich ihnen näherte, 
‘fand man nur tejignirte Gejtchter. 
Die Hoffnung auf jenen fo jeltenen 
Sılo ohne eine genügende 
um den dritten Prei3 zu 
biteb ja jedem bis zur lebten Minute, 
aber das ijt wirklich, wie das große 
Loos. 
wo iſt da unter ſo vielen Tauſenden 
von Spielern die Möglichkeit? 

Es iſt bei einem Skat-Turnier 
ganz anders als bei Sportturnieren, 
wo die Ausſcheidungsſpiele den End— 


bedeutender Gewinn für die inter— 
nationale Konzertbühne erzielt wor— 
den, eine Bereicherung, die zu großen 
Erwartungen für die Zukunft berech— 
tigt. 

Herr John Wilederhirn begleitet 
den Sänger mit feinem Takt auf dem 
Flügel. Der Pianiſt Iſaat van 
Grove und der Celliſt Hans Heß 
jübernabmen einige Vorträge und 
führten fie mit befannter Künfiler 
ſchaft aus. 

— 0... 


Stürzte ih aus dem Feniter. 


shr Mann hatte Frau Athena Zaharatis 
aus dem Sauie gewieien. 

Als ihr Ehemann ihr den Por: 
‚wurf machte, daß fie fich mit einem 
anderen Mann abgebe, und fie aus | 
dem Haufe wies, ftürzte jich geftern 
die 22jährige Frau Athena Zahara— 
|ti3 aus einem TFenfter ihrer im brit- 
ten Stodwerf de3 Haufes Nr. 3936 
Weit Madifon Straße befindlichen 
|Mohnung. Sie erlitt einen Scha- 
beibruhh und brad) dag Genid. Die 
Merzte im Garfield Part Hofpital, 
mohin die Unalüdliche aefhatft mur- 
\de, baden feine Hoffnung, fie am 
Leben zu erhalten. 

Der Nr. 318 N. Francisco Ave. 
wohnende Harry Weinberger, der als 
Sonderpoliziſt in Dienſten der St. 
Paulbahn ſtand, wurde geſtern in 
‚feinem Zimmer mit einer Kugel in 
der Iinten Seite der Bruft tot auf- 
gefunden." Anfcheinend liegt Selbft- 
| mord bor, da Weinberger, inie bie 
Poli ei ermittelte, Schwindfüchtig war. 

Der 40jährige Barbier Pernard 
Cottank, 603 N. Cicero Ave. ver 
giftete ſich geſtern in dem Hauſe Nr. nung der Mitſpieler zeigte, daß der 
2726 Cryſtal Str. wo er bei Mi- Stat ein urdeutſches Spiel auch in 
chael Aſher zu Beſuch war. Cottank Amerika geblieben iſt, ſelbſt wenn an 
lebte ſeit einiger Zeit von ſeiner vielen Tiſchen die engliſche Sprache 
Gattin getrennt, und dies ſcheint ihn zu hören war. Er iſt auch vorwie— 
zum Selbſtmord getrieben zu haben. gend ein Spiel der mittleren und 

—— ‚älteren Generation. Mit gerade ge= 

Netter in der Rot. nug Einfhlag an Jugend allerding3, 
'um ihn auch ferner hier zu erhalten. 
Dazu tragen die jährlichen Kongreſſe 
ihr qutes Teil bei. Im den Zeiten, 
in denen da3 Verbergen beuticher 
Karatteriitifa von manchen als eine 

- ’ “ QTugend angefehen wird, find fie eine 
bes Leutturms an der Mündung |poppelt erfreuliche Erfcheinung. 
des Calumetfluſſes, ihr nachgeſprun⸗ Die Zahl der Spieler war geſtern 
gen wäre und mit eigener Lebensge⸗ diefelbe wie vorgeftern, Denn 
fahr fie herausgefifcht hätte. etwa dieſelbe Ben, 

maren borber au noch 52 meitere 
Einlaßkarten verkauft worden, jo 
hielten ſich Andere, die am Samstag 
an der großen Kartenſchlacht teilge⸗ 
ſchnitt ſich geſtern der 34jährige Elel- nommen hatten, geſtern aus unbe— 
triter Fred Haddendorf im Badezim- kannten Gründen bon ihr fern, ſodaß 
mer ſeiner Wohnung Nr. 8401 Süd etwa die gleiche Anzahl von Tiſchen 
PReoria Str., mit einem Raſirmeſſer beſetzt war. Skatmeiſter war dieſes 
das linke Handgelenk. Er war ver- Mal Herr John W. Schloſſer, Chi— 
blutet, als man ihn fand. |cago, dem etwa zivanzig andere Her- 

te ‚ren ala Gehilfen zur Seite ftanden. 
| — Im —2 ** * BGaupt⸗ Die Preisgewinner. 
mann Flottbect trintt ja furchtbar. da Die Liſte der Preisgewinner wird 
hans q n | : h : 
Ka ae ie en Sf nermutüih heute am fpäten Racmit- 
* ia bald nad) einem Zylinder umfe- |tag befannt gemacht werben fönnen. 
hen!“ ; 


deifen Ausaang dann der Zufchauer 
|den aufregenden Anteil nehmen kann. 
Bis zum letzten Augenblick weiß nie— 
mand, wo die Möglichkeit eines Ge— 
winnes der höchſten Preiſe liegt. 
Wenn Alles vorüber iſt, kommen Ge— 
rüchte über beſonders hohe Spiele 
oder Punktzahlen. Aber erſt viel ſpä— 
fann Die 


der hunderte bon Bogen 


durchaus als ein jtörendes, überflül- 
figes Element. Nur die im Kampfe 
‚stehen, haben eine wirkliche Berechti- 
gung. 

Ein Blid auf die äußere Erjchei- 


} 


Bor den Augen von hunderten von 
Anglern würe Frau Elifabeth Weiit, 
Nr. 10645 Green Ban Upe., im See 
bet der Bundesmole ertrunfen, wenn 
nit X. M. Robinfon, der Märter 


Berblutet. 
In ſelbſtmörderiſcher Abſicht durch— 


teilnehmen, da die meiſten von ihnen 


Blieb die Beteiligung 


daß bon, 


der Einzelne mar mit den getroffenen 


aroße Turnier. | 
die Maflen, und die über 2000 Spie: | 
angereate Unterhaltung machte jchnell | 


den Geift auf jenes feine und jcharfe | 
da ed um) 


Ynzahl, | 
macen, | 


Giner muß e3 ja ziehen, aber | 


fampf der MWenigen ermöglichen, an 


;ter, nach forafältiger langer Prüfung | 


ihuß, der fi aus den Herren Kohn 
ıM. Heaney, Vorfiter; Mar Beib, 
Sohn W. Bialf, U. E. Hagemann, 
Geo. W. Kohnfon, Julius Xoeffler, 
J. T. Jagodnigg, Kanſas City; A. 
E. Meyer, H. E. Zimmermann, Bur— 
lington, Jowa; Paul F. Mueller und 
Oscar E. Schwemer, 
zuſammenſetzt, trat nämlich heute 
Vormittag 9 Uhr im Congreß Hotel 
zu einer Sitzung zuſammen und be— 
gann mit ſeiner durchaus nicht leich— 
ten Arbeit. Wann dieſe beendet ſein 
wird, läßt ſich zurzeit noch nicht ſa— 
gen, den in früheren Jahren gemach— 
ten Erfahrungen nach aber nimmt ſie 
beträchtliche Zeit in Anſpruch. 
GuteAusſicht auf den erſten Preis, 
die Summe von $1000, bat Kohn 
Stelle, Chicago, der, nach Abzug der 
verlorenen, 26 gewonneneSpiele auf— 
weiſen kann. Am Samstag hatte 
es, wie geſtern berichtet wurde, Herr 
H. Schleſinger auf 25 Spiele ge— 
bracht. Wurde dieſer alſo von Herrn 
Stelle geſchlagen, ſo dürfte er doch 
Anwartſchaft auf den zweiten Preis 
haben, da er es auf nicht weniger als 
1030 Punkte brachte. Auf den drit— 
ten Preis macht ſich Herr H. J. 
Meyer, Milwaukee, Hoffnung, der 
ein Schippenſolo ohne zehn gewann. 
Ob ſeine Erwartung in Erfüllung 
geht, muß einſtweilen noch dahin ge— 
ſtellt bleiben, da ſich, bevor der be— 
ſagte Ausſchuß berichtet, nichts Be— 
ſtimmtes ſagen läßt. 
Der ſechſte Preis wird vorausſicht— 
lich Herrn Chas. Auclair aus Two 
River, Wi3., zufallen, der einen 


über 700 Buntte erzielt hat. 

| Den beftehenden Regeln nach jind 
60 Prozent der Einnahmen für die 
| Breife zu veriwenden. Da die Zahl 
ter Epieler fih auf 2055 ftellte, von 
denen jeder $5 einbezahlte, belaufen 
‚jene fih aljo auf $10,275, und e& 
Ifommen etwas mehr ala $6000 zur 
Verteilung. Der erte Preis beträgt 
1$1000, der zweite $500, alle anderen 
‚find aber auf Grund der Einnahmen 
feſtzuſetzen. 

| Milmanfee die nädite Feititadt. 

|  Geftern Vormittag wurde im Ber- 
ſammlungsſaale des Koliſeums die 
jährliche Delegirtenſitzung abgehal— 
ſten. Außer der Wahl der nächſten 
Feſtſtadt und der Beamtenertürung 
lagen ihr nur wenige Geſchäfte vor; 
einige wenige ihr unterbreitete Be— 
ſchlußanträge wurden berworfen. Sie 
bezogen ſich vor Allem auf die Er— 
wählung der Delegaten zu den natio— 
nalen Kongreſſen und beſagten unter 
Anderem, daß auf eine beſtimmte 
Anzahl von Mitgliedern der einzel— 
nen Klubs immer ein Delegat ent— 
fallen folle, man hielt es aber für das 
Beſte, ſich nicht in dieſe Angelegenheit 
einzumiſchen, ſondern ſie den Klubs 
zu überlaſſen. 

Es wurde geſtern auch beſchloſſen, 
daß in Zukunft nach wie vor 60 
Prozent der Einnahmen für Preiſe 
zu verwenden ſind, von den übrigen 
40 aber nur 35 zur Deckung der Aus— 
gaben dienen dürfen. Der Reſt 
kommt in einen Reſervefond. Dieſe 





Entſcheidung fallen. Darum hat ei- Maßregel wird es in Zukunft den türlich auch aufs Beſte bewirtet, und 
gentlich der Zuſchauer ſehr wenig kleinen Städten noch ſchwerer als ſie alle werden eine häufige Wieder— 
davon. Uebrigens fühlt er ſich auch ſchon jetzt machen, das nationale kehr ähnlicher Tage wünſchen. 


Tournier zu übernehmen. 

Was die nächſte Feſtſtadt anbe— 
trifft, ſo kam einzig und allein Mil— 
waukee in Betracht. Man iſt nämlich 
zu der Ueberzeugung gekommen, daß 
für die große Menge der für einen 
ſolchen Kongreß in Betracht kom— 
menden Glatfpieler nur Chicago und 
Milmautee zentral genug gelegen 
‚find, um einen zahlreichen Befuch von 
auämwäart3 zu jichern, weshalb von 
| Vielen befürmortet wird, diefe beiden 
Städte in Zufunft miteinander ab- 
| mechieln zu laffen. Der nächte Ston- 
Igreß wird alfo 1918, wieder im Yu= 
ni, in Bier-Athen ſtattfinden. 

| Die Beamten- und Direftorenwahl 
‘hatte das folgende Ergebnip: 

' Beamte: Präfident, KojephKrizek; 
‚1. Bizepräfident, Albert Speich; 2. 


|Vizepräfident, W. M. Dreyfuß; Se- | 


|tretär, Dat. E. Schwemmer; Schab- 
‚meifter, Arthur Mandt (ſämmilich 
'ausMilmaufee); Direktoren: Andrew 
LH und Abraham Carlirub, Mil: 
maufee; Sen E. Zimmermann, 
'Burlington, Wis.; John Heaney und 
5. €. Blante, Chicago; X. M. Groß, 
ıBeoria, IU.; Peter Rentler und ©. 
Klaus, Pittsburg; Fred Kunkel, 
Dapvenport, Ja.; Henry Tönningſen, 


ſas City; Henry Laubach, St. Louis; 
„J. C. Eichhorn, Detroit; Dr. J. E. 
Soper, Norwood, Minn.; F. L. 
| Meyer, South Bend, Ind.; Robert 
Lindmüller, Cleveland, O 

Bei den Dainen. 





Der Preis- und Berechnungsaus -In ganz vorzüglicher Weiſe iſt 


Milwaukee, 


| = . > . | 
die Stelle ber fonfligen Gemütfichteit | Sr onp Dubert mit bieten Tpielte und 


Clinton, Ja.; $. 3. Jagodnigg, Kanz | 


Frau Iſaacs; in „Cinch“ Frau D.| 
Lotz, Milwaukee und Frau Emilhy 
Hirſch; und in „500“ Frau Bor: 
\chardt, Chicago, und Frau Kobn| 
Horn. Frau Burger .erhielt einen 
‚großen Waffertrug aus geichliffenem | 
Glas; Frau Schiller eine von Herrn 
Niehoff geſtiftete Thermos-Flaſche; 
Frau Lotz eine Kraftwagendecke und 
felaufſatz. 
| Auch bier bei den Damen, e3 ma=| 
‚ren deren gegen 500 beifammen, 
‚berrichte Die allerbeite Stimmung. 
|&3 zeigte fih, daß alle Vorbereis 
Itungen mit großer Umficht getroffen 
|morben waren, wofür den Mitalie- 
dern der verſchiedenen Ausſchüſſe, 
vor allem der Oberleiterin, Frau 
Wm. Severin, volle Anerkennung zu 
zollen iſt. 

Nach Riverview. 

GHeute Nachmittag und Abend wer— 
den die Teilnehmer an dem Kongreß, 
ſo weit ſie ſich noch in Chicago be— 
finden, ſich im Riverview Park zu— 


ſammen finden, um dort mit ihren 


Damen ein paar frohe Stunden zu 
verleben. Die Leiter des Parks wer— 
den ihnen nicht nur freien Eintritt 
gewähren, ſondern auch auf den Ein— 
rittspreis für den Beſuch der ver— 


ſchiedenen Buden, der Rutſchbahnen 
u.ſ.w. eine bedeutende Preisermäßi— 


gung bewilligen. | 





——— —— ñ — —— — 


Geſtrige Feſtlichkeiten. 


Schülerfeſt der Chicago Turngemeinde. 
| — Zahlreiche Preiſe und Diplome. 

| Schon am frühen Vormittag hat: 
Iten fi geftern die Schüler und 
Schülerinnen der verfchiedenen Turn 
'flaffen der Chicago QTurngemeinde 
in dem zum Deutjfchen Altenheim ge= 
'hörenden prächtigen Luifenhain ein= 
gefunden, war doch auch die dort vor= 
bereitete Feſtlichkeit in erſter Linie 
für ſie beſtimmt. Alle Vorkehrun— 
gen waren von den Mitgliedern des 
Damenvereins der Gemeinde getrof— 
fen worden, wie letztere ja auch im— 
mer die Leitung der Weihnachtsfeier 
übernimmt. Die meiſten dieſer Da— 
men und auch zahlreiche Eltern der 
Schüler trafen ebenfalls frühzeitig | 
ein, und fie Wlle verlebten dort, da | 
das Wetter ja nicht3 zu wünfchen üb- | 
irig ließ und Alles in fchönftem Grün 
|prangte, einen überaus angenehmen 
Tag. 

Für die Schüler wurden „Wett- 
\laufen“ und „Wetthochiprung“ ver- 
Ianftaltet, wobei, befonber3 bei Leb- 
terem, ganz PVorzügliches geleiitet | 
wurde; und ed tamen bei beiden 
Uebungen 42 hübfche Preife zur Ver: 
teilung. In einer jehr fchmwung- 
vollen und böcyft beifallig entgegen- 
'oenommen Begrlikungsanfprade hieß 
der Erjte Spreder der Turnge— 
ımei.de, Herr Ernit Kußivurm, alle 
Anmwejenden herzlich willkommen, 
und wandte ſich dann an die Schü— 
ler. Er überreichte ſolchen Schü— 
lern, welche die Turnſtunden nie— 
mals oder ſehr ſelten verſäumt hat— 
ten. Ehrendiplome, und außerdem 
Medaillen ſolchen, die ſich bei den 
Uebungen während der verfloſſenen 
Unterrichtszeit hervorragend ausge— 
zeichnet hatten. 

Säämmiliche Schüler wurden na— 











Schwäbiſch-⸗Badiſcher Frauenverein Nr.1 
In Vogels Garten in Foreſt Park 
hat der Schwäbiſch-Badiſche Frauen- 
Iverein Nr. 1 aeftern fein jährliches 
Pilnif abgehalten, das feine vielen | 
Vorgänger mwomsalich noch über: 
traf, denn ed war troß der erniten| 
Zeiten wirklich gemütlih,. Der Anz 
\orbnungsausfhuß, aus bemährten | 
| Kräften beitehend, mit rau Kofefine | 
'Thannhaufen, der Vereinzpräfiden- 
‚tin, an der Spibe, hatte in jeber Hin= 
\ficht fürinterhaltung geforgt; Preis: | 
|fegeln und Tanz, fomie die Verlo: | 
'fung einer goldenen Pereinänadel | 
und eines Fünfbollarftüds, maren 
‚Hauptnummern de Programm. 
Erit fpät am Abend fand das Feit 
fein Ende. | 
| 2.» } 
| Verbündete Bereine. | 


| 





| Die regelmäßige Verſammlung 
der Delegaten der deutihen Vereine | 
der Südfeite, die zu den Verbünde: | 
Iten Vereinen für örtliche Selbit- 
'regierung gehören, findet am Mitt: | 
|mwody Abend in der Englewood | 
‚Turnhalle, 1048 ®. 63. Straße, | 
ſtatt. 
* Behufs Wiedererbffnung des 
wegen Geldmangels ſeit zwei Jahren 
geſchloſſenen Maimonideshofpitals, 
Ogden und California Ave., wird 
zur Zeit bon ben jüdiſchen Glaubens— 
genofjen’ ein Bafar veranftaltet, der 
am Mittwoch Abend feinen Abjhluß 
finden wird. 


Frau Borhardt einen jilbernen Tas | 
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Die SSrrende Müftenjonne 


brinat jedem Cebeweſen 
: den MUnteraana 


och ein wenig Seuchtigfeit würde die MWüfte umwandeln in 
ein üppiges Gefilde, in den Mutterboden für Millionen 
Menjhen. So it Mafbalten faft überall das große 
Wort, wenn es darauf anlommt, Kräfte zur Entfaltung 


zu bringen; das weiß; jeder Derftändige. 


Seit 60 Jahren brauen Anheufer-Bufch ehrliches altes: Budweiſer 
aus Gerſtenmalz und Hopfen; in alle Lande iſt fein Ruf gedrun⸗ 
gen. Budweiſer entfacht den Funken der Mitfreude, des Bruder · 
ſinns, überall wo es gebraucht wird in vernünftigem Maß. Wegen 
ſeines unbeſchreiblichen Wohlgeſchmacks kauft die Welt Millionen mehr 
Slafchen Budweijer als von jedem andern Bier. 


AnhenferBufch, St. Eouis, D. St. 
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Empfang bereitet. 
Nachdem die engliſche ſowie die 
franzöſiſche Kriegskommiſſion Chi— 


Jeder Beſucher von St. Louis iſt einge⸗ 
laden, unfere Unlage anzufehen; fie bededt 142 Uder. 


Means:Moderätion=== 


|Italienifhe Kriegstommiffion. | 


| Ghiengo bat ihr geftern einen feitlichen 


' ben 


cago fürzlidy einen Bejuch abgeitat- | 


tet hatten, ijt geitern auch die italie- 
niiche hierher gefommen, ımd na- 


Empfang bereitet. Sie jegt jidy aus | 
den Herren Enrico Arlotta, Mint: ı 


ter des Verkehrsweſens, Marquis 
Yuigt Borjarelli di Refreddo, Un 
terjefretär des auswärtigen Amtes, 


| Senator Gualielmo Marconti, dem 
| Erfinder 


der drabtloien Telegra- 


phie, Nuguito Ciufelli, Mitglied des | 


Barlantent3, Francesco Nitti, Mit: 
glied der Deputirtenfammer, Cava 
Itere de Barente vom 
auswärtigen Amte und General 
Guglielmotti, Militärattache der 
italieniihen Botihafit in Wafhing- 
ton, zufammen. Muf dem 2a Salle 
Str.-Bahnhofe von einem VBürger 
ausichuife, dem auh Bürgermeiiter 
Ihompfon angehörte, in Empfang 


ı genommen, ging e3 zunädit nad) 


der Wohnung des Alderman R. 9. 
Me&ormid, wo die Sälte Mohnung 
nahmen, und fodann mach dent 
Saddle and Cycle Elub, wo ein Ga- 
belfrühitüuf eingenommen wurde. 
Bei diejem bradte Ad. MeCormid 
einen Toait auf den König bon \ta- 
Ten und das italienische VBolf aus, 
den Minifter Arlotta mit einem 
Trinfipruhb auf Päſident Wilſon 
und die Pereinigten Staaten er: 
widerte. 

Am Nachmittag madte man eine 
Spazterfahrt über die Boulevards 
und durch) die Barf3, und am Abend 
fand im KCongreh Hotel ein großes 
Banfett jtatt. 

Heute Vormittag nahmen die 
Gäſte die Viehhöfe in Augenſchein 
und von dort begaben ſie ſich nach 


wieder ein Gabelfrühſtück harrte. Um 


Anheuser-Busch Branch Distributors: 
Carl F. Burger, Mgr. «Tel. Armitage 20 
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Partei zum Beſten der Parteipreſſe 
eingefunden, aber auch Geheimpo— 
liziſten und Agenten des Bundesge— 
heimdienſtes, dieſe, um erforderli 
Falls einzuſchreiten, wozu ſie 
keine Veranlaſſung fanden. 
Stadtratsmitglieder Kennedy 
Rodriguez waren neben Sey— 


aber 
Die 
und 


— Ale ; mour Stedman ımd R. 9. Home die 
tütrlich wurde auch ihr ein feitlicher | 


Saupiredner. Sie mie aud die 
Redner in polmiicher, schwedischer, 
ruſſiſcher, ſſawiſcher und „jiddiſcher“ 
Sprache erklärten, daß die überwie- 
gende Mehrheit des Volkes gegen 
den Krieg ſei; dieſer ſei vom Groß— 
kapital zur Förderung ſeiner ſelbſt 

ſüchtigen Zwecke angezettelt worden. 
Daher ſollten die Großkapitaliſten 


und ihre Anhänger in die vorderen 


italieniſchen 


Schlachtreihen geſtellt und alle Ein 
nahmen von über 8100,000 das 
Jahr von der Regierung eingezogen 
werden. Rodriguez befürwortete 
die Ausdehnung der ſozialiſtiſchen 
Propaganda, ſo daß es der Partei 
möglich ſei, dem Krieg Einhalt zu 
tun und in der Friedensverhand 
lung Maßnahmen durchzuſetzen, die 
eine Wiederholung des entſetzlichen 
Völkermordens unmöglich machen. 
Scharf angegriffen wurde das 
Staatsamt, weil es den Parteiver 
tretern die Väſſe zur Reiſe zum 
Stockholmer Sozialiſtenkongreß ver— 
weigert hatte. 
_——— 
Modern Woodmen. 


| Taniende von Beiuchern zum National- 


kongreß des Trdend eingetroffen. 

Mit einer Flaggenbigung imÖrant 
Part vor dem dort angelegtenHaupt- 
ouartier nahm unter Zeitung des 
höchſten Ordensbeamten, M. W. 
Saxon von Topeka, Kas. der Natio— 
nalkongreß des Ordens Modern 
Woodmen geſtern Nachmittag ſeinen 
Anfang, und dreitauſend Ordensmit— 


glieder, je eine Axt qls Symbol des 
dem Saddle & Cyele Club, wo ihrer 


vorbei. 


5.-Uhr wird in der MeCormidichen 


Wohnung ein Empfang für die ita- 
lieniſchen Vereine Chicagos abge— 
halten werden, und nach einem ſo— 
dann im Blackſtone Hotel ſtattfin— 
denden Abſchiedsmahl werden die 
Vertreter Italiens heute Abend die 
Stadt wieder verlaſſen. 


Sozialiſten gegen Krieg. 
Etwa 15,000 Sozialiſten hatten 
ſich geſtern im Riverview Park zur 
Zeilnahme am Sommerfejt der 


'genunfall unlängjt 
brochen hatte. 


| 


Drdens tragend, marjdirten an ihm 
Herr Serton war in einem 
Rollftuhl, da er bei einem Kraftma- 
beide Beine ge— 
Die eigentliden Or-' 
densverhandlungen merden morgen 
früh beginnen. DBereit3 ind dazu 
Zaufende von Fremden in Chicago 
eingetroffen. 
u N 


Kinder schreien | 
NACH FLETCHER’S | 
SASTORIA,| 


Ave., ſchlimm vermeſſert. Im 


wird ſein Zuſtand als äußerft 


Ri 


Böjes Abenteuer, | 
Wänter Lonid Wolff hatte mt 
Spindentnadern zu beftehen. 

AS der Wächter Louis Wolff ae 
ftern Morgen geaen drei Uhr auf. je® 
nem gewohnten ARundgange in beit 
pritten Stod des „Lion“-Schnitt- 
maarenladens, 1700 W, 18. Sir, 
fam, murde er von bier Yanbilen 
überfallen und gefnebelt. Nachdem 


Der 


‚er jo unfchädlich gemacht war, bebed= ° 


ten die Einbreder ven Gelbiätant 
mit Deden und fprengten ihn mitiela 7 
Nitrogingerins. Der ganze Inhalt = 
in Höhe von F1100 fiel den Burfchen © 
in die Hände, die durch ein Tyenftet — 
enttamen und den Wächter feinem 
Schickſal überließen. — 
Bald darauf fingen die Decken auf 
dem Geldſchrank Feuer und füllten 
den Raum mit Rauch. Nach verzwei 7 
felten Unjtrengungen gelang e3 glüd- # 
licher Weile dem Wächter, fih gi" 
nächft des Anebels und dann feiner = 
Felleln zu entledigen. Auf fein Re" 
fen eilten Nachbarn herbei, welche die, 
Polizei und die Feuerwehr bemadh- " 
tichtiaten. Die Einbrecher waren 
nah Wolffs Uusfagen noch: .junge ° 
Burſchen. — 
Im Weſt Side Hoſpital ſtarb ge· 
ſtern der Sonderpoliziſt Jo = 
Byers, 4720 Gladys Abve, der 
Tienite der Strumpfbandfabrit von > 
. Stein & Co, geitanden hatte. @& ? 
erhielt vor einigen Woden einen 
Schub in den Rüden, al3 Banditen 
einem Beamten der Firma, dem‘ 
Byers zur Bedeckung beigegeben 


‚war, $7000 raubten, die er zimed® 
einer; 7 


Auszahlung der Löhne. bei 
Banf behoben hatte. Einer der. 4 
Burihen erlag bereit3 vor zwei 24 
Wochen der Schußmwunde, die ihnm 
Vners beigebradt hatte. A 

sn dem jonntägliden Gedränge 3 
im NRivervien Park wurde geflern © 
der 240 W. 26. Str. wohnende 7 
Beter Tutkin, wie er der Poli 4 
meldete, von ZQajchendieben um 3 
$600 erleichtert. Das Geld gehörte 
anagbli einer froatiihen Bereint: 7 


—* F 


aung, deren Schatzmeiſter Tutlin ſ 


chli mun verm eſſert. > 
Harry Feraufon, Nr. 55 M. Erik 2 
Str., murde aejtern Abend an Mabig © 
fon und Clarf Str., angeblich nou 7 
Jerome Sampjon, Nr. 2946 Prairit 
Seo: 

quoishofpital, mo er Aufnahme ande ; 
benflich bezeichnet. * 3 
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Ein neuer Tenoriit. 


Sargues Amado erzielt bei feinem eriten 
Auftreten großen Grfolg. 


Um das Gerinalte aleich vormeg 
zu nehmen: ‘a, die Reklame hatte 
bon Facques Amado nicht zu piel ae 
fagt, al3 fie behauptete, feine Stimme 
ãhnele der Caruſos. Klang und 
Koraktier der Stimme haben wirklich 
Aehnlichkeit mit der des berühmten 
Fialieners, und der Vergleich braucht 
hier auch noch nicht aufzuhören, 
wenn man Geſchmack daran findet, 
ihn fortzuſetzen. Aber Herr Amado 
hat ſo viel eigenes Gut, daß ihm 
daran wenig gelegen zu ſein braucht; 
er kann und er iſt ſelbſt etwas, eine 
Individualität und eine aufſteigende 


künſtleriſche Perſönlichkeit, keine Ko— 
2 ‚anderen Mann abgebe, und fie aus | 


pie. lind er jteht erfi am Anfana. 
Amados Stimme ilt von auäge 


zeichneter Qualität, tlar, weich, aber | 


nicht weichlih, und von bedeutendem 
Neailter. In allen Lagen äußerft 
mobltlingend, fcheint ihr Glanz und 
ihr Sammet mit der Höhe zuzuneh 
men. Der Sänaer erreicht die höch— 
jten Töne anicbeinend mühelos und 
füllte den allerdina® nicht großen 
Saal von Ynon & Healn bei feinem 


eltrigen eriten Muftreten mit feinem | 


Draan Spielend. Wie meittragend 
es ift, Iieße fich nur in einem größe: 
ren Raume beurteilen. 

Zu der fchönen Tenoritimme ae= 
ſellt ſich große, 
laliſche Begabung, d. h. künſtleriſches 
Empfinden, künſtleriſche Einſicht. 


Dafür und ebenſo für ein Studium 
unter einem guten Meiſter ſpricht die 


Vortragsweiſe Amados; er kokettirt 
nicht virtuoſenhaft mit ſeiner Stim— 
me, ſondern ſingt mit bereits geläu— 
tertem Geſchmack und hat die ver— 
ſchiedenſten Stilarten gut erfaßt, die 
alt- wie die neuitalieniſche, die deut— 
ſche und ſein 
Vortrag iſt von tiefem Verſtändniß 


für das wiedergegebene Werk durch— 


wärmt. 

Wie berichtet wird, flammt der 
junge Künitler von fpantichen El: 
tern, aber aus Rumänien, nun ijt er 
in Amerifa und iit bier bon einem 
deutſchamerikaniſchen Lehrer in Chi- 
caao, Herrn Kofef U. Schtwiderath, 
in den Kunftaelana eingeführt wor- 
den. Es iſt wohl diele fosmopolitt- 
jhbe oder internationale Weienbeit, 
die ihn trefflich befäbtiat, fich jenem 
Stil aut anzupafien und dem Wag- 
ner’schen „Preislied“ fat ebenio ae 


recht zu werden, wie einer Donizetti= | 


Dandtücher 


darrirungen u. 
roſa und blaue 
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| 
mit der „Entdeduna“ Amados ein 


bedeutender Gewinn für bie inter- 
jnattonale Konzertbühne erzielt wor: 
den, eine Bereicherung, die zu aroßen 
‚Erwartungen für die Zutunft berech- 
tigt. 

| Herr John Wiederhirn 
den Sänger mit feinem QTaft auf dem 
Flügel. Der Pianiſt Iſaak van 
Grove und der Celliſt Hans Heß 
übernahmen einige Vorträge und 
führten ſie mit befannter Künfiler: 
ſchaft aus. 

— — —ñ ——— 
Stürzte ſich aus dem Fenſter. 


begleitet 


Ihr Mann hatte Frau Athena Zaharakis 
aus dem Hauſe gewieſen. 

Als ihr Ehemann ihr den Vor— 

wurf machte, daß ſie ſich mit einem 


dem Hauſe wies, ſtürzte ſich geſtern 
die 2jährige Frau Athena Zahara— 
fis aus einem ?yenfter ihrer im brit- 
ten Stodwert des Haufes Nr. 3936 
Weit Madifon Straße befindlichen 
\Mohnung. Sie erlitt einen Schä— 
dbelbruch und brady) das Genid. Die 
Merzte im Garfield Part Hofpital, 
mohin die Unglüdliche aefchafft wur 
‚de, haben feine Hoffnung, fie am 
Leben zu erhalten. 

Der Nr. 318 N. Francisco Ave. 
wohnende Harry Weinberger, der als 
Sonderpoliziſt in Dienſten der St. 
Paulbahn ſtand, wurde geſtern in 
ſeinem Zimmer mit einer Kugel in 
der linken Seite der Bruſt tot auf— 
gefunden. Anſcheinend liegt Selbſt— 
mord vor, da Weinberger, wie die 
Poli ei ermittelte, ſchwindſüchtig war. 

Der 40jährige Barbier Bernard 
Cottank, 603 N. Cicero Ave. ver 
giftete ſich geſtern in dem Hauſe Nr. 
2726 Eryſtal Str., wo er bei Mi— 
chael Aſher zu Beſuch war. Cottank 
lebte ſeit einiger Zeit von ſeiner 
Gattin getrennt, und dies jcheint ihn 
zum Selbitmord getrieben zu haben. 
— —— — 

Netter in der Rot. 


Bor den Augen von hunderten von 
Anglern wäre Frau Elifabeth Weit, 
Ar. 10645 Green Ban Uve., im See 
bet der Bundesmole ertrunfen, wenn 
nit %. M. Robinfon, der Wärter 
des Leuhtturmd an der Mündung 
bes Galumetflufjes, ihr nachgelprum: 
gen wäre und mit eigener Lebensge— 
fabr fie herausaefiicht hätte. 


Berbiutet. 


In ſelbſtmörderiſcher Abſicht durch— 
ſchnitt ſich geſtern der 34jährige Elek— 


Koliſeums 


Die Wenzelſchlachl vorüber. 


Kongreß der Nationalen Skatliga hat 


trefflichen Verlauf genommen. | 


2 * 3 | 
Das zweite Turnier. edeln Slatſpiels eingedrungen iſt 


es ſcheint, hat John Stelle, Chicago, den erſten Preis, die Summe 


von 31000, gewonnen. — H. 
gute Ausſicht auf den zweiten, 


Anſpruch auf den dritten erhebt. — Der Beredmungs- und Preis- | 


ausſchuß eifrig bei der Arbeit. 
cbenjo wie der vorjährige, in 


gewählten Beamten und Direftoren. — Genuhreide Arattivagen- 


Abendpoft, Chicago, Montag, den 18. Juni 1917. : 


biefes Mal für die Unterhaltung der 
Damen geforgt worden. Hatte ihnen 
zu Ehren vorgeftern im Tylorentiner 
Saal des Kongreß-Hotelz ein großer 
Empfang ftattgefunden, fo gab e3 ge- 
ftern Vormittag eine Kraftiwagen= | 
fahrt, welche fich bei dem herrlichen | 
Wetter zu einer außerordentlich ge= | 
nußreichen geftaltete. Für den Nach: | 
mittag mar eine große Kartenpartie 
|borgefehen worden, an meldher fi 
gegen 500 Bertreterinnen der holden 
Weiblichkeit beteiligten. Eine beträdht- | 
liche Anzahl von ihnen zeigte, daß Tie 
bereit3 tief in die Geheimniffe de3| 


| 
und bdurdaugs nicht zu der großen | 
Menge derjenigen gehört, melche es | 
befanntlich nie lernen, Außer Stat 
wurde „Auction Bridge“, „Eind“ | 
und „500“ gefpielt. Was die Preife | 
anbetrifft, für melche gegen $1000 | 
beraußaabt worden waren, jo haben 
eine große Anzahl von ihnen die Mil: | 
tmwaufeerinnen eingeheimft. Jm Gtat 
errangen die erjten Preife: Fraußur: | 
ger, Milmautee; Frau Meyer und | 
Frau Rudolph; in „Auction Bridge“ | 


Scylefinger hat mit 1030 Punkten | 
während H. I. Meyer, Milwanfee, | 


— Der näditjährige Kongreh wird, | 
Milwanfee jtattfinden. — Die neu | 


fahrt. — And) die Damen bereits tief in die Geheimniffe des edlen Frau R. Schiller, Milmautee und | 


Sfatipiels eingedrungen. 


Der 20. Konareh der Norbameri- 
faniihen Statliga ift fo qut mie 
borüber. Findet au heute noch im 
Riverview Park eine Zufammentunft 
'itatt, jo ift diefe doch ganz informel- 
‚ler Natur, und von den auswärtigen 
Gäjten dürften nur menige daran 


teilnehmen, da die meiiten von ihnen, 


bereits gejtern Abend bie Heimreife 
\ontraten, um heute wieder ihrer Be- 
'rufstätigfeit nachgehen zu können. 

Sm Ullgemeinen fann man mit 
dem Verlauf des Feſtes durchaus zu— 
frieden fein. 
etwas hinter den Erwartungen zu: 
rüd, To waren die Einnahmen bod) 
‚groß genug, um die Unfoften zu bef- 
‚ten, fodaß alfo feine Gefahr für einen 
etmanigen Fehlbetrag vorhanden tit. 
Die Hauptladhe ift aber, 
Anfang bis zu Ende die allerbeite 
"Stimmung berrfchte, welche, fo hef- 
tig die Kämpen auch mit einander 
ftritten, auch nicht durch den allerae- 
ringiten Mißton getrübt wurde. e- 
der Einzelne mar mit den getroffenen 
Anordnungen vollauf zufrieden, und 
wird mit Vergnügen an dieje Karten 
ſchlacht zurückdenken. 

Das zweite Turnier. 

Um 234 Uhr geſtern Nachmittag 
begann das zweite 
Raſch und ſicher kam Ordnung in 
die Maſſen, und die über 2000 Spie— 


ler ſetzten ſich zum Kampf nieder. Die 
angeregte Unterhaltung machte ſchnell 


jener Stille Platz— 


Spiel einzuſtellen, das, da es um 
hohen Preis geht, 
die Stelle der ſonſtigen Gemütlichkeit 
tritt. Ueber 
brütete die heiße Sonne 
eines jener plötzlich hereinbrechenden 
Chicagoer Sommertage. Je nach 
ihrem Temperament und ihrer Kör— 
perbeſchaffenheit wurde es den Spie— 
lern heißer und heißer, als die Stun— 
de der Entſcheidung näher rückte, und 
Röcke und Kragen wurden immer we— 
niger ſichtbar, als der Kampf ſich 
dem Ende näherte. 

Freilich, viele hatten ſchon jede 
Hoffnung auf Preiſe aufgegeben, 
und wenn man ſich ihnen näherte, 
fand man nur reſignirte Geſichter. 
Die Hoffnung auf jenen ſo ſeltenen 
Solo ohne eine genügende Anzahl, 
um den dritten Preis zu machen, 
blieb ja jedem bis zur legten Minute, 


chardt, 


Blieb die Beteiligung 


daß von 





Frau Iſaacs; in „Cinch“ Frau O. 
Lotz, Milwaukee und Frau Emily | 
Hirſch; und in „500“ Frau Bor: | 


— . i Fo Chicago, und Frau Kon, 
IN. Geanen, Worfiter: Mar Deig, 2OM rau Burger erhielt einen | 
Sohn W. Bialf %. E. Hagemann, ‚groben Waffertrug . geſchliffenem 
Seo. W. FJohnfon Julius Loeffler, Glas; Frau Schiller zu. Herten 
%, %. osobuige, Kanfas Clin: W.|zTiL 0eRtitee KieemaBstgloree; 
5 Merer, 9. €. Simmermonn, Bur, grau Loß eine Kraftwagendede und 


lington, Jomwa; Paul %. Mueller und 
Dicar GC. Schmwemer, Milwaufee, gyuch hier bei den Damen, e3 wa- 
zufammenfegt, trat mämlic heute zen deren gegen 500 beifammen, 
Vormittag 9 Uhr im Congreß Hotel perrfchte die allerbefte Stimmung. 
zu einer Sitzung zuſammen und be⸗ Es zeigte ich, dak alle Porberei- 
gann mit feiner durchaus nicht Teih= | Hungen mit großer Umficht getroffen 
ten Arbeit. Wann bdiefe beendet fein worden waren, wofit den Mitglie- 
wird, läßt ich zurzeit mod nicht 10 nern der verfchiedenen Musichüife, 
gen, den in früheren ‘Jahren gemad: | yor allem der Oberleiterin, rau 
ten Erfahrungen nad) aber nimmt fie | gum. Severin, volle Anerkennung zu 
beträchtliche Zeit in Anfprud. sollen ift \ : 
GuteAusficht auf den erften Preis, |” 5 
die Eumme von $1000, hat John 
Stelle, Chicago, der, nach Abzua der |. 
verlorenen, 26 gewonneneSpiele auf: | — * 
weiſen kann. Am Samstaäg —A— I u —* Bart *— 


es, wie geſtern berichtet wurde, Herr 
5 Selefinger J— 55 Spiele 9 | [ammen finden, um dort mit ihren 


i D > 
bracht. Wurde diejer alfo von Herrn | „Amen ein paar frohe Stunden zu 


felaufſatz. 





Nach Riverview. 
Heute Nachmittag und Abend wer— 


| 
| 


Frau Borchardt einen filbernen Tas | 


. ter, griipsiog 
Alla: { I, 


yı: #4 ! 


1 


| 
| 
| 
| 
j 
| 
| 
| 
| 


I 


II 


hi 


“MODERATION SERIES” NO; 6 


Die SSrrende Müftenjonne, 
brinat jedem Eebeweien 


—— — 


Jaja 


zu bringen; das weiß; jeder Derftändige. 


Seit 60 Jahren brauen Anheufer-Bujch ehrliches altes Budweifer 


aroße Turnier. 


die e& geitattet, 
den Geift auf jenes feine und jcharfe | 


bet Turnieren an! 


dem Riefenraum des 


Zu — — verleben. Die Leiter des Parks wer— 
Stelle geſchlagen, ſo dürfte er doch | den ihnen nicht nur freien Eintritt 
gewähren, fondern auch auf den Ein- 
|trittspreis für den Befuch der ver- 
Ifchiedenen Buben, der Rutichbahnen 
Iu.f.m. eine bedeutende Preisermäßi- 
gung bemilligen. 
— — — 


Geſtrige Feſtlichkeiten. 


Anwartſchaft auf den zweiten Preis 
haben, da er es auf nicht weniger als 
1030 Punkte brachte. Auf den drit— 
ten Preis macht ſich Herr H. JI 
Meyer, Milwaukee, Hoffnuͤung, der 
ein Schippenſolo ohne zehn gewann. 
Ob ſeine Erwartung in Erfüllung 
ſgeht, muß einſtweilen noch dahin ge— 
ſtellt bleiben, da ſich, bevor der be— 


. 


ftimmtes jagen läßt. 

Der fechfte Preis wird vorausficht- 
lih Herrn Chad. Auclair au3 Two 
Rivers, Wi3., zufallen, der einen 
Grand Dupvert mit vieren jpielte und 
über 700 Buntte erzielt hat. 

Den beitehenden Regeln nach Jind 
60 Prozent der Einnahmen für die 
ıBreife zu verwenden. Da die Zahl 
ter Epieler jih auf 2055 ftellte, von 
denen jeder $5 einbezahlte, belaufen 
‚jene fih alfo auf $10,275, und e3 
\fommen etwas mehr al3 $6000 zur 
|Verteilung. Der erite Preis beträgt 
1$1000, der zweite $500, alle anderen 
find aber auf Grund der Einnahmen 
feſtzuſetzen. 

| Milwaukee die nädjite Yeititadt. 

'  Geitern Vormittag wurde im Ber- 
ſammlungsſaale des Kolifeums die 
jährliche Delegirtenfihung abachal: 
ten. Außer der Wahl der nächjien 
Yeititadt und der Beamtenerfürung 
‚lagen ihr nur wenige Gefchäfte vor; 
leinige wenige ihr unterbreitete Be- 


fagte Ausfchuß berichtet, nichts Be: 


Schülerfeit der Chiengo Turngemeinde. 
=“ Zahlreide Preiie und Diplome. 
| Schon am frühen Vormittag hat- 
Iten fi) geftern die Schüler und 
Schülerinnen der verfchiedenen Turn 
flaffen der Chicago Qurngemeinde 
lin dem zum Deutfhen Altenheim ge: 
| hörenden prächtigen Quifenhain ein= 
| gefunden, war doch auch die dort vor= 
| bereitete Fejtlichkeit 
für fie beftimmt. Wlle Vorfehrun- 
gen maren von den Mitgliedern de3 
Damenpereins der Gemeinde getrof- 
fen worden, mie leßtere ja auch im= 


übernimmt. Die meilten diefer Da= 
men und auch zahlreiche Eltern ber 
Schüler trafen ebenfalls frühzeitig 
lein, und fie Alle verlebten dort, da 
das Wetter ja nichts zu wünfchen üb- 
irig lich und Alles in fchönftem Grün 
|prangte, einen überaus angenehmen 
Tag. 

Für die Schüler wurden „Wett— 





ſtaltet, wobei, beſonders bei Letz— 
ganz Vorzügliches geleiſtet 


an 
terem, 


aber das ift wirklich, wie bas große | fchlußanträge wurden beriworfen. Sie | wurde; und e$ tamen bei beiden 


£oo3. Einer muß e3 ja ziehen, aber 
two tit da unter fo vielen Taufenden 
von Spielern die Möglichkeit? 

E3 ijt bei einem Skat-Turnier 


|bezogen fich vor Allem auf die Er— 
|mählung der Delegaten zu Den natio- 
nalen Kongreffen und rfagten unter 
ı Anderem, daß auf eine beitimmte 


| Hebungen 42 hübfche Preife zur Ber- 
teilung. In einer jehr jchmung- 
vollen und höchft beifällig entgegen- 
genommen Begrtißungsanfprade hieß 


ganz anders als bei Sportturnieren, | Anzahl bon Mitgliedern der einzel: | der Erfte Spreder der Turnge— 
mo die Ausfcheidungsfpiele den End- ‚nen Klubs immer ein Delegat ent> |mei, de, Herr Ernit Kußiwurm, alle 


kampf der Wenigen ermöglichen, an | fallen folle, man hielt es aber für da3 | Anmwefenden 


berzlih willkommen, 


deifen Ausgang dann der Zufchauer |Befte, jih nicht in Diefe Angelegenheit |und wandte fi dann an die Schü- 


'den aufregenden Anteil nehmen kann. 
'Bi3 zum lebten Augenblid weiß nie— 
'mand, mo die Möglichfeit eined Ge- 
winnes der höchſten Preiſe liegt. 
Wenn Alles vorüber iſt, kommen Ge— 
rüchte über beſonders 
oder Punktzahlen. Aber erſt viel ſpä— 


ter, nach ſorgfältiger langer Prüfung 


von Bogen kann die 
Entſcheidung fallen. Darum hat ei— 
gentlich der Zuſchauer ſehr wenig 
davon. Uebrigens fühlt er ſich auch 
durchaus als ein ſtörendes, überflüſ— 
ſiges Element. 


der hunderte 


gung. 

Ein Blick auf die äußere Erſchei— 
nung der Mitſpieler zeigte, daß der 
Skat ein urdeutſches Spiel auch in 
Amerika geblieben iſt, ſelbſt wenn an 
vielen Tiſchen die engliſche Sprache 
zu hören war. Er iſt auch vorwie— 
gend ein Spiel der mittleren und 
älteren Generation. Mit gerade ge— 
nug Einſchlag an Jugend allerdings, 
um ihn auch ferner hier zu erhalten. 
Dazu tragen die jährlichen Kongreſſe 
ihr gutes Teil bei. In den Zeiten, 


in denen das Verbergen deutſcher 


Karakteriſtikla von manchen als eine 


Tugend angeſehen wird, ſind ſie eine 


doppelt erfreuliche Erſcheinung. 

Die Zahl der Spieler war geſtern 
etwa dieſelbe wie vorgeſtern, denn 
waren vorher auch noch 52 weitere 
Einlaßkarten verkauft worden, ſo 
hielten ſich Andere, die am Samstag 
jan der großen Kartenfchladht teilge- 
nommen hatten, geftern aus unbe- 


einzumifchen, fondern jie den Klub3 
|zu überlaffen. 

Es wurde geſtern auch beſchloſſen, 
daß in Zukunft nach wie vor 60 


ler. Er überreichte ſolchen Schü— 
lern, welche die Turnſtunden nie— 
mals oder ſehr ſelten verſäumt hat— 
ten. Ehrendiplome, und außerdem 


| 
|den die Teilnehmer an dem Kongreß, 


mer die Leitung der Weihnachtsfeier | 


laufen” und „Wetthochiprung” ver= | 


hohe Spiele | 


Nur die im Rampfe | 
jteben, haben eine mwirfliche Beredhti= | 


zu berwenden find, von ben übrigen |Uebungen während der verfloffenen 
|40 aber nur 35 zur Dedung der Aus Unterrichtäzeit herborragend ausge: 
gaben dienen dürfen. Der Reit zeichnet hatten. 
kommt in einen Reſervefond. Dieſe Sämmiliche Schüler wurden na— 
Maßtegel wird es in Zukunft den türlich auch aufs Vefte bewirtet, und 
‚Heinen Städten noch ſchwerer als ſie alle werden eine häufige Wieder— 
‚Thon jet maden, das nationale kehr ähnlicher Tage wünſchen. 
Pe nlohe Bein ne Schwäbiſch-Badiſcher Frauenverein Nr.1 
as t na 3 a 4 An S [3 art in Foreſt Park 
trifft, ſo kam einzig und allein Mil— ——— — 
dag ee —— Nr. ze fein jährliches 
12 Zr s Er: 'T bgehalten, das e 
für die große Menge der für einen | — * 
ſolchen Kongreß in Betracht fom= ;..5 denn e& war troß der ernſten 
menden Gfatfpieler nur Chicago und | Zeiten wirklich gemütlich 
Mi sent * — —— 
Met A N EM (enimoimusfänh, aus Bari 
auswärts zu Sidern weshalb von |#rüften bepehend, mit Yeau. Ioierine 
|Wiefen befürtortet wirb, Diefe beiden | „Dannhaufen, ber Mereinäpräfiden- 
Städte in Zufunft miteinander ab- |tin, an ber Gpipe, Hatte im jeber Gin- 
| chfel (affen. Der nächfte Kton- ficht für Unterhaltung gejorgt; Preis⸗ 
— > — 1918 She he Op. |Tegelm und Tanz, ſowie die Verlo⸗ 
‚ Iren Bie -Aihen fattfinden “fung einer golbenen Vereinsnadel 
Die a a N une "eimeh GERMellarHudS, — 
hatte das folgende Ergebniß: EISEN. - — 
Beamte: Präſident, Joſeph Krizek; in 4 o DE 
1. Vizepräſident, Albert Speich; 2. ——— 
Vizepräſident, M. M. Dreyfuß; Se— . ; 
fretär, Dat. ©. Schwernmer; Schaf: EEE 
‚meifter, Arthur Mandt (fämmtlich | 
'ausMilmaufee); Direktoren: Andrew 
Lö und Abraham Carläruh, Mil 
| mautee; Henry E. Zimmermann, 
|Burlington, Wis.; John Heaney und 





Die regelmäßige Verjammlung 
| der Delegaten der deutichen 
der Südſeite, die zu den Verbünde— 
ten Vereinen für örtliche Selbſt— 


Prozent der Einnahmen für Preiſe Medaillen ſolchen, die ſich bei den 


vielen 
noch über— 


Der An— 


Vereine 


| | Jeder Befucher von St. Eonis ift einge: 


aus Gerftenmalz und Hopfen; in alle Lande ift fein Auf gedrun- 
| gen. Budweifer entfacht den Sunken der Mitfreude, des Bruder» 
| finns, überall wo es gebraucht wird in vernünftigem Maß. Wegen 
| feines unbefchreiblichen Wohlgefchmads fauft die Welt Millionen mehr 
| Slafchen Budweijer als von jedem andern Bier. 


Anheuſer⸗Vuſch, St. Couis, V. St. a. 


| laden, unfere Anlage anzufehen; fie bededit 142 Uder. 


in erfter Linie) 


une 


per 
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Chicago Hat ihr geftern einen feitlichen 
Empfang bereitet. 


Nachdem die engliiche jowie die 
franzöſiſche Kriegskommiſſion Chi— 


niſche hierher gekommen, und na— 
türlich wurde auch ihr ein feſtlicher 
Empfang bereitet. Sie ſetzt ſich aus 


ſter des Verkehrsweſens, Marquis 
Luigi Borſarelli di Refreddo, Un— 


Senator Guglielmo Marconi, dem 


Parlaments, Francesco Nitti, Mit— 
glied der Deputirtenkammer, Cava— 
liere de Parente vom italieniſchen 
auswärtigen Amte und General 
Guglielmotti, Militärattache der 
italieniſchen Botſchaft in Waſhing— 
ton, zuſammen. Auf dem La Salle 
Str. Bahnhofe von einem Bürger— 
ausſchuſſe, dem auch Bürgermeiſter 
Thompſon angehörte, in Empfang 
genommen, ging es zunächſt nach 
der Wohnung des Alderman R. H. 
MeEormid, wo die Saite Wohnung 
nahmen, und Sodann nach dent 
Saddle and Cycle Elub, wo ein Ga- 
|belfrühitüd eingenommen murde. 
| Bei diejem brachte Ald. MeCormid 
einen Toait auf den König von Nta 
Ten und das italienifhe Volf aus, 
| ben Minifter Arlotta mit einem 
Trinkſpruch auf Päſident Wilſon 
un 
widerte. 

Am Nachmittag machte man eine 
Spazierfahrt über die Boulevards 
und durch die Parks, und am Abend 
fand im Congreß Hotel ein großes 
| Banfett jtatt. 

Heute Vormittag nahmen die 
ı Gälte die Viehbhöfe in Augenidein 
und von dort begaben jie fich nad 
dem Saddle & Eyele Club, wo ihrer 
wieder ein Gabelfrühftüd harrte, Um 








cago fürzlidy einen Bejuch abgeitat- | 
tet hatten, ijt geitern aud) die italte- 


den Herren Enrico Arlotta, Mini: ı 


terjefretär des auswärtigen Amtes, | 


Erfinder der drahtlofen Telegra- | 


phie, Wuguito Eiufelli, Mitglied des | 


d die Dereinigten Staaten er- 


| I Anheuser-Busch Branch Distributors: 
| Carl F. Burger, Mgr. „Tel. Armitage 20 
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den Untergang 


och ein wenig Feuchtigkeit würde die Wüſte umwandeln in 
ein üppiges Gefilde, in den Mutterboden für Millionen 
Alenjhen. So it Mafbalten faft überall das große 
Wort, wenn es darauf anftommt, Kräfte zur Entfaltung 
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Italieniſche Kriegstommiſſfion. Partei zum Beſten der Parteipreſſe 


eingefunden, aber auch Geheimpo— 
liziſten und Agenten des Bundesge— 
heimdienſtes, dieſe, um erforderli— 
chen Falls einzuſchreiten, wozu ſie 
aber keine Veranlaſſung fanden. 
Die Stadtratsmitglieder Kennedy 
und Rodriguez waren neben Seyh— 
; mour Stedman ımd R. 9. Home die 
Saupiredner. Sie Wie aud die 
\ Redner in polmiicher, Schivediicher, 
ruſſiſcher, ſſawiſcher und „jiddiſcher“ 
Sprache erklärten, daß die überwie— 
gende Mehrheit des Volkes gegen 
den Krieg ſei; dieſer ſei vom Groß— 
kapital zur Förderung ſeiner ſelbſt— 
ſüchtigen Zwecke angezettelt worden. 
Daher ſollten die Großkapitaliſten 
und ihre Anhänger in die vorderen 
Schlachtreihen geſtellt und alle Ein 
nahmen von über 8100,000 das 
Jahr von der Regierung eingezogen 
werden. Rodriguez befürwortete 
die Ausdehnung der ſozialiſtiſchen 
Propaganda, ſo daß es der Partei 
möglich ſei, dem Krieg Einhalt zu 
tun und in der Friedensverhand 
lung Maßnahmen durchzuſetzen, die 
eine Wiederholung des entſetzlichen 
Völkermordens unmöglich machen. 
Scharf angegriffen wurde das 
Staatsamt, weil es den PVarteiver 
tretern die Väſſe zur Reiſe zum 
Stockholmer Sozialiſtenkongreß ver— 
weigert hatte. 
— 
Modern Woodmen. 


Taniende von Beinchern zum National- 
fongrei de3 Trdens eingetroffen. 
Mit einer Flaggenhiguna imÖrant 

Part vor dem dort angelegtenHaupt- 

ouartier nahm unter Leitung Des 

höchſten Ordensbeamten, M. W. 

Saxon von Topeka, Kas., der Natio— 

nalkongreß des Ordens Modern 

Woodmen geſtern Nachmittag ſeinen 

Anfang, und dreitauſend Ordensmit— 

glieder, je eine Axt qls Symbol des 

Ordens tragend, marſchirten an ihm 

vorbei. Herr Sexton war in einem 


regierung gehören, findet am Mitt— | 5.Ubhr wird in der MeCormidjchen |Rollftugl, da er bei einem Kraftwa— 


„un 


Böjes Abenteuer, 
Wädter Lonis Wolff hatte es mit a 
Spindentnadern zu beftehen. = 

Als der Wächter Louis Wolff ge 7 
jtern Morgen gegen drei Uhr auf. je * 
neın gewohnten 
‚dritten Stock d 


Der 


es „Lion“⸗Schnitt⸗ 
waarenladens, 1700 W, 18. Sir. 
fam, tmurde er von vier Banbiten © 
überfallen und gefnebelt. Nachdem 
‚er Jo unfchädlich gemacht mar, bebedi- ° 
‚ten bie Einbreder den Gelbitand © 
mit Deden und |prengten ihn mitiela' 
ıNitroglyzerins. Der ganze Inhalt © 
in Höhe von $1100 fiel den Burfchen © 
in die Hände, die durch ein fyenftet > 
entfamen und den Wä 
Schickſal überließen. 
Bald darauf fingen die Decken auf 
dem Geldſchrank Feuer und füllten 
den Raum mit Rauch. Nach verzwei 
felten Anftrengungen gelang e3 glüd- © 
licher Weile dem Wächter, fih ge 3 
nächft des Anebels und dann feiner = 
elleln zu entledigen. Auf fein Re '* 
fen eilten Nachbarn herbei, welche bie, & 
Polizei und die Feuerwehr benadh- 
tichtiaten. Die Einbredier maren = 
nah MWolffs Ausfagen no: .junge © 
Burfchen. — 


Im W 


chter ſeinem ® 


eit Side Hoipital itarb, ge 
tern der Sonderpoliziit -Yohm = 
Byers, 4720 Gladys Abe, der 
Dienſte der Strumpfbandfabrik n 
A. Stein & Co. geſtanden hatfte © 
erhielt vor einigen Wochen einen = 
Schub in den Rüden, al Vanditen | 
einem Beamten der Firma, dei | 
Byers zur Bedeckung beigegeben 
‚war, 87000 raubten, die er zwedcẽ— 
Auszahlung der Löhne bei einer; | 
Banf behoben hatte. Einer der 
Vurihen erlag bereit3 vor zue 
Wochen der Schubmiumde, die ih = 
Vners beigebracht hatte. — 

In dem ſonntäglichen Gedränge 
im NRivervierv Park wurde geflern 
der 240 MR. 26. Str. mohnende 
Veter Tutfin, wie er der Bali - 
meldete, von Qajchendieben uf 7 
$600 erleichtert. Das Geld gehörte 


Rundgange in den 7 


dem. 


angeblich einer Froatiihen Verein 7 


Arie, Falt — denn das eigenſte = 2’ 
aung, deren Schatzmeiſter Tutkin iſt 


Gebiet des Sängers, ſoweit es ſich 
nach einmaligem Anhören beurteilen 
läßt, ſcheint doch das italieniſche zu 
ſein. Sein Beſtes gab Herr Amado 
mit der „Favorita“-Arie „Spirito 


F. C. Blanke, Chicago; J. M. Groß, woch Mend 


in der Englewood Wohnung ein Empfang für die ita- genunfall unlängſt beide Beine ge— 
Turnhalle, 


1048 W. 63. Straße, lieniſchen Vereine Chicagos abge- brochen hatte. Die eigentlichen Or— 
halten werden, und nach einem ſo— densverhandlungen werden morgen 


triter Fred Haddendorf im Badezim- kannten Gründen von ihr fern, ſedaß serie. SL: Meter Mentiee meh & 
mer feiner Wohnung Nr. 8401 Süd etiva die gleiche Anzahl von Zifchen | Kor Gen Fred Runtel, - 
Peoria Str., mit einem Rafirmeffer |beiegt war. Gtatmeifter war diejed | Hanenport %a.; Henth Tönningfen, ſtatt. \ hen ’ Bereit® find d 
das Iinfe Handgelent. Er war ver: | Mal Herr John W. Schloffer, Chi- | finton %a.; X. 3. Xagobnigg, Ran-| + St Möicheembfiiung: Net dann im Wladitone Hotel ftattfin- früh beginnen. Bereits jind Dazu 
blutet, al3 man ihn fand. |cago, dem etwa ziwanzig anbere Herz | g08 Gito;"Senen Caubacı EiRo i8: | $ Ib [2 feit mung des denden Mbichiedsmahl werden die | Taufende von Fremden in Chicago 
oe nn — ze — ren als Gehilfen zur Seite ftanden. | \ 7 aubach St. Louis; \megen GelbmangelS jet zwei Jahren nortreter Staliens heute Abend die eingetroffen. 
Gentil“ von Donizetii und der Arie, — ER: 3. €. Eihhorn,Detroit; Dr. 3. €. aefchloffenen Maimonideshofpitals, |< dt wi 3 [af | iin 
aus Puccini3 „Boheme“, „Che Ge! — * — ed Die Breisgewinner. \Soper, Normwood, Minn.; %. 8. Daden und California Une wird | Sta wedes verlanen. | 
er 'n mann Flottbeck trinkt ja furchtbar, | 0: : : un | = a 2 Qui 536 rl 2. | Spziali ieg. 

—2 — —— —2 | — — —— ni ne auf Die Lifte der Preiögewinner wird | Meyer, South Bend, And.; Robert |zur Zeit bon den jüdifchen Glaubens- Er = — — NER Seiner einer — 

[u e : . ẽ — „Ra, ‚ | quot ital, j 
Pr jelied au den „Meifterfingern“ —— Bi s —* 


348 ent" — „N vermutlich Heute am fpäten Nachmit- | Lindmüller, Cleveland, DO, genofjen’ ein Bafar veranftaltet, der i 
ngern“ | cr fıc) bald nach einem Sntinder umfer tag befannt gemacht werben fönnen. Bei ben Dainen. am Mittrood) Abend feinen Abfchluß | fidh geitern im Riverviei Park zur NACH FLETCHER'S wirb fein 
hervorragend gut, Ohne Zweifel ift Yen!“ eilnahme · am Sommerfejt der SAST oO R 1 A |dentlic bezeichnet. 


chlimm verm eſſert. 


Harry Feraufon, Nr. 55. W. Erik 3 
Str., wurde gejtern Abend an Mabig = 
fon und Elarf Str., angeblich voq 77 
Jerome Sampjon, Nr. 2946 Prairit 
|Ape., jhlimm vermeffert. Im Yros 


x am 
—X 
Te 


I Der Preis⸗ und Berechnungsaus- In ganz vorzüglicher Weiſe iſt finden wird. 





wu de viel geredet von 


Fluß über das riefine hinefifche Reich mit feinen 
berten Millionen Menichen 
hoffte wohl, die grofen abendländiichen Staaten zu ge: |ien ftand für die Tiirfen der VBeitand ihres Reiches 
Meinfamer Stellungnahme, bezw. vereinten 


gegen diefe Gefahr zu gewinnen. 
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F japaniiche Srieg, aus dem Japan als Militärmadt 
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infeln nahm, und jich jo zwiichen Amerifa und defien 
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2 unter geitrigem Datum dem „Chicago Herald“: „Na: | 
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Sie willen, da wir in Europa 


9 


" niihen Staat vorzugehen. 


J 


it Japan ein Abkommen, durch das der Status quo 


Sr 


—— 


eltend zu machen und ſich 


> Sichern. 


5 
ı 


= Das zu tun hieße, anerfennen, daß China unter japa- 
niſcher Vormundſchaft ſteht. 


Bi 


Et 
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J 


umitakademie Hermann Anadfuß nah einem Ent- 
wire Kaifer Wilhelms 


im Sabre 1910 ein förmliches Bündnif; 


die Ber Staaten, dab die Regierung endlidy das Land 


Banfing England, Franfreih und Napan 


geglaubt, die Londoner Regierung würde, angefichts 


figen doc mın einmal im Glashaufe. Haben die 
‚sranzofen nicht ihte afrifanifchen, die Engländer nicht 
ihre indifhen Truppen, die Ruffen nicht ihre Sirgifen 
und Tartaren nah Europa gerufen, um fie gegen 
Deutiche, Oeſterreicher und Ungarn loszulaſſen? 
Warum ſollten ſich alſo die Mittelmächte nicht zu glei— 
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Gen Bifth Avenue und Brantlin Gte. li fennen aelernt, die Ilmtriebe 


1Cem: | em Zmwede mit den Türfen verbinden, zumal da dieje U 


223 und 225 ®. Wafhingten Str. hunger der \taliener beifpielsweife in Tripolis gründ- | 
der Engländer in | 


elephon: Franklin 5900 Dlinols | Eanpten und Arabien mit fteigender Inrıhe nd 


ziß Ieder Nummer’ Gent; ins Haus gellefert der Monat 80 Gent? | hatten und mwuhten, das; das Goldene Horn nad wie 
. oft“ ES uree oo 
it jäßrl. I Ber.Staaten außerhalb Chicago, portofre 


.....n.......... 2 ⸗4c — 


war? 


as Second (ass Matier 

ja, Illinois, nucer Act of March ärd, 1875, 
lihen Gegner der Mlliirten. 

Es ift darım auch falich, die Mittelmächte, und 

bor allem die Deutichen, für Ausfchreitiingen verant- 


te 1895 führte der Rrofeiior der Kaijeler | wortlid zu maden, die fi die Türken in Armenien 


Tommi allemals ganz anders.‘ 


Im Jah 


2 jenen ®reueln nicht allein fhuld. 
eine allegoriihe Zeihnung | niige befannt, dab ruffiiche und fonftige Intriquen 
Aus, mit der Unterfchriit: „Völker Europas, wahret | unter den Armeniern viel Schuld an dem tragen, was 
gure beiligften Gilter!“ (N nad Mursbrucdh des Krieges in jenem Berglande 

Das Bild erregte aroes Aufjehen und überall | ereignete. Ss I n in friſch 
der „gelben Gefahr“. Der kung, mit wie eiſerner Strenge die Briten im vergan— 
er Br = 7702 = .._ genen Kahre den Nufitand niederwarfen, den die Iren 
aijer fah jie in dem aufftrebenden Kapan, das Ein- | Hinter ihren Rücken angezettelt hatten. Die Dubliner 
hun- |Revolte lädt fi an Gröke und Gefährlichkeit bei iwei- 
erlangen juchte und |tem nicht mit der armenifchen vergleichen. In Arme— 


zu 
auf dem Spiel. Wären ſie der Rebellen nicht Herr ge— 
worden, dann hätten Ruſſen und Engländer ſchon bald 


ze ‚nad dem Musbruche des Krieges nicht bloß Mefopota- 
EB Fan anders. Deutichland nahm in 1897 | mien, fondern ganz 


Mautihau. Daraus nahm Rufland den Anlaß ber, |obert. Dazu fommt, daiz ziwiichen Armenien und Tür- 
N Vort Authur und Talienwan auf 25 Nahre ver. |Ten fhon Tängit eine Keindichaft beitand, die wie Zun- 
pädbten zu Laffen: Frankreich nah die Amang Tichou, |der glomm und nur eines frifchen Zuftzuges bedurfte, 
. ee er 97 or um in F c Sauf Die I ter fi 

Bucht und England WReihaimei (1898). Dann kam a en Flamm u zuſchlagen. Die Armenier ſind 
ER, . = urchaus nicht als die tugendfamen Chriiten anzu 
Die Borer-Bewegung, die militäriiche Erpedition der 

Grokmäcte (1899 bis 1901) und in 1904 der rujitich 


ar 
V 


orgehen 


ſehen, die von den mohammedaniſchen Türken um 
ihres Glaubens willen auf das Grauſamſte verfolgt 
wurden. Kenner ſchildern ſie zwar als arbeitſam, 
ſparſam und enthaltſam, fügen aber hinzu, ſie ſeien 
ränkeſüchtig und von geringer Moral. 

Daß die Türken es in ihrem öſtlichen Grenzlande 
nicht auf einen Aufſtand ankommen laſſen konnten, 
wird man daher begreiflich finden. Daß die Nieder— 
werfung der Erhebung mit unnötiger Härte und faſt 
beiſpielloſer Grauſamkeit erfolgte, iſt allerdings be— 
klagenswert und unentſchuldbar. Wenn die Berichte, 
welche das Lehrerkollegium der Deutſchen Realſchule 
zu Mleppo über das brutale Verhalten der Türfen 
gegenüber den ausgewiejenen Weibern und Rindern 
3 Nuswärtige Amt zu Berlin 


eriten Ranges hervorging. Japans Gefährlichkeit war 
erwiefen, und das Zluge Knaland nahm alsbald 
Säritte, ji jelbit ver ihm jicherzuitellen und jchloß 
mit Napan. 
E8 fariı der europäifche Krieg und Japan faın hödhit 
Toyal feinen Verbündeten zu Hilfe, indem es Kiau— 
Hau und die deutihen Mariannen- und Starolinen- 


oftafiatiihen Peiit Ieate. Dann rubte c8 auf feinen 
friegeriihen Zorbeeren aus und widmete fich ganz der 
Munitions- u. Waffenindujtrie, dem äuferit profitrei- 
ben Handel und der Durhführung des Wlanes, ganz | agetöteter Armenier an da3 
China unter feine Herrichaft zu bringen. Sapan bat |abitattete, andy nur zu einem Brudhteile wahr find, fo 
darin ganz bedeutende Fortichritte gemadt, und iſt muß jich jeden Menjchen, der auch nur eine Spur von 
don jo weit. gefommen, dal e3 unverblümt Anerfen- | Menfchlichfeit fih bewahrt hat, das Ser; zufammen- 
nung feiner VBorherridhaft über China fordert. | frampfen ob der verübten Scheuflichkeiten. Ind da- 
+ Alles fam ganz anders. | Det bezieht ftch diefer Bericht nur auf das, mas fi in 
* J Aleppo, alſo weitab von der eigentlichen Stätte der 
John Callan O'Laughlin, langjähriger Waſhing- Schlächterei, zugetragen hat. Die Wahrheit dieſes vom 
boner Sonderkorreſpondent, der in internationalen An- 8. Oktober 1915 datirten Berichtes iſt bisher noch nicht 
gelegenheiten ganz beſonders gut Beſcheid weiß, ſchreibt beſtritten worden. Die deutſche Regierung hat ihn 
nur unterdrückt und damit weder ſich noch der Menſch— 
pan iſt ſtolz. Das Gleichgewicht, das Rußland im heit, noch auch ſchließlich der osmaniſchen Regierung 
fernen Oſten aufrecht erhielt, iſt geſchwunden Dank einen Dienſt erwieſen. Die Wahrheit läßt ſich auf die 
dem Ruin dieſes Landes. Großbritannien und Frank— Dauer nicht verheimlichen; ſie kommt doch einmal an 
reich find in Europa beſchäftigt und könnten im fernen den Tag, und dann iſt der Eindruck des Geſchehenen 
Oſten nichts tun, wenn ſie wollten. Allein die Ver. um ſo ſtärker. 
Slaaten ſind in der Lage, Japan entgegenzutreten, und Die im Verlage von M. Warneck, Berlin, erſchei— 
die Ver. Staaten haben ſich verpflichtet, der Sache der nende „Allgemeine Miſſions-Zeitſchrift“ brachte im 
Allürten zu Hilfe zu kommen. Es iſt ein Glück für November 1915 eine Beſchreibung der grauenhaften 
Metzeleien in Armenien. Eine Verfügung des Ber— 
liner Kriegspreſſeamts verbot indeſſen den Abdruck 
und die Verbreitung dieſes Aufſatzes. Das mag aus 
Rückſicht auf die türkiſche Bundesgenoſſenſchaft geſche— 
hen ſein, war aber unſtreitig verfehlte Politik. Denn 
in der Unterdrückung der wahrheitsgemäßen Berichte 
worden die Feinde Deutſchlands eine nachträgliche Bei— 
hilfe zu den qrauenvollen Schandtaten erblicen over 
eine joldye wenigitens daraus zu Fonftruiren verjuchen. 
y 91 einigten Es wird heißen und heißt auch tatſächlich ſchon, daß 
ten Vorbereitungen treffen für die Aushebung die deutſche Regierung mit ihrem unzweifelhaft vor— 
und Bewaffnung don Millionen Männern. handenen ſtarken Einfluſſe auf die osmaniſche Negie— 
2 * „seine matertellen rung den Meteleien hätte ein frühes Ende bereiten | 
Vorteile ſuchen. Sie halten ich überzeugt, daß wir können. Darin, daß ſie es nicht getan hat, ſieht man 
nicht Die Abſicht haben, gegen irgend einen ſüdamerika- men Beweis für deutſche Unkultur, und man ſchiebt 
ai ! N. Welcher Teil der Welt ver- dor Werliner Regierung nım weiter unter, dab die ım- 
bleibt als Ziel unfrer Sorge? Der Pazifit und der menſchlichen Taten der Türken ihre volle Billigung 
Oſten! Wir haben cine Reihe von Flottenſtationen gefunden hätten. Das iſt natürlich Unſinn. Die 
quer über den Pazifik. Das ſind ſo viele Stationen Deutſchen ſchaudern vor dem türkiſchen Verbrechen 
auf dem Wege nach China. Vor ſiebzehn Jahren ver⸗ ebenſo ſehr zurück wie die geſammte übrige ziviliſirte 
pflichteten wir uns für den Schutz der „Integrität“ und Welt und tragen auch nicht die Verantwortung für die 
der offenen Tür Chinas, Durch kluge Diplomatie Greuel. Aber daß die deutſche Regierung ihrem Au— 
ſicherten wir dieſen Grundſätzen die Billigung der ſcheu vor dem Entſetzlichen nicht damals ſofort klipp 
ganzen ziviliſirten Welt. In 1908 trafen wir ſogar und klar Ausdruck verliehen, ſondern den Verſuch ge— 
macht hat, die Tatſachen, die ihr von vielen Seiten 
gleichzeitig zur Kenntniß gebracht wurden, zu verheim— 


pans Intereſſen wirkten tatſächlich dem entgegen. lichen, war ein folgenſchwerer Fehler. So weit durfte 
kſicht auf die Waffenbrüderſchaft mit den Tür— 


„Durch ſein Vorgehen hat Japan in den letzten die Rüdk 
Johren Einfluß über China erlangt, den es unter ken nicht aeben. 
allen Umſtänden zu behalten entſchloſſen iſt. Jaban 
fühlte, daß die Zeit gekommen iſt, ſeinen Einfluß 
die größten Erfolge zu 
Es hat ſich auf den Standpunkt geſtellt, daß 


B. 


* * 


O 


— 


4 


ö 


auf Kambf vorbereitet. Napan fann nicht recht ver- 
fteben, warum wir dies in jo ungeheurem Mahitabe 
fin. 8 bat verichiedentlih gefragt: „Warum hat die 
amerifaniiche Nation den Zmangsfriegsdienit ange: 
Warum midmet fie jich jo der Mobilifirung 
aller Industrien für den Krieg?“ Die Antwort war 
immer: „Kür die Menichlichfeit und die Demokratie.“ 

Das iſt ein ideales Biel, das vielen Japanern um: 
verſtändlich iſt. Sie ſehen die Vereinigten Staa- 





in Aſien und im Pazifik anerkannt wurde, aber Ja— 


— —— — 


Das Pariſer Blatt „L'Oeuvre“ berichtet: Ein 
Dampfer mit 10,000 Tonnen Kohle, der vor wenigen 
Tagen an ſeinem Beſtimmungsort Le Havre eintraf, 
wurde mit voller Ladung nach Cherbourg zurückge— 
ſchickt, weil auf den Papieren ein Stempel fehlte. Auf 
der Rückfahrt wurde das Schiff torpedirt; Ladung und 
Schiff ſind für immer verloren.“ „L'Oeuvre“ fügt 
dieſer Meldung hinzu: „Schade, daß der franzöſiſche 
Bureaukratismus nicht wirklich in einer Perſon ver— 
einigt iſt; hätte ſich doch Herr Lebureau an Bord des 
verſenkten Schiffes befunden!“ 


* 


es in Allem, was China betrifft, befragt werden mu 


„Die Note des Staatsſekretärs Lanſing an— 
China würde unter gewöhnlichen Umſtänden keinerlei 
Mißtrauen erregen. Nach Abſendung der Note ſetzte 
davon im! 
Senntnig mit den Eriuchen, in gleiher Weife vor- | 
augehen. Großbritanten lehnte höflich ab, und Sapan 
erklärte offen heraus, c$ werde nicht3 dergleichen tun, | 
und begann nad) unieren Motiven zu fragen. | 

„Broßbritanniens Ablehnung war eine unge» 
heure Ueberraſchung für dieie Regierung. 


* 


Eine Dauerrede. Eine kurioſe Szene ſpielte ſich 
Sic hatt während einer Wahlverjammlung bei Sobart (früher | 
Sie hatte Hobarttown) in Tasmanien ab. Der Abgeordnete des 
— ———— —— Wohlkreifes hatte drei S jeinen Mäb- | 

unfres jelbitlofen Eintretens in den Sirieg, zur Unter ————— — en — ne a | 
firten © - 3, d “| lerır gejproden; als er um Mitternadht mit feiner Rede 
ftügung der allürten Sadıe, auf irgend einen Wor-|:...: — Par | 
Ahhlag eingehen, den wir machen würden...“ fertig war, erhob ji einer der Wähler und beantragte 
— Er ein Mibtrauenspotum gegen den Abgeordneten. Der 





* 


E3 ilt noch jedermann in frifcher Erinne- | 


2 | vor das fehnfüichtig erftrebte Ziel des ruſſiſchen Zaren !le durch die 

450 Es wird faum ſtarken Suredens feitens der |Auroras, brang in bie Käufer von 
tember Sth 1889 at the Post Ofen | Mittelmächte bedurft haben, um das O8manenreich auf | Bürgern ‚ein, 
ihre Seite zu ziehen. Die. Türfen waren die natiir« | 0° Gefinnung zugefchrieben wird, 


| baben zu fchulden fommen laffen. Die Türken find an! 


ca + er 2 
Es iſt zur Ge triotismus in Au⸗rora! 


reden. 


land einverſtanden iſt, 


— 


Nbendpoft, Chicago, 


Hente mir, morgen Bir. 


„Bekanntlich“, fagt fo mander Wicht, 

Wenn er von Unbefanntem fpricht, 

nd wei; er nichts mehr, ruft er heiter, 

AL wüht' er viel nad; — „und io wei- 
ter!“ 


Das gewinnt Feine Schladten. 


‚ Am fFlaggentag, legten Freitag, 30g 
eine 1500 bis 2000 PBerfonen zäh: 
nde Bolfömenge durch die Straßen 


denen beutfchfreund- 


Männer aus ihren Betten, und 
zwang fie, die amerilanifche Tylagge 


|über ihrem Haufe zu Biffen, fie zu 
|tüffen 


oder 


falutiren. Etwa 500 


Montag; den 18. Juni 1917. 


un 


Allen Lefern, die während des 
Sommers einen längeren oder fürzeren 
Kandaufenthalt nehmen wollen, wird die 
„Abendpoft” und „Sonntagpoft” durd) 
die Boft nadhgefandt werden, wenn fie 
uns ihre Adreffe mitteilen und die Kojten 
im Borand einfenden (audy in ?e- 
Diarfen). Dieje ftellen jih für die 
„Abendpoit“ auf Sc, für die „Abendpoft‘ 
und „Sonntagpsit“ anf 10c die Wode| 

\ (Borto eingeihlofien). Adreffirt: 
The Abendpoft Co, 


Cirkulations-Abteilung, 
223—225 Weit Wafhington 


| 


Strafe. 


Schulrals ernennungen  sunssvortagen erwartet. 


Der Stadtrat enticheidet heute über 
| ihre Beitätignng. 


| 


Eine Rieſenaufgabe. ee  e mme un wei 


tere $1,500,000 zufamenftreichen 
wird. 
Generalanwalt und Gonverneur Der Konferenzausſchuß, dem die 


müſſen 304 Vorlagen begutachten. Bewilligungsvorlagen überwieſen 
waren, iſt mit ſeinen Streichungen 
nicht ſo weit gegangen, wie der Gou— 
verneur gewünſcht hatte. Die Bewil⸗ 
ligungsvorlage für Verwaltungs— 
Legislatur vertagte ſich geſtern Morgen — ——— 
halb acht Uhr nach Annahme von 407 — — $10,280,179 
Vorlagen. — Betirung der Bewilli= |. +: BR — — ——j—— 
8 |die für Bauarbeiten diefer Anitalten 
900,000. Die Bemilligungsvorlage 
‚für Etrafanftalten wirft $2,813,014, 
Springfield, ZJU., 18. Juni. | bie für Lehrerbildungsanftalten $1,- 
Eine Riefenaufgabe haben Gene: |574,963 aus, 

talanwalt Edward Z. Brundage und; Sartnädige Mabnerin erfolgreich. 
Gouverreur Frant DO. Lomden in t ib bo 
den nädjlter. zehn Tagen zu bemwälti- |Foreit, deren Herde reinblütiger koft- 


Sn den nähiten schn Tagen. 


Frauen und Mädchen waren immer Mayor hat angeblid Mehrheit. |gen. Sie mülfen 304 Vorlagen, |Tpieliger Milchkühe vor zwei Jahren 


mittemana. Und das nennen fie Ba- 


Bürgermeiſter Thompſon ſcheint ſich 
nicht ſehr für „Liberty Bonds“ begei— 
ſtern zu können. Dagegen iſt er ſehr zu 
Gunſten von „Liberth of ſpeech“. Vide: 
feine Charakteriſirung des Schulrats— 


Kleinaſien überſchwemmt und er⸗präſidenien Loeb als „Lügner“ „Un: 


danfbarer“, „Eharlatan“ njm.: Die 
Entrüjtung des „Ühbirago Herald“ über 
feine Meigerung, „Liberty Bonds“ zu 
faufen, läßt jih am beiten in den Mor- 
ten zufammenfajien: „Soma: Ioebt 
nicht 1” 


Unmwilltommenes Lob, 


Fräulein Thusnelda Liebreich, die ju= 
gendlidhe Liebhaberin unjere3 Theater 
Ipielte gejtern Nbend mit einer Verve, 
wie jet Rahrzebnten nicht mehr.... 

(Aus eine: Theaterkritif.) 


Nachitehend ein paar Iuftige Bo3- 
beiten des berühmten Nopveliften, 
Eſſayiſten, Luſtſpieldichters, Apho— 
rismenſchützen, Theaterdirektors, Re— 
dakteurs und Ueberſetzers Oskar 
Blumenthal, der ſich einmal ſelbſt 
einen „literariſchen Franctiereur“ ge— 
nannt hat. 


Eine neue Oper. 


Hier macht der Hörer gleichen Kummer 

Das Tonwerk, wie das Textgedicht: 

Der Text erregt die Luſt zum Schluns 
mer, 

Doch die Muſik erlaubt ihn nicht. 


Einem Humoriſten. 
Was er gezeigt an eignen Geiſtesblitzen, 
Kein Leſer hat es je belacht, 
Sein Haupiverdienſt liegt in den guten 

Witzen, 

Die — andre über ihn gemacht. 
Siegesdepeſchen. 
Aus Mirza Schaffy's Buch 
Erprobter Weisheitsgaben 
Entſtammt der goldne Spruch: 
Wer lügt, muß Prügel haben. 
Doch anders wird gelehrt, 
Wenn Völker ſich bekriegen; 
Dann heißt es umgekehrt: 
Wer Prügel kriegt — muß lügen. 


OFF WITH THE LIBERTY LOAN, 
ON WITH THE RED CROSS WAR| 
FUND! 


Unier Brieffajten. 


YPatitati. E83 handelt fih um feinen 
Scherz. Der Eigentümer der deutfch- 
hetzeriſchen „New Morf Times“ heikt in! 
Mirflichfeit Ochs. Bon jeinen Angeliell- 
ten läßt er fich jedoch „Mr. Tate3“ ans 
Deshalb bleibt er aber dod ein 
Ode. 

Dlga. Sie fchreiben, Da in der Reoel 
Deutichamerifaner ihre Abfunft zu ver- 
elien pflegen, fobald ſie es bis zu ei— 
nem Automobil gebracht haben. Ganz 
ſo ſchlimm iſt es denn doch nicht, aber 
wie jede Uebertreibung hat auch die 
Ihrige einen Kern Wahrheit in ſich. 

Hallelujah. Wir haben vergeblich ge— 
ſucht eine Verbindung zwiſchen den 30 
— 31 Tagen der Monate und den 30 — 
51 Rabren der Regiitrirung zu fon 
itruicen. Und doc follte fich irgendtoie 
eine Bointe finden laffen. Wahrfcheinlich 
wird fie uns aber erjt far werden, wenn 
— pie geplant — jene zivifchen 31 und 
40 Sich werden regijtriren laifen müffen. 


51 


Schweigen {it Gold. Das Fluge Wort 
Bernimmt man täglidy allerorten; 
Drum find auch Feute bier und dort 
Die Schweigegelder Mode geworden. 


„England ift einverftanden mit 


Konftantins Sohn ald Herrfcher”, 


lautet eine Depeihhe. Ob Griechen 


iſt Neben⸗ 


Zweierlei Geſtändniß. 
Verlobter (zur Braut): „Aennchen, 
ich bin bis über die Ohren in dich ver— 
liebt! (Zum künftigen Schwiegervater): 
„Pavba, ich bin bis über die Ohren ver— 
ſchuldet!“ 


Die beiden Sterne. 


Anhänger behaupten, ſie hätten 
2 Stimmen für Beſtätigung der 
Kandidaten. Minderheit des 
Schulausſchuſfes erſtattet Bericht. 


Die Beſtätigung der vom Mayor 


vorgeſchlagenen neun Schulratskan— 
didaten, die 
Stadtrat beſchäftigen wird, bildete 
heute naturgemäß das Hauptgeſpräch 
in Stadtratskreiſen. Ein erbitterter 
Kampf wurde allgemein erwartet, 


den, 
heute Nachmittag | fchaft des Gouverneurs 


ıne 
‚tagen. 


bodh trugen die Anhänger des Ma⸗ 


hors außerordentliche Zuverſicht zur Nicht 
Schau und erklärten, daß 42 oder von 
Antrag, angenommen 
die Ernennungen zu beſtätigen, abge— Geſetz werden, 
geben werden würden. Die Minder- Lowden nicht von 
die Gebrauch macht. 


gar 44 Stimmen für den 


heit des Schulausſchuſſes, der 
Beſtätigung der Ernennungen em— 
pfohlen hat, wird einen Minderheits— 
bericht einreichen, 


heit der Bevölkerung fragt ſich ernſt— 
lich, ob die vom Mayor vorgeſchlage— 
nen Schulratskandidaten wirklich be— 
fähigt ſind, die Pflichten des Amtes 
zu erfüllen. In Anbetracht der Tat— 
ſache, daß vielfach die Anſicht herrſcht, 
daß die Ausſagen des Schulratsprä— 
ſidenten Loeb bezüglich der Rolle, die 


Fred Lundin bei der Auswahl der Häuſer nahmen dreißig bis vierzig | angenommen 
hat, namentliche Abſtimmungen vor, ehe leys Vorlage, die von ihrem Wohn— 


Schulratsmitglieder geſpielt 


welche die Legislatur in den Schluß- gelegentlich der Maul⸗- und Klauen— 
tagen ihrer geſtern zu Ende gegaͤnge- ſeuche getötet worden tft, und bie feit- 
nen Tagung angenemmen hat, auf dem verſucht hat, vom Staat eine 
ihre Verfafſungsmäßigteit unter- Entſchädigung für die angeblich un— 
fuchen und unterreichnen. Die Arbeit | gerechtfertigte Abſchlachtung zu er- 
muß bis zum 29. Int bewältigt langen, war die ganze Nacht auf dem 
werden, an welchem Tag die beiden | Bolten und feßte es um fieben Uhr 
Häufer der geiehgebenden Körper: | Morgens dur, daß ihr $15,094 ge- 
fhaft zum lehten Mal zufammen- zahlt werben, ftatt der 8000, bie ihr 
treten erden, um die Schlußbot⸗ urſprünglich angeboten wurden. 
entgegenzu⸗ Neues Kinderarbeitsgeſet. 
zu ver- In den Schlußſtunden der Ta— 
‚gung wurde ein völlig neues Kin 
Die Tagung ift erfolgreicher ge> | derarbeitsgejeg angenommen, wel- 
wefen als alle ihre Worgängerinnen. | he das efek vom Jahre 1903 wi: 
weniger al3 407 Vorlagen ſind derruft. Es verbietet die VBeichäfti- 
beiden Häufern der Legislatur gung von Nindern umter vierzehn 
worden und werben | Sjahren in gewiffen Gemerbszweigen 
fomeit Gouperneur | und von Minderjährigen überhaupt 
feinem Vetorecht | vor jteben Uhr Morgens oder nad 
Davon find 103) jchS Uhr Abends und jegt die Zahl 
Vorlagen bereit3 im Lauf der Ber|der täglichen Arbeitsitunden auf 


hmen und ficd enbdailtig 


| tatungen vom Generalanmalt be= | hödhjitens adıt und die Zahl der wo- 


der unter anderem | SU : — 
folgendes beſagt: „Eine große Mehr- unterzeichnet, teils mit ſeinem 


wahr ſind, glaubt die Minderheit des 


Schulausfchuffes, e3 würde am beften ihr vertagten nah Situngen, 

ſein, im Intereſſe des Schulſyſtems, taiſächlich von Samstag Morgen 
vom Uhr die ganze Nacht angedauert ha 
dem Stadtrat unterbreitet!ten. Schon früh am Samstagabend! 
mürben. Wir halten es für möglich, hatte fich gezeigt, da die Legislatur 
neun gemeinnüßig gefinnte Männer |ihre Beratungen nicht 
zu finden, die bucch ihre Taten, den, nacht mirbe 


daß neun neue Ernennungen 
Manor 


Willen und die Fähigkeit, die Unge- 


frei von jedem Verbacht irgendivelcher 
Art zu verwalten, bemiejen haben. 
Aus diefem Grund empfehlen mir die 
Annahme des Antrags Ald. VW. U. 
MeCormids, der ven Mayor auffor- 


bert, bie neun Ernennungen zurüdzus | traut war, feine Urbeiten ni 


daß man auf das altbemährte Hilfs= | 
legenbeiten der Schulverwaltung zur | mittel, den Zeiger ber Uhr zurüd- 
Zufriedenheit der Bevölkerung und zuſtellen, werde zurückgreifen müſ 
jum den Anfcdhein zu wahren, 

die Legislatur ihre 


| Dazu fam nod), 


tachtet und vom Gouverneur teils | entlihen Arbeitstage auf hödjitens 
Veto | jechs feit. Die Beliger von Anlagen, 
belegt worden. Die amderen 304 | die Kinder ziwiichen 14 und 16 Jah— 
Mapregeln müffen in den nächſten | ren beihäftigen, müffen Liiten dar- 
zehn Tagen erledigt werben. iiber führen, und fein Arbeitgeber 
Tagten big Sonntag Morgen. darf Minderjährige beichäftigen, 
Der Schlußtag der Tagung Mar | wenn er nicht erit ein Arbeitszertifi- 
ein fchwerer Tag. Nicht weniger al | Tat und einen Schulfchein hinterlegt 
120 Vorlagen wurden im Senat und | hat. 
36 im Haud3 angenommen. Beide| Gbenfall® in den Schlußitimden 
wurde Senator Dat: 
fie fich geftern Morgen um halb 9* 
ie 
9 


12 


ort abweſenden Mitgliedern des 
Heeres das Recht gibt, ihre Stim— 
men ſchriftlich einzuſenden. 
— —7 
Bor einem höheren Richter. 


I 
| Ber 38jährige Adolphus Gunn, 
Nr. 5548 Harper Ave., der am Y9. 
d. Mts. vom Sergeanten Barry an 
46. Str. und Michigan Ave. als des 
ſen, Einbruchs verdächtig für verhaftet 
daß erklärt und als er Widerſtand lei 
Arbeiten vor ſtete, niedergeſchoſſen wurde, iſt 
Anbruch des Sabbath⸗ beendet habe. heute früh im Provident Hofpital 

dat der Druder, geitorben. Zur Zeit feiner Verhaf 
der mit dem Druck der Vorlagen be— | tung jchleppte er. ein Bündel mut- 
ht recht | maßlich geitohlener Saden, deren 


vor Mütter: 
fönnen, und 


- 


beenden | 


“ 


ziehen und neun andere Ernennun= zeitig fertig ftellen fonnte. 3 mar | Eigentümer bisher nicht ermittelt 


gen zu unterbreiten.“ 


ihm nicht möglich geroejen, die Be: | werden Tonnten. 


Die Anhänger des Manors mer= richte der Konferenzausfchüffe über 


den, mie verlautet, verfuchen, die-An- | yichtige 


nahme eines Befchluffes, alle 
Srnennungen auf einmal zu 
ı gen, burchzufeben. Ob fie damit Er- 
folg haben werben, war furz bor ber 


Stadtratsfigung no nit Har. Die ren 
Gegner hingegen planten, eine weitere nicht gemillt, die Vorlagen zu erle- 
Bertagung der ganzen Angelegenheit | digen, ehe fie ihnen nicht im Drud 
um eine Woche zu verlangen, da die |Lorlagen, iva3 längeres Warten be- 


neun fchnell zu liefern, wie die müden Ge: | 
beftäti- | 


Berwilligungzvorlagen fo| Qualvoller Tod. 

Im Heim für Unheilbare kam 
—— das | Samitag Abend der 66 Sabre alte 
| Charles Livermore der Flamme ci- 
Iner Alfohollampe zu nahe. Teine 
| $tleider fingen Feuer, und che die 
Flammen erſtickt werden konnten, 
hatte der Unglückliche entſetzliche 
Brandwunden erlitten. Heute früh 


febgeber e3 münchen. 
Gerichtöverfahren des Steuerzahler: 
Jehn B. Fergus klug geworden, wa— 
die Milglieder beider Häuſer 


| ob eda nzeig e. 


Frau Scott Durand von Late 


lim Alter von 57 Nahren nah langem Leiden 


Beratung bes Verichts des Schulaus- | pingte. E3 war eine übermüdete und 
Ichufjes nach den Gefhäftsregeln des | üibernächtige Gefellihaft, die um halb 
Stadtrates um eine Woche verfchoben | ht Uhr geftern Morgen endlich | 
erden müffe. Um biefe Gefchäftsre- Schluß, der Situng beſchloß. Gat 
gel aufzuheben, ift eine Zmeidrittels | mancher der Gefehgeber war in fetz 
mehrheit nötig, bie ihrer Anficht nach nem Seffel eingefehlafen und wachte 


|hat ihn der Tod von jeinen Leiden 
erlöſt. 
— —— — 

— Unangenehmer Zujab. —, 
lein, ich verebre, ich liebe 
„Sprechen Sie mit Mama, 
der Xhrigen!“ 


„Fräu⸗ 
Sie!“ 


- aber mit 


bie Anhänger des Manors nicht auf- 
| bringen könnten. 
| Mayor will unteriuchen. 
Mayor Ihompfon wird die Frage, nen unterbrochenen Schlummer fort: 
ch die Schanflizens für die Wirt: |zufegen. Eine Unfprache Gouverneur 
Thaft der Gebrüder 
Clart und Erie Str, tmiderrufen jung beider Häufer, in melcher 
| erben fol, felbft unterfuchen. Poli- | Staat3oberhaupt die Gefehgeber 
zeihef Schüttler hat den Widerruf |ihren Leiftungen beglüdwünfchte, und 
|der Lizens empfohlen. Der Manor | Ubjchiedsreden und 
erklärte heute, gewöhnli | 
berartigen Füllen den Empfehlungen |han, Minderheitsführer Yaoe 


mit einem fchläfrigen a oder Nein 


das 


|E3 verlautet, daß dem Mayor nabe- neur Dgle&by, den zeitmeiligen Vor | 


ftehende Kreife gegen den Widerruf fibenden Senator Eliffe und ben 
der Lizens Front machen. Minderheitsführer Senator Gorman 
—— im Senat verzögerten die Beratungen 
In Schwulitaten. weiterhin. 

— | Zenſurvorlage abgeſägt. 
Pumpgenie ſoll ihm anvertraute Akttien Die Schlußſitzung brachte eine 
verpfändet haben. Reihe Ueberraſchungen, teilweiſe her— 
Unter der auf Erlangen von Geld beigeführt, weil Konferenzausſchüſſe 
unter falſchen Vorſpiegelungen lau- beider Häuſer ſich nicht einigen konn— 
‚tenden Unklage mwurbe hier der an: |ten. f 
gebliche Aftienmakler Walter Y.| Abgeordneten Guernfey, die Schaf- 
Gould aus VBroofigne, Maff., ver=!fung einer ftaatlihen Yenfurbehörbe 
haftet. Der Mann, ber hier verfucht für Filmborführungen borjah, ver- 
haben foll, ihm von ihrem Gigentü: | loren. Der Senat hatte die Maßre: 
mer 3. PBanton anvertraute Aktien gel dahin abgeändert, daß fie auf 
der Butler Chemical Company, Ne | Chicago und anbere Städte, die Io: 
Hort, umzufeßen, wird bezichtigt, tale Zenjurbehörden haben, Anmen- 
einen gewiffen Walter Jones um $55 | dung nicht finden follte. 
in Baar und Kleidungaftüde Haus lehnte ab, fich mit diefer Aen— 


im | 2 = 
Merte von $75 angepumpt und ihm | derung einverftanden zu erflären, 


nur auf, um bei einer Abjtimmung | 


‚zu antworten und dann jogleich jetz | 


McGovern, |Romdens in einer gemeinfamen Sib- | 
zu 
Ueberreihung | 
& folge er in von Gefchenten an Sprecher Shana= | 
und | 


des Polizeichefs, werde aber den bor= den republifanifhen Führer Shurt: | 
liegenden Fall felhft unterfuchen. Teff im Haus und an Bizegouver: | 


©o ging die Zenfurvorlage des 


Aber das | Un: Nadın., 


— Perfonalien. —,Ledig oder ber: 
heiratet?“ — „Beruf?“ — „Schnei- 
der." — „Selbitftändiz?" — „Ber: 
heiratet.“ 

——— — —— 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Naͤchricht, daß unfer lieber Bruder und 
Schwager 

Theodor Langfeldt, 

Sohn der verſt. Auguſt und Marie 
Langfeldt, im Alter von 44 Jahren 
pldblich geſtorben iſt. Die Beerdigung 
findet ſtatt am Dieustag, den 19. Juni, 
um 2 Uhr, vom Lily of the Weſt Tem— 
yel, Monroe und Pauling Str., mit 
| Yulos nah MWaldbein. (Die Leiche fit 
BB in sirebfer3 Panelle, 2509 Weit Dar: 
| rifon Ctr., aiurfgebahrt.) Um ftille Teil 
| nahme bitten die trauernden Hinter: 
— bliebenen: 

| Wilhelm Langfeldbt, Bruder. Emma 
| Demte, Schmweiter. Sen Zemte. 
| Schwager, nebit Verwandten und De 
| Sannten. 

| 


| 
| Be Re \ * 

| Todedönnzeige. 
| Turnverein Berwärts. 

Den Mitalies 
dern biermit 
die traurige | 
3 —* Nachricht daß 
Hans \ unſer langljäb⸗— 

9 riges 
Theodore 
Zanafeldt 
sefterden tit.— | 
PVeeroinung 
Rn findet ftatt bom | 
Lip of tbe Talley Tempel, Ede Monroe umd | 

Baulina Str., am Dienstag, den 19. Iumi, 2 

nad dem Waldheim Friedboſ. | 
Der Roritand. 





Todedanzeige, 


Mitglied | Wi 


Todebanzeige. \ 


Chicago Turngemeinde. 

Unferen Mitgliedern bie 
traurige Nahridt, dak unier 
lanajäbriges Mitglied und 
Bionier 

Herman Hanftein 
ejtorben ijt. Die Beerdigung 
indet Statt am Pienstag, den 
19, Juni 1917, 2 Uhr NRac- 
mittaa3 bon der Nordieiie 
Zurnballe, 820 N. Glar! £t., 
nah dem Graceland Fried» 
bof. Hierzu find unfere Mit: 
glieder und Pioniere eriucht, 

fih zahlrei& einzufinden, um unferem ver- 
dienten Mitgliede die legten turnerifchen 
Ehren zu ermeifen., 
Erneſt Kußwurm, 1. Sprecher, 
Sans Ulrih, Selretär, 
Bm. WU, Hettich, 
Präfident der Pionier Eeltion. 
fonmo 


Sreunden und Belannten die traurige Rad» 
riht, dat mein geliebter Gatte und unfer lie 
ber Bater 


Gnitav Dur 


felia im Hderrn entihlafen ilt. Die Beerdigung 
jindet fiatt am Dienstag, den 19, Juni, um 2 
ı Ubr Kachm., vom Irauerbaufe, 4015 Fillmore 
Str, nah der cebang.:luth, Ebenezer-Stirdre, 
Ede Harding Ade. uno 15. Ztr., bon da mit 
| Autos nab Concordia lm itille Teilnahme 
| Bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Emelia Djur, gcb. Maile, Gattin, Clara, 
Mar, Pant Dur, Stinder, Heinrig Kemp, 
| Schmiegerfohn. Eva und Elfie, Schwieger⸗ 
tochter ſamo 


Todesanzeige. 


‚Sreunden und Belannten die traurige Nach» 
richt, dab unfer lieber Bater, Großbater und 


Bruder 
Gar! Bicht, 
Gatte der verit. Wilhelmina Pichl. nah Tar- 
pem fchiveren Leiden im Witer bon 67 Jabren 
elta im Serrn entichlafen ilt. Die Beerdigung 
findet ftatt am Mittwodh, den 20. Juni, um 
1230 Nadmittans, don der Wohnung der 
Zodhter. 4143 TDrale Ape., mit Autos nad 
| Concordia GotteZader, Im itille Teilnahme 
! bitten die traucrnden Hinterbliebenen: 
| Albert Bicht und Louiſe Lehman, Kinder. 
Loretta Lehman, Enteltind. Ida Gußman, 
Schweiter. Nebit Verwandten und Belannten. 


Todedanzeige. 
‚Yreunden und VBelannten die traurige Rach— 
riet, daß unfer Iteber Vater 
John 3. Happell, 

Gatte der bverit. Martha E. Sappell, im Alter 
bon 81 Nabren ımd 6 Monaten am 16. Junt 
1917 fanit im Heren entichlafen ift. Die 
Veerdigung findet ftatt am Dienstag, den 1%. 
Suni, Radhmittans um 2 Uhr, vom Trauers 
banfe, 816 &. 48. Ztr., mit Autos nad dem 
Tafwood riedbof, Tief betrauern bon 
Henry und Amelia WM, Gappelt, stinder. Nebit 
Verwandten. 

Mitalie» der Tonalas Loae Nr. 432, J.{. 
D. F., German kncampment Mr. 110 und 
Ibusnelda Lone Tr. 43, I.D. D. $. 


Todedanzeige 


‚steunden und Belannten die traurige Nad« 
ricbt, dab unfer lieber Sohn und unfer guter 
Brudrr 

Otto %. Hols, 

Pruder der berit. Hermann und Loutfe Solg, 

geftorben it. Die Peerdigung findet ftatt am 

Mitnvodh, um 1:30 Uhr Rachm, vom Trauer— 

baufe, 480 Weit 28, Ztr.. nach der ©t. Ste 

pbens Hirhe, 57. und Sangamon Str., von 
da mit Nırtos nah dem Taf Woods Friedhof. 

Die trauernden Hinterbliebenen: 

Herr und rau ıyranf Hole, Eltern. Charles 
Hols, Fran Nidolaus Meners, Tyrau Fred 
Hendrids, Frau Henry Severin, Gefchmwiiter. 

mod 


— 


Todesanzeige. 
Harmonie Deutſcher Frauenverein. 
Den Mitgliedern zur Nachricht, daßſchweſter 
Fran Maria Schroeder 
neitorben ift Beerdigung findet Ttatt am 
Dienstag, den 19. Numi, 10 Uber 30 Min. 
Borm., vom Trauerbauie, 3460 %. Craivford 
Mpe., nad dem Montrofe Friedbof Die 
Seamten berfammeln jih 9:30 Uhr im der 
Vereinspalle, um der beritorbenen Schweiter 
die legte Ehre zu erweiſen. Achtungsvoll, 
Minnie Nichter, Bräfidentin. 
Minnie Hollmer, Selretärin 


TodesSanzeige, 

Hreunden und Pelannten die traurige Nach 
richt, dab umfere liebe Mutter und Schiwieger- 
mutter j 

Marie Schrocder 

im Alter bon 63 Jahren am 16. 
ftorben iit. Veerdigung findet ſtatt am 
Dienstag, 19, Nuni, Bormittaa3 10:30 1thr, 
bom Irauerbanufe 3460 N. Crawford Ave. 
nah dem Montrofe Friedhof. Die trauernden 
Sinterblichenen: 
Frau Louife Klein und Frau Frieda Koehler, 

Zödter, Zshn Klein und Tr. ©. Kocher, 
Schwiegerſöhne. ſonmo 


Juni ge» 


Die 


Todedanzeige 
Freunden und Befannten die traurige Nach; 
richt, daß mein geliebier Gatte 
Fred C. Kochler, 
Vater der verſt. Marie Koehler, am. 16. 
im Alter von 64 Jahrey geſtorben iſt. Beer⸗ 
digung fſindet ſtatt am Dienstag, um 12 Ubr 
Mittagd dom Trauerhauſe, 4006 South Cen— 
traf Far! Abe, mit Autos nach Mount Green— 
wood. Die trauernde Gattin: 
Bertba Hoehler, acb, Polzin. 


Sum 


Todedanzeige. 
Gegenieitiger Unterftüsungsverein von Chicans 
Die Mitglieder werden biers 
durdy benadrictiatt dab 
Herm. Hanfiein 
bon der 28, Section geftorben 
it, Die Beerdigung findet am 
Dienstag, den 19. Junt,Rahm. 
2 Uhr, von der Nordieite-Turns 
ner Halle, 
Friedhof Statt. 
303. Sieben, GSelretär. 
Todedanzeige, 
Gonftantin Zoge Nr. 755, 4. 9. & 4. M. 
Den Prüdern biermit zur Nadhridt, daß 


| Bruder 

| Teodor Langfeldt 

am 16. d. Mis. geſtorben iſt. Die Prüder 
| verfanrmein fıd Tienstag, den 19, 1 Ubr 
| Nachmittags. um dem Teritorbenen zur legten 
| Rubeftätte zu geleiten. Mit Brudergruß, 
Franz Schred, Ehtv. Meiiter. 
Rud, Wendt, Seltctär, 


nah Graceland 


— 
| Dankſagung. 

Allen Verwaͤndten und Freunden ſagen wir 
I unferen beralicften Tanl_ für die große Be 
| teiligung und die herrlichen Blumenſpenden 
Wbei dem Begräbniß meiner lieben Gattin und 
unſerer Mutter 
Maria Hanert. 
Insbeſonder danken wir Hexxen Vaſtor Kobl⸗ 
mann für Die troſtreichen Worte am Sarge 
und am Grabe, wie aud der Germania Lone 
Nr. 10, dem GErneftina Srauenderein, dem 
Sanert Beoi Eind, dem Hinwatba - Bomling 
Elub und dem Bell Bowling Elub. Allen nod: 
mai3 unfer innigiter Dant. 

Otto Hauert, Gatte, nebſt Kindern. 


Zur Erinnerung 


an meine geliebte Gattin und unſere 
gute Mutter, Schwiegermutter und 
Großtzmutter 

Wilhetmine Kopiſchle, 


welche heute vor einem Jahre, am 17. 
Juni 1916, von uns geſchieden iſt. 


Rube ſanft, du gute Mutter, 
Die du uns haſt ſo geliebt 

Dur wirit uns ja wohl verzetben, 
Wenn wir baben dich betrübt. 
Manden Tag und mande Nact 
Halt du in Schmerzen zugebradt. 


En. 0 ’ . Antrag wurde beifällig und mit wahrer Begeiiterung | 
+. Die Baihingtoner Regierung batte von England |pegrüßt. Der Abgeordnete ließ fich aber nicht fo leicht | 
Enigegenfommen erwartet. CS fam ganz anders. | aus der Faltung bringen und rief in die aufgeregte 
„Es Tommt allemal ganz anders,“ Aber „es“ Fommt |Berfammlung hinein: „Einen NAugenblid noch, ih bin 

) n| 


Der Senat war nicht gemwillt, auf fei- | Fortichritt Loge Nr. 41, Drber Mut.Protcetion. 
ne Uenderung zu verzichten, und die | Den Beamten umd Plitgliedern die traurige | 

; i Nachricht. dat Schwett | 
Maßregel wanderte in den Papier| an A ar 


Standbait balt du fie ertragen 
Deine Schmerzen, deine Blagen, 
Dis der Tod dein Auge bricht 
Doch bergeifen wir dich nicht 


u alö Sicherheit unbefugterweife vor= | 
Bon Werner Fichler. 


erwähnte Aktien im Werte von $500 | 
verpfündet zu haben. nm ähnlicher | 


er ae a | 
Ein Aftronom fah dur fein Rohr Marie Schroeder | 


F | 
Er Das 


ſtellte. 


* 


E ms Zeug legte, So mag — wird! — auch Ande- |die Wähler müde werden und nad) Haufe gehen wür- 


* 


doch. 


—X 


„DEN 
N 


ben Seiten. — — — 


— 


Alles was naturgemäß iſt, kommt, muß kom- mit meiner Rede noch nicht fertig!“ Da man aud in 
men, — wenn auch „ganz anders“ als man ſich's vor— Tasmanien auf Anſtand hält und die äußeren Formen 

unter allen Umſtänden zu wahren ſucht, ließ man den 
tam die gelbe Gefahr, aber anders als man | Mann weiter ‚reden. Und er begann, mit der größten 
glaubte: jie fan für Imerifa und fam Dant | Ruhe von neuem zu fpredhen, und jprad unermüdlid) | 
guten Freunde Amerikas, für den Amerifa ji | weiter die ganze Nacht hindurd, in der Hoffnung, dap | 


Es 





68 ganz anders fommen ald man jett glaubt, oder |den, jo dah ihm das Mihtrauenspotum erfpart bleiben 
auben maden will. Wie die Zeiten und die Men- würde. Aber es verließen nur etwa fünfzig Mähler, 
jo andern jih) aud) die Ziele der Menfchhen mit |Tauter alte Serren, die Nachtruhe brauchten, den Saal: 
die anderen legten fi auf den Boden und begannen, 
fihh rubig für einen Edlaf im Verfammlungstofal 
vorzubereiten. Im 5 Uhr 30 Min. morgens fügte ich 
der arme Abgeordnete, dem vor Müdigkeit die Mugen 
zufielen, und der faum nod die Lippen öffnen Fonnte, 

Dan bat den Deutihen früber fhon inımer und | ins Inpermeidlice und erklärte, daß er jegt mit feiner 
uch neuerdings Wieder zum Vorwurf gemacht, da | „Aniprahe” zu Ende wäre. Die Wähler, die nıır mit 
Fe ic) mit Leu Türken verbindet haben. Mit welchem 
erhte die Mlliirten dieferhalb Steine auf die verbün- 
Beten Mittelmächte warfen und nody werfen, ijt eigent- 

ie) Ichiwer zu erkennen. Denn wer im Glashaufe figt, 
lite nicht mit Steinen werfen. Und die Alliürten 


Ye 


Die armenishen Grenel. 


Zu einem lichten Stern empor, 
Der ihon feit ew’ger alter Zeit 
Der Sonne gab da3 Wengeleit. 
Sein Nififtent jein junger fah 
Nicht weit von ihm und jeufzte ba. 
Er dadhıte audh an einen Stern. 
Der war zwar lange night jo fern, 
Auch nicht Millionen Jahre alt — 
Gr wurde ja erft zwanzig bald. 
Doch eind hat er mit jenem gleich 
Im ungeheuren Sonnenreid: 
Da leider er fein Fixſtern war, 
Nur ein Blanet—hödft wandelbar, 


—— — 


— Latoniih. — „Ma ift denn in 
dem neuen Zoologifchen Garten alles 
draußen?" — „Verboten ift alles 
draußen!” 


— Der Unfang. — „Heute habe 


forb. Die andere Maßreael, die auf 
diefe Weile im legten Augenblid 
Shiffbrud erlitt, mar die des Abge- 
oröneten Burns von Chicago, 
|Stäbten da Recht 


Weiſe Soll er auch einen gewiſſen 
Marren Waite veranlaßt haben, ihm | 
ein Eleined Darlehen zu gewähren. 


o 
ð 


geben follte, 





Marquette-Wache. 


anſtalten. 
Die Bewilligungsvorlagen. 

Die Geſammtſumme der Bewilli— 
be gungen, melche die Legislatur in ihrer 
ten Horihers und Miifionars | Schlußfigung gemacht hat, ftellt ſich 
Marqguettewache“ getauft. Ueber auf nahezu 8551,500,000 für die näch⸗ 
ihrer Eingangstür ſoll ein Reliefbild ſten beiden Jahre. Vor zwei Jahren 
— Namenspatrons angebracht ſtellte ſie ſich auf 852,500, 000, aber 
werden. 


| — —— nem Vetorecht Gebrauch und ſtrich die 
* Der Z8jährige Frank Collins, Summe auf 5347,300,000 zuſam— 
Nr. 4854 Union Abe. wurde geſtern men. $1,500,000 werden durch Ein— 


Polizeichef Schuettler hat heute 
die neue Polizeiwache Nr. 2249 S. 
Robey Str. zu Ehren des berühm— 


einen Auge geſchlafen hatten, erwachten wie auf Kom- ich die erſten Anſchaffungen für ein an der 51. Straße von einem Zuge nahmen aus den Gefängnißindu— 
mando und nahmen, ohne eine Minute zu zögern, ein- elegantes Rauchzimmer gemacht, das der Grand Trunkbahn überfahren ſtrien und Schulgeldern für die Leh— 
ſtimmig das Mißtrauensvotum an. Woraus man er. ich mir einrichte!“ — „So; was und erlitt Verletzungen, denen er rerſeminare aufgebracht werden, ſo 
ſehen kann, daß in Tasmanien die Wähler ſich nicht ſo denn?“ — „Eine Pfeife und ein heute im Deutſchen 
leicht an der Raſe herumführen laſſen, wie anderswo. halbes Kiſtchen Zigarren!“ 


Diatoniſſen⸗ daß noch 850,000,000 aufzubringen 


hoſpital erlegen iſt. ſein würden. Es wird erwartet, daß 


die | 


Tenerererzitien in Tyabrifen zu ver⸗ 


Gouverneur Dunne machte von ſei— 


geſtorben iſt. Begrädniß findet ſtatt 


| am Dienstag. den 19, Nuni, 10 Uhr 30 Mim. | 
Vorm., vom Trauerbaufe, 3460 No. Crawford | 


ı five, nah dem Meontrofe isriedbof. _ 
PFreamten berfammeln fih um 10 Wbr im der 
ogenballe, 


| Ehre zu erweiſen. 
Sephta DBernahl, Telretür. 
Sophia eBrnahl, Sefretärin., 


Todedanzeige. 


‚Freunden und Velannten bie traurige Nad- 
richt, daß 


“a 
x 


Herman Hauftein 
im Wlter don 74 Sabren, plöglih aeftorben 
ift, Veerdigaung am Dienstag, den 19. Numt, 
Nadmittagd 2 Uhr, don der Halle der Chi» 
cago Zurngemeinde, 820 N. Klar! Er, per 


——— nach Graceland (Slavelle). 
Emmae Hauſtein, geber. GSeiger, Gattin Cart, 
| „Harm, Söhne. Lillie Eitin, Frna Zimmer. 
mann, Louile Themas, Töcßiter, Nebft En- 
feltinder, ſonmo 


Todesanzeige. 
‚Hiermit die traurige Nachricht, daß unſere 
liebe Tochter und Schweſter 
Charlotte Stuntel 
im Alter von 5, Jahren und 4 Monaten ge— 
ſtoren iſt. Beexdigung am Dienstag, um 11 
of. 


er dem M 
e — — — —3 


und ’ 
a ern on. Tu 


um der Verſtorbenen die leßte | 


Gemwidmet vom deiner di nie bergef- 
ſenden Familie 
Julius Kopiſchte. 


Die 1 


E. Muelhofer & Son 


2eichenbejtatter 


Reelle Bedienung. 
1458 Belmont Ave. Tel. 2ale Bietw 68, 
| 1325 Clybourn Ave. Tel. Diverich 2900, 
6mai,momijasınt 


Wurz’n Sepps 
Originale baieriiche Wirkigaft, 


715—717 NORTH AVENUE. 
Yeden Abend uns Sumitag Nehmitiag 


Ba ER 


3 





Binder |} 


4: zöll. ichwere 
reinjeidene Taf: 
fetabänder, in 
meih, roia, 
blau, rot, Iila, 
Old Roſe eic., 
* = — 
te MD. 
Bw. 10ec: 
Reiter von rein 
teiden. gebliim= 
ten Bändern — 


Yarr.. 19€ 


Yard. 


; Rene Sommer-Puhwanren 


I Domenhüte. Cine Oruppe, ein- 
Be ichlieklich der Moden für jede Ge- 
Iegenbeir, Heine „tailored“ Hüte 

in Schwarz u. Farben, die dem 
Straßenkoſtüm Cleaanz verleiben 
auch große Modelle in beilen 
Sommertarben, wie au in Weiß 
beſetzt mit Spitzen-Frills, klei— 

nen Blumen u. Bändern, Flügeln, 


ı Kederbändern etc. 2 43 
” 


lleberall zu $4.00 
verfauft; zu 
Ungarnirte Hüte in Hanf, Milan 
Hanf, Milan u. Chip Strobforten 
mod. Modelle in Schivarz, Weil 
u. den bellen u. dunflen Sommer: 
Karben. PBiele Hüte in 
der Bartie bis $1 ivert; 43 
am Dienftag zu..... 

rarnirt. 


Süte werden 


= 


frei 


Seidenitoffe 


Seide Tafietas umd 


febr dauer 


355B8Il1. 
Satin Meflalines 
batte Zeiden, pradtig alänzen 
der Finifb, fhivarz und farbin; 


morgen bie Yard zu 930 


nur — — 
Sporis Seiden Tuſſah Bon⸗ 


deee eine große Anzahl 
v nei» 


von Winitern in me 
ten narbentombinatiouen— 
auf Weik, Zoblarbe, Grün, 
Sin Noſe Gold, Blan etc. 
36 Zoll breit, eine ideale 
Seide für dad warme Wet 


ter. Werte bis St; 39€ 


OrDuoOrIu 


4 


be Wr 


na 2 


74 6 
ua) 


ee 


N Y 
DI 


STATE MADISON ==: DEARBORN STS, 


 Abendpoft, Chicago, Montag, den 18. Juni 1917. 
Bi Spieh um den. 


Zitronen Ion M. Smith draht Anflägerin mit 


Si. | einer Schadeneriakflage. 


Galifornia ra 

tronen, grob. il. Rad) zehntägiger Verhandlung 

une 'ipradhen heute die Geichworenen 

dünnjchalig und || : — 
Oberrichter Fitch John M. 


jebr ſaftig von ser r B. 
folange 2500 $| Smith, der früber Bürgermeiiter 


. * | 
Shirt Raiits— 

In beiden Läden. — Shirt Waiits für 
Bamen, mit Spige und Stiderei garnirt, | 
großer Kragen, zurüdgeihlagene | 
Manfcetten, alle Größen, bis zu | 
$1.50 berlauft, fveatell au . 


Korjetts— 
In Beiden Läden» — Tamen-Koriets, 


die mwohlbelannten Kabo und American | 
Lady Marien, — pafien für jede | 
Statur — alle Größen — regu- 


läre $1.50 Werte, 


mit) Seidene Strampfe— | 


In beiden Läden. — Seide fiber naht- 
lofe Damenftrüämpfe, hoch geſpleißte 


doppelte Sohle, Ferfe und Zeben, 
in Ihmarz und weiß, Baar 9; $1 
Männer-Strümpfe— 

An beiden Läden. —Scide Fiber undt- 
Cinfter von feinen 
Tuds. 50 Werte 


und 


bollftän: 


Stablflingen 
dig für 
ben und wurde ven dort hierher aus- 

geliefert. Er lich; heute durch feinen | 

Verteidiger befannt geben, dat er 
gegen die National Bond weit 
Iment Co. eine Scadenerfaßklage ! 
| anitrengen werde, denn fie habe ihn | 
an der Verwertung eines Batentes 
| gehindert, womit er bei feiner Ber- 


haftung in BritiſchHonduras be— 
ſchäftigt war. Er ſagte, daß — - „In beiben —* Gone de Cine, 
m a} ei x Auskocher Georgette Crepes, fanch Charmeuſe 
Methode BEER | ihteren. lus — | alle 40 Zoll breit, helle od. dunfle 
de3 „Chicle“, einer Maffe, aus der) Farben, aut $2.00 wert: fpesiell, 
. - . ® i ia m 
Kaugummi bergejtellt wird, ertun- | Shirt au — 
en f d dal; ch feine unge: | Stirung 

den habe, um daß dur fe a | In beiden Läden. — Yauıch Stirting— 
| einfade oder Novelty Streifen, ivealer 
Stoff für Duting Clirts, große $1 
Soll breit, pradıt. Aus > Nards für 
wahl von Staple far Gute Ernte in Ausfit? Firniß — 


Bendant nnd 
Kette — 


In beiden Läden. — 

10tar. iolib golde- "% 
nes Anbängſel und 
Kette, gelötete Glie 
der, ſteinbeſeßt. An— 
hängſel in großer 
Auswabl von Mu— 
ſtern 
Auswabl 


au NE SEN we ee 


"Erepe de Ghine— 


n x |von Dixon, Tenn., war, von der An- | 
nen Aunden —_ | Tiage der Unterfchlagung frei. Als 
feine abgeliefert | Anklägerin var die National Bond 
— das Stüd zu || Snveitment Co. von Chicago auf- 
getreten. Dieije hatte mit Smith 
le ‚ cinen Kontraft gemadt, nad) dem 
ſie ſich verpflichtete, Smiths aus— 
ſtehende Rechnungen, er war Holz- 
= d füi K großhändler, einzuziehen 
Sachen für |grobbändler, einzuziehen. Sn 
! 2 3 Die i leinen |follte nadı Behauptung der Gejell- | 
en —— ne « Kleider für Kinder. — || jhait diefer mun $15,000 unter: | 
zu, nur S ſpes 240 - — ſchlagen haben, indem er ſeine Aus— 
— ta »[bit ei ich abe eb- Paar fü 
Kawn:-Bonnets f. Rinder; nette j Hände ſelbſt etn308, fie) aber —* ER 
a lich zur gleihen Zeit von der Natto- | 
— —* Tamm —— nal Bond Inveſtment Co. ſeine 
—* — —— Ausſtände diskontiren ließ. Smith lofe Männerftrümbfe, bob aneipleißte 
£ 9 . doppelte Soble, Yerfe und Heben, 
270 | machte geltend, dat die National in fhivara, grau und lobfardig 
zu nur Bond Inveitment Co. ih itberbor: | Baar zu 256; 5 Baar für 
— — — teilt habe und daß er ſich daher für Wei ö 
— J ina- | a eitenfette und Mefier— 
re un * Sir a berechtigt hielt, trob ſeines Kon⸗ | * beiden Läden. — — * ver» 
Zrüdim fpeziell traktes jein eigener Kollektor zu goldete Waldemar Reftentetten 
Karton 19e Dienitag 9e ‚fein. Er hatte ich, madhdem An- IÄÄR Vernsiveres Srefter mit anei 
de wi. BU .... | flage gegen ihn erhoben worden | 
Gummiwindeln und Wiegen: | war, nad) Britiih-Honduras bege- 
Beajlener Tücher für Vabns Ei 
fneziell in dieſem C 
Verkauf zu nur 


1136-3011. Mohair Brillian- 
tinces, fein glänzend, mari 
ncblau u. jehivarz, f. Bade— 
Unzüge, Kleider u. 48 
Röcke, ſpez. M... c 

100 Stüde f'ch Mohair 
Brilliantines in einfar 
big, blau u. ſchwarz mit eu: * 
Selen ein 28 rechte Verhaftung alle jeine Pläne 
i E . 5 
° Niiber den Saufen geworfen wurden. | 


— —— — 


Mistvabl von Muſtern — ſpesiell, 


weicher Nap — 


ſchwoerer 


Doppelte SAL 


Milwaukee Avenue 
At Paulina Str. 


Stamp3 bis Mittag 


Lincoln—School 
and Ashland 


feine Boit- oder Telephon-Beitellungen für irgend eines dieſer 
Spezialitäten angenommen anfer Groceries. | 
Tiſchtũcher — | 


Kleider-Bercale— | 
In beiden Läden. 

Rleider - PBerenties — 36 Zoll 
beller Grund mit bitefhen gedrud- 
ten Muftern, c&tfarbig,ganze Stüd, 
10 Yards fün 


Hreit,) 


Shaker Flanell — 
In beiden Läden. 
Ehter Amostean nebleihter Shaler-la- 


nell, ſchwere „willed“ — feiner $1 


fpeztell Dienstag, 
a EEE 
Gingham— 
In beiden Läden. 


Aleider-Gingham, 32 Zoll breit 
fanch Tarrirt oder geftreift, feiner 
ISc 


veinen«Finifh die regulüre 81 
VDard | 


Sorte, ſpeziell zebu 
Kleider-Muſter — | 
In beiden Läden. — „auch Drei Pat- 


) | terns, der richtige Stoff für Sommerflei- 


der, beitebt aus fanch Boile, Suit 
ing und fanch Bongee 
Kleid⸗Pattern zu 


Pianodecken — 
Stoff gemacht, mit fancy Spitzen $1 
In beiden Läden. 


In beiden Läden. 
garnirt reaulär zu $1.50 ver 
fauft, fpeaiell zu 
Standard Stridgam, ner in fhwarz— 
eine aufgezeihnete Qualität 


Fiano-Scaris, aus feinem Leinen-finiih 
0 
Stridgarn— 
fpeziell am Dienstag 3 Stränge 


Sheeting — 


In beiden Läden. 
Ungebleichter Bettuchſtofſ, 36 Zoll breit, 
runder Faden ganze 
Stüde fvezieil am Dienstag 
12 Nards& für 


Gesadte Tiihtäcer, 


ſeb 


In beiden Läden. 
auch geſäumte — 


rt galängender Satin - Hiniib — 


alles neue Blumenmuiter — 


Zürftihe Badchandtüärer, 
acedrebtem Garn gemadt,arohe Aus» 
mwabI von Iacauard Borten, aud gc* 
ftretft oder farrirt, fünf für 


' ziell, dad Stüd 


Rade- Handtücher — 


aus bopyelt | 


5, 


In beiden Läden. 


Bettdecken — 


In beiden Läden. 


Bettdeden, große Stuücke, aus jei⸗ 


nem Garn 5 U 
leicht zır walten, die $1.50 


So 


gemacht ſehr 


81 


rte, Stück zu 


Bettücher — 


Gebleichte Bettdeden, 


ein 
lan 
$1 


Franzöſiſche Serge — 


In beiden Lünen. R | 
feiht beidhmust, 
fa6 oder boblaefüumt, alle be: | 
nteiten Marlon auf dem Marlt, | 
75 wert, 


— 
| 
| 


in beiden Läben. 


RKeiniwollener franz. Serge, 44 Zoll breit, 


anc 


neueſten Schattirungen — 


351. 


gefeuchtet und geſchrumpft, alle 
regulärer 


50 Wert, Yard au 


Kleider Satin — 


In beiden Läden. 


Yarbiger Kleider - Satin, 36 Zoll breit, 


fonmt 
Ebamoi? » 


in fhmwarz oder in feiitem 
winifb fpezicl am 


Dtenstag, die Pard 
— 
Feder Boes — 


In beiden Läden. 


Straußfeder Boas in allen Farben — 


nroke 


Zorten teaulär zu $1.75 
fpeziell am Dienstag 


DGrosser Dollar-TagGt 


Grüne 


ES pisen-Gardinen— 
In beiden Läden. 
Filet wüb feine Nottingham Spigeunars 
dinen. in Weit u. Ivorh, 21, NdS. 
lang, affortirte Muiter — fpeziell, 
dDa3 Baar ZU .P................ u. 


Kleider— 


In beiden Läden. 


1,000 waihbare Kleider für Damen, 
alten neuen Sommer:-Chattirungen, 
alle Größen, reauläre $1.98 und 
$2.49 Werte, zu nur 


Männer- Hemden — 


In beiden Läden. 


Arbeitöhemden jür Männer, in affartiz- 


ten Yarben reguläre 6öc und 
75c Werte; Ihre Auswahl Diens- 
tag, awei für h 


Unterzeug — 


In beiden Läden. 
Baldrienann Hemden und Beinkleiber 


für Männer die reguläre 3Bc 
fveziell am Diensdtäg, 


Qualität - 
Unterzeug — 


In beiden Li ‚u. 
„Shaped“ Leibhen und Beinklei- 
der für Damen, ertra große Num:- 
mern - die reguläre 39c 


Dualität $1 


- fpeziell Diend 
tag. drei für 


Balance 


In beiden Läden, 
Alfortirte feine Partie won Chenitte Rove 
Valances für einfache Türen, baben grie⸗ 
chiſche Seiten⸗Bandborten. einfach 
oder geblümt, regulärer $1.65 Weit, 
fpezisll Dienstag U ....ur.0.0. — 
Regenſchirme — 
In beiden Läden. 

Renenihirme für Männer und Pamen— 
Stablitannen, Paragon Geitell, 
oder aefhnigte Million » Griffe — 
sicll, dad 
Stüd zu 


ſpe⸗ 


einfach 


wen; 


Yard 69, ITe umd 
Ehines in all den beitebten bel 


len u. Duntien "Karben, pradtia 
alänzender Finiſh, vorzüñglich 


im en Pe INt.; 34c 


Grepe Ghiffense, Gear. 


die PMarb 
870e 


Yard ( | berfauft s1 

- Im | 

6,811, feide-gemiidhte Grepe de — — 
1 hrls J 


Kiſſenbezüge — 
In beiden Läden. 


Rd % 


47:3öl1. idhwarz und weih Siger. 


Shepberd farrirte 330 


Suitings, die Yard 
Leinen 
Aa 
de merc. Tafeldamanit, 60 
Doll br., ſchöne Blumen 
muſter, bält u. waſcht ſich 
wie Leinen, nur 5 M. an 
einen Kunden, 
die Hard zu 
Gebleichte Muſter Tiſch 
2 Dards laug, 
Blumenborten, 
die $1 Tualität, 


40301, t 
gette Finiſh, vorzñaliche 
Farbenfortiment: DVard 


Strümpfe 


Fibre Seide Strümpfe für 
Damen, ſchwarz u. farbig, 
baumwoll. Sohlen u Ober— 


teile, Stiefelform 
„Seconds“ der C 


29 Dual.; Baar 


set 99 


Ag, 33 


woert 


a 


"e 


a 


un 


Hübfche, duftige, Fühle Tub Rleider, 
aus gaemufterten Zamns, geblimter 
Larons, geitreiften Yatons und einer 
Anzahl anderer Muiter gemacht, in 
hellen und Dunflen sarben-Effekten, 
aut gemachte, jhön pafiende Kleider, 


mit regulären ımd langen Taille-Li- 
nien, mit gejchneiderten Gürteln 
vom jelben Stoff, lange Taille, 
große Kragen und ange Mermel mit 
Zurückleg-Manſchetten, 


Wir haben nur einige Modelle hier ab— 
gebildet von einer ſo ſchönen Auswahl 
wie Ihr ſie nur wünſcht. Kleider die 
anderswo nicht weniger als 1.75 ko 
ſten, ſpeziell Dienstag zu 


Schwarze baummollene 
Halbioden f. Männer. 
Kräftige Dualität in 


mittl. Schwere 5e 


„Seconds“, 

das Faar ;u... 
Schwarze baumm. Minber- 
Strümpfe, geitridt aus 
langen Ztaple Garnen 

- „Sceonds3” 
da? Baar 
nur 


Waſchſtoffe 


36-3811. Nleider- u. 
per Rercales, mittl 
brauchbare Längen, 
die Nard zu 


—IV 


si 


Halb Huf Handtüder, ge- 
fäumt, fertig 3. Gebrauch, 
Die metiten davon 12 bet 16 


Zoll (nur 5 Dbd. an einen 


Stunden) -—— das 34 
20 


Kleider 


Hickory geſtreifte Overalls 
für Männer mit „full 
ſwinging“ Taſchen. Gr. 

14 (nur 2 

jeden um 63€ 
Blaue „twilled“ Serge 
Hoſen für Männer — 
Gr. 32 b. 
——81.37 
Wert .. 
Knabenbiuien in aigebro: 
dener Partie u. Meiter 
Partien. Gemacht aus 


duntlen u. bellen Stoffen, 
einige ſind etwas beſchmutzt 


vom Anfaſſen. 
Sualität: Die ezi vom Inratle c 


ine etc 7 Wr > ———— 
Yard 123 die Mod ge .e A ka “ — 2006 Lualtiat 
en si ta.” 8* * AR 


Mi 2 M 2* 20 Ar 6. 2 . 8 
Weiße Canvas Pumps 52 Spiken-Gardinen SL. 
Niedrige Damenſchuhe, feine Sorte |®ir —— * — Faare u. für —* zur 
—— PR ‚, Fungeräabren Dälfte der regulären Preife. Marautjettes 
werzes Segeltuch, Baby Doll ein— nud Voile-Gardinen Einſatz Bandkante 
und zwei-Strap Pumps, mit ho⸗ESpißen Spitze 
.. d 
ben und niedrigen Abſätzen, Jur 
Pumps, die ſowohl ſehr be— 
quem wie auch ſehr ele 


— 


Waſchkeſſel — e————— ⸗ 
Im Milwauker Ave. Laden. 
Waſchteſſel, galvaniſirt. mit „Drop“⸗ 
Griffen, naraniirt nicht zu leden, 
fyeziell am Dienstag au 


gerditeter 
Tfuno 


81 


Muſterſtücke — 

Im Milwankee Ave. Laden. 
Fabrik-Agenten Muſter von 27 bei 
56-3Öllige Royal Wilton Carpet umd 
Velvet Rugs, 27 bei 54zöflig; gute 
Ausivahl von Muftern ımd Farben 
wert bi3 zu $2.45 — ein Stut 
an jeden Kunden — jpeziell 3 

ze nur — 


Lachs — 
Feiner Vuget Sound Lachs 


Wrap: @ 
ip 6 Bücfen 
für u 


rarb., 
3 

30 
Feine Kleiderginghams, 


Roberdale od. Climar, 
hübſche Plaid u. karrirte 


Muſter, 1560 Wt. 123 
20 


die Yard zu 
36zöll. Bookfold Klei 
der⸗Percales, helle Far 
ben, für Sommerkleider 


— 14c Werte, Re 


die Dard 
Fein gebleicht. 


36- u. 
Muslin ante 
Tal, für Un 


Gib 19€ , terzeug, #iilf 


m =. — ã i⸗ er Mona — 

Waſſer Set — eziell am Dienstag 
N Im Milwaukee Ave, Laden. 
:Stüd Waller - Set, heller Blumen: 

ſchlifi, ein 2Sugrt Krüg md 6 

dazu paſſende Glüfer und ein 


SIICHHE HI TE 


| Korf & Beans 
_Latefide Bohnen und Sped in 
Sauce Tpeztell, 6 Büchfen 


36 Spaghetti — 
Red Eroß Makaroni oder 
am Dienstag 11 


— Spa⸗ 
Packete 


an 
den 


81 


X 
Präſentirteller — 
Im Milwaukee Ave. Laden. 

Serving Tred, laͤngliche Form, 
Meſſingagriffen, Circafſian Wal— 
nut oder Mahagoni-Finiſh; Ihre 
Auswahl zu 
Tennis Racket — 

* * Milwankee Ave. Laden. 
Volle Große Tennis Raget mit guter 
Qualität Oriental Darme ver 
ſchnürt, ſpegiell für diefen Diens 
dagsVerlauf zu nur 
Dachpappe — 

In Milwanfee Nvenne 

Laden. 

>Bin Gummi Dadpapyı — 
bie Rolle entpält 108 Sırad 
ratfuß --- ipeziell am Dion: 

— tag, die Rolle 
zu nur — 


Ananas, ganz reif 
Monfoon Darke ı von fett. Gefbmad ı 


zubereiteter 15e - 


Senf, Jar. 
das 
ür 


Sad Rabbit feiner | f 


E-Biie ... 12€ 


Waſhburn Goud 
Medal Mebl 
14 Bol. 


Butter, feinſte El— 
gin Creame— 42 
rb, Bfund.... X c 

Gier, ausgewählt 
md aroß, 34 
Dußend ...... c 

Swiits Silver Leaf 
Schmalz 25 
Mund ...... IC 

seiner Ar. 1 Su 
gar Eured BPicnic 


Schimiei, 3 

Pfund ..... 2lic 
Holly Martc feiner 

PArea fait 

Sved, Bid 340 
Downeys Delight 

friſch gemachte But 

terine, rein und ge— 

ſund das 

Pfund = 29€ 
Ridhardion & Nob- 

bins Plum Pudding, 


die Büchſe 230 


— 


Badofen— 
Im Milmanfee Ave. Laden. 
Badofen ans blauem Stay, Für 
Gas: oder Telofen, hat Glas- Fall: 
tür,  berjtellbare Shelf, regulärer 
51.59 wert 


Kirts American | 
eines Rerngebän- | »yaımily Zeife, mit 
‚6 Stüde jür Söe, | $rocerh » Order, 


— 10e |?" Stitde 49€ 


Süh gevät, Ninds- Zitronen, p a pier- 
annaen i ‚dünne Scale, extra 
Bund 223€ | faftig, falifornife; 
Swiits Sunbrite Dutend 

Scheuerpluder; fpca., | zu 5c 
drei Büchſen Shulter - Steat, 
J 10c | fein, zart, 19: 

 Trodene Zwiebeln, | Pfund ..... ic 
feinfte Yowiftana Johnſons Waſch— 


ſühe, Pfund Se: —* 350 | 


J | Badete für.. 
if Im Milwaunkee 
L I f dv r e Avcune Laden. 
Private Etod Whid-| Olbd Times Apie- 


| Tey — volles 59 fey, Gallone $2.75; 
— €. 1, al: 
— Whistey, — er .$1.40 


„bottled in Bond ' Grtra feiner Küm- 
mel, 
au 


o es‘ 


Speiſezimmer⸗-⸗Stühle — 
Im Milwaukee Ave, Baden, 
Dieſer 31.50 ſolid eichene 
Eßzimmer-Stuhl, Golden 
Finiſh, hat 438lliges Top⸗ 
Band und 4 gerade bier 
efige Spindeln, veneered 
MS tt, gebolate 
Arme — fpe 
atell zu 


— 


40-3011 
bedrudte 
2, 


Yriih achad. 2e- 
mon Coolic3 od. Bas 


nilla Wafers, 18e 


Pfund ... 

Frifch gebackene 
Bran-Eata Biscuit 
oder Holland Toaft; 
drei Badcte 
für 





Home made weihcs 


oder Roggen Sie 


Flonncing — 
Farbe 2 Gailonen an einen di 8 
lantenden Bericht ab. feinen f 
Flouncing, fhöre Mufter für Da- | Leder-Handtaihen für Tamen, 
Kiddie Cars große Auswaähl von Muſtern, 
ie 5 fpeziell Dienstag gu 
n ‘ 2 Kers, Hurcy Card oder die belichte Yint — die Nard zu 
Bundesreklamationsbüros, ſieht das — 
ED REEL TERN — Stroh und ilzgfte für Männer, sus 
ner Anfiht nach eine vorzüglide AND 2 dr 
sufammeitflappbare Purpenwagen, ver | KES n Veitellungen ausgeführt. iag zu ...... 
in Augenſchein genommen und iſt da— Spsihen, Gummircifenrüder, zu... Teihe Tamenfhune, Koax Allen EEE St. — —— 
Matte Calf Damen⸗ a een. & 
if * Zauce Pfannen aus reinen Aluminium, Rena ann. blauen Serges grauen 
übertreffen wird. | 
44 it 9 . 4" 
en Haus-Stippers für Damen, Baar Allıceccceneneneeeeeeeeneeen $1 nd Geifinereh + [ 
ler heute einem Berichterftatter ber * 
Schuhe für Meine Mädchen, Baar zu $1 Bmsise ae u 
Reis: oder Datmeal-Kodiefiel aus rei- Dei 
' N . i seite Canvas Mary Janes für Mädhen, Baar zu 
Ernte einzubringen. Hier — 
um die E 3 9 = $1.98:Wert, jveziell au. ..... — —— * 
— f - ® “ > 9 . Pr 
| e- Juder, jeinfer graunlivter, 12 Pfund für . Im Milwentee Moe. Laben, 
fommen bin, werde ich mein Haupt: De halter ie Ma 
% erfauft; fpeatell Dienstag, 
: Dienstag zu .. — verfau 
Das Gebiet der bebauten Regie: | Kaffee — Anffee—— 
padt, der Sad zu 
000 Aeres aröber als voriges Jahr. | 
Eirmg Plirtibe Pücien 
Boden eine möglichlt große Menge, 
outem Erfolg gefrönt worden. 
Nachricht Hierber, daß bie Bunbeä: | 
|Unterfuchung der hohen Preije ter: 
darum handeln, einer Iergeubung 
treides uſw. entgcgenzuarbeiten, | 
lau der Urjage ber 
aefchmorenen ivieder zujammengetre: | a en 


ben, regul. Töc 59e | — | Im Mitiwantee Ave, Laden. — ini- 
= i Handtaſchen — 
Kunden — fpezlell am Dienstag, Beſtigte Liſſenbezuge, aus In beiden Süden. 
eine ‚für 
Nah Angabe von ©. 3. Blan- fpesiell am Dienstag menfleider, requlärer $1.50 $1 heitsfloß, und Pin cal „Bad. 
erſten Statiſtikler des Im Mitwantee Ave. Laden. — Kiddie anne für. 
Dandy Ear, für Knaben u. Mad— 1 | wi Stroh-Hüte— 
Getreide in den meitlihen Staaten 8 | Sommer-Schuhzeng < 
Puppenwagen ⸗ | fhwarze Derbied wert bi3 au $1 
E ten iſt. Er hat im 
Ernte zu erwarten iſ ſteilkarer Hood und Reclining“ $1 BERN RE A nen ran suisesinnanesnen ansehe st | Männer-Hojen— 
| S Zu Piatte Cati ; 5, Bon | 
bei zu der Ueberzeugung gelommen, Sance Bans— ai Tamen-Dxiords, Paar zu en ve 
3 $ ie Raar zu.. 3 
„Das Einzige, 1, 1%, und 2 Quart Groͤßen — ———— Orfords, geftreift. Kamm: . 
wa3 mir Bedenken macht,“ 3 — 
| > ch 0 51 —— bon — 
* Reiskocher — 
„Abenbpoft“ gegenüber, ift ber Man: Patent Golt Plary Janes für Mädchen, Baar Alte... si 
| nem Aluminium itrift eriter -2 1.00 
Weihe Gauvas Marn Janes für Mädchen, mit Gummifohlen, 
muß Wbhilfe aefchaffen werben, und | 
5 Wbbilfe gefchaf a" 
augenmerk der Frage zuwenden, wie IIJ faliehlih einer großen Sta- Im Milwautee Avenue Laden. — Boſt- und Phone⸗Beſtel- Hanbgemedite Sc Bigareen, Tag 
TE 2 Bühfen ar 1 Runden = 
|runaslänbeteien it nach Herrn Blan: | Banner Diarfe jriih neröft. Kaf- Zurfen Marte friich 
... Pfirſiche ⸗ 
Die Farmer haben alles in ihren 
bon Nahrungsmitteln abzuringen, 
Bundespiftrift3 =. Anwalt Clyne 
handelskommiſſion anfangs Juli 
Nahrungsmittel einzuleiten. Es wird 
ſowie auch einer Spekulationszwecken 
man aber 
Teuerung auf den Grund zu gehen. 
en, welchen bekanntlich eben dieſelbe 


0 boden: und Solswerl-Firniß belt in 
Werte, Dard.. ı Bundesitatiftifer ftattet fchr günftig n — 
—— | = s | In beiden en. 
die Ballone zu geinen-Finif) Muslin nemast, 45 Zoll breite beittdte Organdy- 
1 Bert yeztell Diens * Strap“ Börfen, regul. $1.25 Wert, 
hard, dem sivei für $ | c iveatell Dienstan 
Eger | Im Milwautee Avc. Laden. 
3 entli ſodaß ſei— | il ; E — 
ganz außerordentlich gut, ſodaß ſei⸗ | sit beiden Läden. — Kerne Poft-, Bhone- oder C.C. — — — 
Im Viilwankee Ave. Laden. — 51.50 z2. 00 — Ihre Auswahl am Dien 
Beſonderen die Regierungsländereien Rüelchiie, Stahl Ahlen uud dor. Datent Gott Tamen-Erforde, Baar äüreececeeseenneneenneeene zi Im Milwautee Avw. Laden, 
Kib Damen-Orfords, Raar zu ‘ ni 
daß der Ertrag den borjährigen weit Am Miiwaufee Adc. Laden. — 3-Stüd | “4 Zaille, aus einfachen 
i Weiße Ganvas Tamıen- 8, Waar zu. ö \ 
erklärte a 2 ee —3 ß amen-Driords, Paar Alt........... BRITEN! si Sarnen, Iobferbigem AUCH 
Beide GE n m 
be Canvas Mädchenſchutze, Paar zu wert $1.59 bis $2.00; am 
Im Diiiwantce Ave, Laden. — Dirt. ! 
gel an den nötigen Wrbeitsfräften, Matte Gali Diarb Janes für Mädhen, Baar zu 
| Klaffe Waare (i an Jeden; —reg. 
— das Paar zu 
——— * — Zigarren — 
i aſhington zurückge— Zi 
| ſobald ch nach U ſh g 3 8 :$m Milwaufce Ave. Ladeıt. 
dieſes Problem gelöſt werden kann.“ ſche Voliſßh — ſpeziell am lungen werden in beiden Läden entgegengenommen. lär zu $1.00 die Büdfe don 25 
2 Büdien für... ....e 
fee, in 4_ Pfund Towel⸗Säcke ge— Aafice : 
chardz Ungabe diefe3 Jahr um 150,: | 
Unome Marke kaliforniſche gelbe 
Kräften Stehende getan, um dem 
und ihre Bemühungen ſind von 
brachte heute von Wafhington bie 
nach Ehicagg fommen wird, um eine 
‚fi bei ihren Beratungen zunächft | 
dienenden Berleitefchaffung des Ge: | 
‚gleichzeitig beabfichtigt 
allgemeinen | 
Heute find auch die Mundesgroß- 
Aufgabe oblteat. 


mit 


und 


Kante oder mit 
Einſatz. Die 
Gardinen umfaſſen 


Cable, 
und Filet Net 


Spitzen 


| 
| 
| 

Zepted 

zco!G 1 


Tündher tötlih verunglüdt. Aus Lichesgram. 


Gewebe in Clunn —— — Ru i J— an * 
2 ö N b * — Farbige Haändpflegerin beförderte ſich 
Battenber Renaiſſance E 2 r Frank Longſtreet, Rbise 
—— erg dengiſſance Ent Als der Tüncher F Longſtr — —— 
eilt, 


23 und 3 Nards lang. 1331 ©. Weitern Urenue, mit dem un : 
Yu haben in Wei, Ivory umd |Streien der Dede in Kniglevers | Durch) unglüdliche Liebe zur Ver: 
Ecru. 


— Ich machte unlängſt mit mei⸗ 
nem breijährigen Neffen eine Dam: Gefrine Spiele. 
pferfahrt und eninahm unterwegs in| „National League” — Boflon 5, 
'der Aujüte einen Profpekt der Ge iS hicago 3; St. Louis 7, Brook: | 
‚Telffhaft. Später, auf dem Heim- |Ipm 1; Cincinnati 5, Philadelphia 4. | 
‚weg, ber in einer überfüllten Elel-, American Seague" — St. Louis 2, | 
‚trifchen ftattfand, fiel der Kleine in | Mem Yort 1; Philadelphia 9, Gleve- 


Bom Baſeballfelde. 


und 


Die Reichen 


begegnen den boben Lebensmitiel- 
toiten im dbermünitiger Weile dur 
Auzfdaltıung übermäßiger, zum 
Leben nicht notwendiger Ausgaben. 
Ein Neder don und, der verdient, 
mub das Gieihe tun. Diele große 
Loop: Pant empiiehlt feinen umfal- 
fenden Pienft in allen Simeigen 
ban!geichäitlicher Geldanlagen wnb 
bezablt 


3% anf Spargelder 


Wir wilfen, da5 wir zum 
Beiten de3 Rublifums arbei- 
ten, wie unier große Was: 
tum bezeugt. Wir bitten 
freundliht um BZumenbung 
Gures Geihäfts. 


Fort Dearborn Trus} 
and Savings Bank 


Menrse und Clark Steake. 


* 


Noch in Dunkel gehüllt. 


Hat mutmaßlich bei einem Einbruchs— 
verſuch tötliche Berletzungen erlitten. 


Die Polizei und der Koroner ha— 
ben eine Unterſuchung eingeleitet in 
Verbirzung mit dem Tode des 42- 
jährigen Hausdienerd Edward Goo- 
thy, Nr. 3749 ©. Halited Straße. 
Der Marn wurde geitern Abend ge- 
gen elf 1!9r vor der Kellertür der 
Schantwirtichaft Nr. 3729 ©. State 
Straße aus Schädelmunden blutend 
und bemußtlos von dem dort beichäf 
tigten Schanftellner Robert Porter 
aufgefunden und von ber fogleich be- 
nadridhtigten Polizei nad dem Pro- 


Berl. 
17 


| IWNOLIVN WEN 


sh: 


500 | 
.479 
‚412 | 


O4 | 


.367 | 
Heutige Spiele: | 

„Rational Leaque”—E hHicagoı 
in Cincinnati; Pittsburg in St. 
Louis. Kein anderes Spiel ver: 
| zeichnet. 

„American Leaque”—Ehicago 
'in Bofton (2); St. Louis in Nem | 
York; Cleveland in Philadelphia;” 7 
ſtudirt Detroit in Waſhington. 


das 


Heute zu früher Morgenſtunde 
wurde John Gibbons, Nr. 528 W. 
45. Straße, an 46 und S. Halſted 
Straße von fünf Wegelageren über— 
fallen, gemürgt und um $16 be 
raubt. SZchn Minuten jipäter mwur- 
den die angeblihen Raubgeiellen 
von Deteftives der Hauptiwache ver 
haftet und in der Wadıe auf den 


. * Viehhöfen eingeſperrt. Dort ſind 
pidenthofpital befördert. Dort ift er, .: * Ar 
beip f = te fie von Gibbons3 mit angeblicdyer Be- 


8 NO “Em 


3% ON BAYINGS_ FORT DEARBORN TRUBT & BAYINGB BANK 


SANıK 


> 


den Gebraud) im Som 
mer; dDiefe Schuhe find in vorhanden, welche für jedes Ihäftiat war, fiel er fo unglüdlich | die 28 Jahre alte farbige Hanpfle- 
Jimmer des Haufes geeignet find. von dem Gerüft, da °r mit einem | gerin Lilly Blount im Schlafzimmer 
:cn Geichäften ve ic $1.75 tur: Enosiell ; En s aber b - u . . 
deren Geſchäften verlangen jie $1.75 dafür; — 2 ee in unferem |eichafft wurde, wo er bald darauf Ave. das Gas an und legte fich — 3 — in _ @isheriger Stand biefer Ligen: 
das Pa d $1 00 KR ‚feinen Verlegungen erlag. ı Sterben nieber. Sie war bemußtlos, |, 3 Ben Rational League. 
zu nur ligen Preis von nur ” — | — — | ; ; +hi f New Perf 30 5 3 | 
ds, Mm a * \hofpital, wo jie Aufnahme fand, ift DU Nod, — vorbim be nheuzz3 5 
| er jein Grundeigentum ber» | ;;. Hald nach ihrer Einlieferung ge-, „ambfer bas ud geitohlen haben? Fr a 2 
* Ras e A : — —J ⸗ iuciunati een 26 > ‚456 
— die tötlichen Verletzungen Verructer Haͤring . Fr Meine Anzeige ia In feinem Zimmer im Spea-Ho- ter: „Sie wußten natürlich, daß die Necamon vo ii 
erittten bat. . ; * | ” r .327 | 
Entwid aus der Hauptwade, Is 9 | 
— —— — — 815 Milton Abenue, wurde geſtern tiquariſchen Wert hatten? — Ange- Smmiam Deague. | 
A118 Näuber entlarvt. | ' in 4 der A4jährige Zi Guftan | Hagter: „Nein, im Gegenteil, Herr _ Gem. Bros. | 
x ; & | | jährige Zimmermann Guftap | Hat m ‚' „Herr — 
— [= Zully D. White aus Rod stand, | Deal die Haut 10 judt un |Underfon blutüberftrömt aufgefun- | Richter, ich wollt’ was recht Billiges | Bolton .... 2.2.22... 612 | 
Ssi., war fplitternadt, al3 er geftern | — 
* Be EB: ,5 . = Eieveland 
itimmtheit identifizirt worden. J meſſer am Halſe und am linten Atm ſie alt und gebraucht ausſchauten!“ Detroit een 
Befragen erflärte er, daß er zum Ap- | jein iheint ‚tiefe Echnittmunden beigebracht. Deri — Erlaufchtes. — Welche Aus- Fbiladetpbia 
ö — i ter Zeit angeblich ſtark getrun— Sprache beſitzt, konnte ich aus dem 
nannt worden und eben im a u. in leß — | * er .. a 
aewelen Tei. nad han nen nd Dann bleibt nur eins zu tun übrig. fen haben foll, wurde nach Dem Ar: |Gefpräch zmeier junger Herren ent=! 
; , Pr 7 | chen Brennens ımd Nudenz de3 Eezema \genheiten unterhielten. „Xm Reftau: 
Ihmimmen. Hier fei er im Laufe des |; > a 2 3 : n. Im Reſtau 
—*— —— ku ok — in Flammen zu ſtehen ſcheint, dann kann Bos zugerichtet. tant Kontinental“, ſagte nämlich der 
durch eine Behandlung erreicht werden = — 
* — . ’ » ur ‚+ + a * 
Der verrüdte Häring wurde in ber Die über das Neußerliche hinaus geht —,  QAuf dem Heimmege nah jeiner gut. Dabei äußerft preiämert, billig 
Hauptwade eingefäfigt, entiifchte! ”. 
we — reicht. — t ick 10 : 
aber fon nad} wenigen Stunden auf u Kucsn TIc —— geitern Morgen ber Urbeiter Nid — Die junge rau 
-ıBetrova an 14. und Peoria ug. Ferne beim Meorgentaffee 


gant und modern jind für 
In der Partie jind Gar: Wirtichaft, 2366 Daden Avenue, be- | sweiflung getrieben, drehte heute früh 
dinen 
allen Größen zu haben, von 21% bis 8; in an ' | i 'fanften € Sine f | 
> d ’ Dieie Gardinen jind gut $2.00 | Scäbelbrud in das Eountyhofpital | ihrer Mohnung Nr. 3517 Salumet anf en Schlummer. Eine Iharfe ; fand 5. 
am Dienstag habt,shr die Auswahl — — faut und mund 2 
das - zu dem bil * — * — je Ver! g 
C A zu de "als man fie fand. m Propident- er plößlih laut und munter: „Weiht Gew. Verl. Bros. 
e ! j (scannen 23 .549 
— — —— laufen will, erreicht ſchnell ſeinen ftorben. | — Ein edler Spigbube. — Rich- 5 © 
— telNeiner billigen Herberge im Hauſe beiden Leuchter einen bedeutenden an⸗ Jiitcoüra — 33 
isst 
aber wieder eingefangen. 
ass eeene 35 .673 | 
Sind von dem Opfer mit angeblicher Be Si litternack | - |den. Er hatte fich mit einem Rafir- | tehlen und hab’ fie genommen, N = 
Abend am Seeufer in der Nähe der hrenut, daß lie entilammt zu a 
|St. Ponis ..... 
| — — — Waſdinglen 
ER S } . ‘ e 
miral der ameritanifhen lotte er- Dann, der nach Anacbe der Polizei |dDrudsfähigteitt doch unfere deutfche 
nern bedrohten Kriegsfchiff Lugon zu | „ Falls Eure Haut infolge des jchredli- beitöhaushofpital geſchafft. ‚nehmen, bie fid) über Magenangele- 
— — — — 
nus wirkliche und dauernde Hei rs 
Hotel abgejtiegen. R a ‚eine, „igt man ganz borzüglih und 
die bis zur tiefiten Cuelle des Leidens | Wohnung 713 Marivell Strafe wur: |und nicht zu teuer.“ 
um fünf Uhr Morgens geftorben. |... — — n n 
‚ftimmtheit als feine Angreifer iden- | feier rätfelhafte Weile aus dem dentlihem Zuſtande befindet, und die! m * | 
bon zwei Männern angehalten und Kohbuh für das Mittageffen. — | Mord in einem Privataltenheim? 


: —. ——— 
Die Unterfuhung ergab, daß ber |;:.:,; >; | : en! € 
—— u 2 au tifizirt worden. Sıe entpuppten Swinger. Heute Vormittag wurde er| richtige Bebandlung müß in3 Oli geben. | 
DEEP we s - "ji ald Timothy und Kohn Divper, jed im € t | Sucht nah und fern und Khr könnt | 
fih gewaltfam Ginlak in den Kell iedoch im Congreß Hotel gefunden ar ein ini ittel. fi | 
zu —2 auggenlitten und * Nr, 5121 SMorgan Str.; Edward umb wieber verhaftet. Jept ſoil er auf dad in feiner Wirken an @ rn 
d ‚ gi D Gezi re: 1092 m _ J * das er Wirtimg S. S. S.— — — 
nen bie Stante be3 eifernen Türrab- Cair, Nr. 6823 S. Green Straße; feinen Geifteszuftand hin unterfucht | beranreicht. Cs fit feit fünfzig ahren Deibeiwell Hofpital eingeliefert wer- | „Mozu braucht du denn gerade eine 
mens gefallen war und bei diefer Ge- Soievb Sterinan, Nr. 521 45. werden. ‚im Handel und hat während diefer geir | den mußte. Die angeblichen Täter Nu?“ „Zum Vergleich, liebes 
P en ‚Straße, und James rein, der fid) ; bei allen Arten don Blutjtörungen alf- wurden furz nad tem Ueberfall in | Männchen. Hier fteht: „Nimm ein 
PER ‚weigerte, feine Adreife zu: verraten. Stüd Butter im der Größe einer/aenen Ort Windfor führte. Sie 


— — Fei ——A | ber Nähe des Tatortes verhaftet. Sie 
| Zn nn — geftern der im Medere-Gptel woh: |Fönnt Ihr Fuch auf &. &. ©, verlaffen nannten fi) 3. Ginnetti, 431 Rufh Mainuf.“ wurde fen b ls 3: erlag heute in der elterli 
Kinder schreien | ®* Bes jein Orundeigentum ver» tunde Schaufpieler George Mont: lm Samperitändigen-Rat IDegen per | Straße und Georg Thomafi, 442 N.| — on feinem Standpımtt. — Mirt: feift Gefhuligt. = —— Inung, * Stand —* — 
NACH FLETCHER’S taufen will, erreicht fchnel feinen |ferrat den am freitag erlittenen | Debandlung Eures eigenen perjönlicen State Straße. a u setL ioill unglüdlich in di Tinge, Franklin R. Andreios, vergif- | Vrühteunden, bie fie dor eimigk 
n Sivet durch eine Lleine Anzeige in Verlegungen, als er vor dem Hotel | Palles jreibt heute an den Chief Pe- berliebt fein? Der bat ja den ganzen, ſi mebrr: fitt, in Wall 
CASTORIA id: ‚Abenbpof" \ausglitt und fürzte. | Mend erft ein einziges las Bier ge- |tet au haben. Da fi} fon mehrfad; | Tagen ertil, ad fie in ein Wafae; 
ıder „ poſtꝰ. — *— trunfen!“ | | plögliche Xobesfälle in dem Heim voll fiebenden Waflers fi. 


nach furzem Wortwehfel jo übel am | „Geliebter Eduard, würdeft du mir 


| | ‚ereignet hatten, wurde Verbadit ge— 
Kopfe zugerichtet, daß er in das | mohl eine Walnuß mitbringen?“ — 


Ihöpft, und die Leiche Andreims imie- 
der ausgegraben, worauf die Verhaf⸗ 
'tung erfolgte. 


Haitford, Eonn., 18. Juni. Heute 
‚begann bier der Prozeh gegen Frau 
Amy E. Archer-Gilligan, die auf 
eigene Rechnung ein Heim für alte 
Leute indem bier in der Nähe gele- 


9 1 
W. 


* Im Paſſavant-Hoſpital erlag * Die zweijährige Jactina Gaffo 


dical Abviſer, Swift Specifie Co. VDept. 


M—52, Atlanta, Ga. unzeige Lefet Die „Honntagpoft: 





Abendpoſt, Chicago, Montag, den 18. Junt 1917. 


m . > 2* | — 22 J— - * - * * u» .. = 
Serguũgungs-Wegweiſer. Verlangt: Männer und Knaben. | Berlangt: Franen und Mädchen. Beidäftsgelegenheiten Möbel, Hansgeräte n. f. w. Finanzielles. Grundeigentum und Hänier Für die Küche, 
rdiehw Kart, — Allerlei Veran: inzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent d. Worf) | (Anzeigen unter diefer Rubrif 14 E18. die Retle) (Anzeigen ımter diefer Rubril 14c die Zeile.) Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Et8. die Beile) | (Anzeigen unter diefer Aubrif 14c die Zeile.) 

RM : er Sin = F Sansa i u, g ' N e 
— — Sansarbeit „üpatl,c AMoomingbaus von smementiäen! | werte Möbe, k autem Stande, wüder-| „aRriefmann nat 8100 38,810 0092 Bin, Norbfeite |_Meber Bereitung vom 
eben: Gbancıe ven 10 Ibe Right." Unique Senitting Mills, 419 Co, Filth Ave, | „ Berlangt: Mädchen für ——— ——* Zimmer Noominghäufer. 500 Bläße zur Aus: (ran. gun a Ralen; gute Bedingungen: leichte NAuzahlun | Mu verfaufen: Neues 2 Flat Sumvarlor in Maime ineſſenz. Hierzu wer⸗ 

ie. 24 3 ı 9 $ j 13 ‘ | Rabens . seiktmalter } Mahago — 3 

——— ae eK Fl wen Möbeln, Mnzufenen: 137 | S' yocpman, SR Zi &Lrufl Rulding, ereil- von blühenden alds 
nzew Trop Inn. erlangt: Gefbidter Mann im Hardware: | — — — Le Süden ufro Seht erit zu | Deming Blace, 4. Slat, Iinfs. I Wafbingion er a Gentral EORB, | in dlafsimmern: grobe “ot: Garage binten. terfraur (Uiperula odorata) mil 
= RM R 1.58 l Hi. | za T x X si En . > » 2 x M an u — — * * * W. W h0 * — mm , Be X ’ ’ ge un 3 
„zbe Yird of Baradife.” | Etore. 4126 W. Lale Sir. fomo | _Perlang Schrubbirau, Morgens, $6_ ver Lange, «04 N, Tearborn tr. Etablirt 1908. | 12jan*k | weauem zur Sodvabıt und Gars. reis | ME iſterkrau p = 





Der 


— 9 —— J — En BE re pn Woche. 658 DBelden Moe. modimi | tiuniimtt | Du — — w wie „neu, bitlig J — — * $7975. $1500 baar, $35 monatlich, ‚10 Zeilen wafferfreiem Alkohol über= 
8 = i 9 Berlangt: Vorter, der auch Bartenden ver- — — ö— —— — — ln | Sn — — — — — wegen Umaug. \ eyer, 2033 N. Nacine Ave.) Sagt uns, "was Ihr Bauen. wo t. "wir agen | "Sm Yelostp, 3553 No, eltern Avenue u 
martdaärten None jeden Nad ftebt. 4325 B. 12, Er, Verlangt: Mädhen für allgemeine Hausar: | Su verfaufen: NM eine M uritfabrif, ge ee ee Eu was e3 Toftet, ohne Auslagen für End. 16imtwX 'goffen und in gelinser Wärme jtehen 
Eanlep, 115 9 hortb Ave. — Seden |” — —— beit. 2548 N. Kcdzic Bivd,, 1. Ylat, "Büone: Bebäude, Yadeı, Bafement und 5 — Verfhleudere fait neue Möbet don 5 Jim: | Wir beforgen Euch eine Anleide und Piäane. — — —— — —— — — geiaſſen. Das Glas, in welchem 
umd nenn Nachmittags Anfitrus | _ Berlangt: Sivei Painter und Taperbanaer. Mibany) 5320. modimi | lat, Miete $48 den Monat; ganz moderne | mern, Rvas, Zpieler Piano, Cabinet Bictrola, | !und bauen bollftändta. Monatliche Sablungen Nordweiticite b fi & ; 
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hr könnt geheilt werden 


Wenn Ihr krank ſeid, kommt zu mir 


Sc habe wundervolle Apparate, um jede Krankheit zn behandeln. 
X : Strahlen - Unteriuchungen. 


| Veh werde Euch fagen, ob oder ob nicht 

Ihr wirklich geheilt werden könnt, 

Id) will Eudy genau jagen, mas. Eure 
Krankheit ist, Fein Raten, 
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Ihaftlihen Methoden und Er. 
findungen au, 

babe mein eigenes Drogen- 
Department und Laboratorium, 
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Ich beile, wenn Andere verſagen. 
Ihr werdet überraſcht ſein, wie ſchnell Ihr geheilt werden könnt. 
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Chicago, den 18. 
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Blut nennen. 


kämpfen, 
und 1898 bewieſen. 
te 


J dasſelbe. 


Heute | 
45, | 
"708% | 


* | gebungen, 
ſchen Urſprungs 


Die, 
fielen durd;gängigq um einige | 


Baditein: | 


Mbendpoft, Chieage, Maning, den 18 Juni 1917. 


Mannesworte. 


Sie wurden bei der Flaggenfeier 
des Schützenvereins geſprochen. 


0.7036—0.71% | 


Das deutihe Blut. 


Ohne c3 beftände die NRepublit heute 


nicht mehr, jagt der frühere Gouner- | 


neur Dunne. 
England!“ — 


„JIch haſſe Dich, 
Schöner Verlauf. 


Wenn in ſo 
wie der jetzigen 


ſturmbewegter Zeit 
Männer, derenWort 
noch etwas gilt, den Mut beſitzen, im 
Schatten des Sternenbaners vor 
verſammeltem Volke frank und frei 
zu erklären: „Ich haſſe dich, Eng— 
land“ und „Den deutſchen Kämpen 
von 1812 und 1861 verdanken wir 
\e8, dal; das Sternenbanner heute 
noch über dem Lande der Freien 
und Tapferen weht“ und „Wir fol⸗ 
gen dir, du ſtolze Flagge, wenn du 
att ittit dafür, daß auch über den 
Zinnen von Kapſtadt die Flagge der 
Burenrepublik weht und über der7 
Ira von Dublin die eimes freien 
Irlands“, dann braucht man nod) 
nicht daran zu verzweifeln, daß die 
M aſſe des amerikaniſchenVolks noch 
für die Ideale der Freiheit und des 
Rechtes einſteht. Die Männer, die 
den Mut zeigten, ihre innerſtelleber— 
zeugung auszuſprechen, waren der 
ehemalige Gouverneur des Staates 
Jllinois E. Dunne, Kreisrichter 
Kickham Scanlan und Superior— 
richter Robert E. Crowe. Sie wa— 
ren gekommen, um beim Flaggen— 
tage des Chicagoer Schützenvereins, 
der geſtern im PalosPark begangen 
wurde, Anſprachen zu halten. 

Als um 2 Uhr Nachmittags von 
Soldaten des 1. Illinoiſer Pionier— 
Regimentes und von Marinereſer— 
viſten vor der Rednertribune in 
Palos Park das Sternenbanner ge— 
hißt wurde, da war das zur gleichen 
Zeit auch das Signal zum Beginn 
des Redeaktes. Der Präſident des 
Vereins, Richter George Kerſten, er 
öffnete die Verfammlung, 
paſſenden Worten ihren Zwed er- 
\fläarend und auf die Bedeutung der 
Flagge hinweiſend. Dan verlas er 
\eine Depeiche von Goupd. Franf DO. 
'Xomwden, die befagte, da cs in 
Isolge der Tagung der Staatslegis- 
latur ihm unmöglich ſei, zum Feſte 
öl fommen, worauf Ridjter Steriten 
el3 ceriten Redner den ehemaligen 
Gouverneur Dunne vorjtellte. „Un- 
fere Jlagge”, jo etwa fagte Gouver- 
Ineur Dunne, „weilt heute 48 Ster- 
ne im blauen Felde auf. Ebenſo— 
viele verihiedene Blutarten fließen 
in den Adern unferer Nation. Sie 


ia |ftrömen zu ihrem Herzen und ver- 


einigen jich dort zu jener föftlichen 
Milhung, die wir amerifanikches 
Ssenes Blut, 
it, zu vderrinnen 


Willens im 





KLampfe für die Freiheit und das 
Ein Sauptbeitandteil diefes ſchen Bevölkerungsproblems, die ſich 


Recht, 
der Freiheit geweihten Saftes i 
deutihes Vlut. Ohne diejes deutiche 
Blut, auf das die Nation immer 


I 
‚technen fann, beitände die Republik 
heute 


nicht mehr. Die Deuricdyen 
immer die Erften, werm .e3 
für die Ehre der Nation zu 
das babeır }te 1812, 161 
England wend- 
im Bürgerfriege feine linter- 
ftüßung und feine Spmpatbie den | 
‚Siditaaten zu, und Franfresh tat 
Deutfchland hielt zu und.“ 


Dentihed Wort und deutices Blut 
„Das 


waren 
ı galt, 


Wort des 


im Geſchäft und gut im Patriotis« 
' - — 
mus. Wenn der Doutſche der Flag— 


ge Treue ſchwört, die er frei erkoren, 


dann hält er auch ſeinen Schwur. 


Auch dann, wenn ihm die Plichtt nen Lůden auszufüllen. 
ſchwer wird. 


Dann ſteht er wohl im 
Kompfe der Gefühle mit 
» heißen Schmerz in der Bruit da, 
— als Dann, dem das Familien— 


'pfe zwiicden der Liebe des thnı an⸗ 
getrauten Weibes und dem eigenen 
Vater. Er wird zum Weibe halten. 
Das iſt ſeine Pflicht. Das Pflicht 
gefühl hat den Deutſchen noch wie | 
ıverlaffen, und ich fordere jeden Hin! 
| die 
feln den traurigen Mut bejigt.“ 

„Ich halte dich, England.“ 


| Wenn immter e$ gilt der Freiheit | 
eine Lanze zu brechen, dann iſt 
Richter Kickham Scanlan, der un— 
erſchrockene Recke jür Freiheit und 
Recht, dabei. So auch geſtern, als 


das Symbol der Freiheit in Palos von 1871 nach 40 Jahren nur 109. im Hauſe 1746 Nelſon Str. wohnte, 


Park gehißt wurde. Seine u 


führungen wurden des Oefte 


toſenden teutoniſchen ———— 


miſchten. unter⸗ 
brochen. Richter Scanlan ging in 
feinen Ausführungen von der! 
Srundung des Schügenvereins im 
Sabre 1865 aus. „Da waren e3 
deutiche Streiter” meinte der Red- 


ner, „die mit dem Siegesreis des | Deutfch-Franzöfifchen Sirieges belief 29. Mai 1913 geehelicht, er aber nie | 


Bürgerfrieges geihmüdt wieder ins 
bürgerlihe Leben zurüdtraten und 
den „Chicagoer Schittzenverein“ 
gründeten. Ich kann darauf ver— 
sichten, über die XNopelität der 

Deutichen zu reden, die ift feitgeftellt 
Fr alle Seiten. Aber jene Heuch— 


mel erheben, über ſie will ich reden. 


15d. Badſtein-Ne- Sie, die den Patriotismus in Erb— | lmorben wären, 


pacht genommen haben wollen, ſie 
haben den wenigſten Grund dazu. 
Denn ihre Ahnen waren es, die 
De Land gerne an England mit 
Stumpf und Stiel verkauft hätten, 
Das haben fie zur Zeit der- Bofto- 
ner „Lea Party“ getan, das hätten 





mit: 


das: 


fie 1812 gerne getan, und 1851 er- 
freuten fi) die Väter der heutigen 
Großmäuler de8 größten Wohl- 
mollens Englands. Ich ſtehe nicht 
an, zu erklären: „Ich haſſe dich 
England, aber ich liebe Araerika, ich 
liebe dich, dur jtolges Sterrsenbanner, 
und id) folge dir, denn nreine Xiebe 
zu dir ift noch heißer, al3 mein 
Haß.“ 
Irland und die Burenrepublif. 


Rod jung an Sahrea, aber durd) 
das Vertrauen jeiner "Kitbürger auf 
berantiwortlichen De gerufen, 
deſſen er ſich bewußt fiſt, ſprach als 
letzter Redner Richter Robert E. 
Crowe. Das edle Feurr der Jugend, 
gepaart mit wohltuender Beſchei⸗— 
denheit, ſteht ihm roohl an. Richter 
Crowe gedachte in ſeinen Ausfüh— 
| tungen jener Zeit, iin ber ber qro- 
Be General Steuben der amerita- 
niſchen Armee Gehen, Stehen, 
Schießen und vor allem Mannes— 


zucht beibrachte. Jener Zeit in der 


| 


|der beutfche Einrvanderer bald nad | 
end | 


\feiner Landung fager durfte: 
| fights mit Sieger. 
— gegen den „Alliirten“ im 

debellande machte auch Richter 
— keinen Hehl und erklärte am 
Schluſſe ſeiner Rede, daß das Ster— 
nenbanner nur dann ſeinen 


Aus ſeiner Ab—⸗ 


wirklich erfülle, wenn es dafür ein- | 


ſtehe, daß am Schluſſe dieſes Wel— 


tenkrieges über Kapſtadt die Flagge |. 
der Burenrepublif. und itber Dublin | 
Republik | 


Caitle 
wehe. 


die der iriſchen 


Bei dem herrlichen Wetter nahm | 


das Feht einen Adeal Schönen Verlauf. 
Einen befonders erhebenden Genuß 
bereitete al. Myrtie Haba 
zahlreihen GHiiten des hüten 
bereins, als Fe mit ihrer glocen 
hellen Stimme die Hymnen „Illi— 
nois“ ıumd „Amerika“ jang. 


Herr Arthur Phillips durdy Ileber- 
teihung eines bon ihm arrangirien 
Ktorbes pradftvoller Rofen. Fir die 
Damen des Empfangsausichuffes 
hatte der immer aufmerffante 
Schüge Phallips in den Landes- 
farben gehaltene Strauße gemun- 
den. Um 12 hr wurde auf der 
geräumigen Ierafie das Mahl ein- 
genommen. Sroßen Gindrixf mad): 
ten auc); die Hebungen der Kon 
pagnie A. des erften Ilfnoijer 


Pionier Negimentes, deiien Oberit | 


5, MWlen perfönlic zur Stelle war, 


und einer Abteilung „N Blaujaden“ | 


von der Flottenſchule in Lake Bluff. 
Eine treffliche Kapelle ſpielte auf 
grünem Raſen ihre ſchönſten Wei— 
ſen, und alle bedauerten, daß ſchon 
um 7:40 das „Bügle“ zur SHeim- 
fahrt; tutete, denn damit war das 
Schluhfignal für einen bol tom: 
nensTag.gegeben. 

EEE 
Der Tod Franfreidjs. 

Unter Diefem Titel gibt Yves 
Huguet in „Ze Rappel“ vom 18. Fe— 
bruar eine Darftellung des franzofi- 


auf die Angaben der offiziellen Pro- | 
pagandafchriften zur Hebung der 
franzöfifchen HN ſtützt. 
In dem Buche „Die Abnahme der 
Geburten und die Zukunft Frank— 
reis" fchreibt Paul Gemahling: 
„Hnrankreich ift nicht nur von einer 


relativen Entoölferung betroffen, die, 
darin befteht, daß e3 aufhört, fich zu 


vermehren, während die anderen Na= 
ıttonen mit Schnelligfeit zunehmen, 
fondern es hat in biefen letzten Jah— 
ren immer ſtärker jene furchtbare Er: 
ſcheinung kennen gelernt, die einzig— 


artig iſt in der Geſchichte der moder⸗ 
| Deutihen Man-dnen zibilifirten Völker: 
nes it gut, gut in der Politik, gut 


die abfolute 


Sntoölferung. Mehr Todesfälle als 


Geburten! Mehr Särge als Wiegen! | 


Allein im Sabre 1911 Hat Frank— 
reich 35,000 Geburten zu wenig gqe- 
habt, um bie durd) ben > gerilie 
Der Krieg | 
hat dieſe ſchreckliche — noch er— 


einem. höht, indem er einen großen Teil der Anna heißt ſeit heute 


männlichen Bevölkerung unter den 


Waffen zurückhielt.“ 


beben teuer iſt, weisß er nach — Nach dem Bericht Andre Honno— 
s/fcher Art zu unteriheiden im Sam rats 


in ber 
über den Geletesporfchlag betreffend 


'Familienunterftüßung von Staatsbe- | 
|amten hat da3 Jahr 1915 Frankreich | 


ein Drittel feiner Geburten gefoftet. 
‚ Obne die Toten auf den Schlachtfel- 
bern zu zühlen, hat es ungefähr 200,- 


Schranken, der dies zu beatvei- | 000 Siinder verloren. Vergleicht man | ihn am Kartenspiel verhindern molfte 


(die Zunnahme der Benölterung ber 
| verfchiebenen Länder in den bier 
| zig Sabren von 1871 bis 1911, fo 
Iftehen 100 Deutſchen vom Jahre 
1870 161 Deutſche im Jahre 1911 
| gegenüber, 100 Engländern ne 100 | 
ID Deiterreichern und Ungarn 137, 100? 
Stalienern 129 und 100 —— 


Huguet weiſt darauf hin, daß im 
Jahre 1026 bei einer gleichmäßigen 
ſoridauernden Bevölkerungsentwicke— 


in die ſich ſolche kelti- lung in Deutſchland und Frankreich ſtorben, und die Frau zog zu ihrer 


die Volkszahl 
Inelt fo groß 
‚die Frankreichs. 
gen zählte im ahre 1871 
Iberthalb Millionen Einwohner; 


Zahl der franzöfifchen Opfer 


Deutfchlands 
jein mird 


dop⸗ 
wie 


an⸗ 
die 
des 


Im auf ungefähr 500,000 Mann. | 
Unfere Verlufte von 1870 haben alfo 
im Ganzen zwei Millionen Menfchen | 
betragen. Das ift die Bilanz eines | 
Krieges. Wber 1871 bi3 1911 hat 
die Abnahme der Geburten Frant-| 
reih 1314, Millionen menschlicher 


ler, die auf ihre „Ahnen“ proßend, Weſen —4 Das iſt genau ſo viel, gemacht. 
jetzt ein großes Geſchrei gen Him⸗ 


wie wenn in dieſen vierzig Jahten 


war. 


Jun Dreivierteltakt. Backfiſch: 

„Haben“ Sie fhon von dem neuen drei⸗ 
edigen Walzer“ gebört ?“ — A | 
„Geriß, mein nr 
„Nicht er 9 
Bieriel?” 


* ein jeder ſein 


Zweck 


den | 


diefe prädtieen Gaben danfte ihr 


Abgeordnetentammer, 


Elfaß-Lothrin: | 
ihrer 


\aber die Dlutter, 


fieben fo furchtbare Kriege geführt hat ihrem Gatten, Charles Luth, in 
wie es der von 1870| 


nen jeh3 am Leben find. Gr 


— Badfiich fir 


Leichte Waare. 


Gr iit ein Neifender, und fie reizt 
andere Männer. 


Schwache, 


Manner, vs. erwankte 
rzZzommt zu mir! 


Meine Methoden find die neneften und wiffenihaftliditen in allen IE 
len nnd heilen fchnell und nachhaltig. 


Dr.#.$. WHITNEY 


505 S. State Str., Chtcaga. 


Sraduirter und) Itzenfirter Arzt umd 
Wundarst, 26 Jahre beftändiner umd er» 
—— Braris, Jichert Euch die aller⸗ 

beſte moderne und wiſfenſchaftliche Be— 
bandlung tn allen Fällen au. Ich habe 
viele (Hmade, nerböfe u. Iranle "Männer 
gebelt. Ich fehe und bebandle Euch je: 
de3 Mal verfönli, wenn Ihe mi be: 
fudt. Was ib für Andere oetan babe, 
fann ih au für Eu tun. Wenn Ihe 
es mir anderen Merzten und Heilmittel 
derfirht und Teine Erleiäterung 0d. Het 
lung gefunden habt und enimutiat vor» 
den feld, acht cö mit auf, fondern 5 
fucht mich erit und holt Euch meine Diaa- 
nofe und Aufit von Eurem Leiden. Dies 
Toftet Eu nits. Zut es tegt. 


Ich behandle nur Männer 


Die Icbenstänglihe Helfung und Zufriedenftellnug Iener, die vom ben unten aiki- 
gefügrten Krankheit durh meine Methoden geheilt tunrden, follten allen Männern, bie 
fig nad) Behandinng umfehen, ein Leititern fein. 


Nerudie, hramiiche und private Krankheiten 


Münner! SGabt br verdorbenes Blut? Ceid or, im Smeifel betreff3 Eure3 Zu 
ſtand es? Iſt dem ſo, dann kommt zu mir und findet e 3 fofort und aründitch aus. ch 
gebrauche nur das ectte Heilmittel. Oder habt Ihr durch Zudisfretionen und 
ariffe vergangener Jahre Euch jener Energie ımd "Stärke und vebenslraft beraubt, die 
08 bewirlen, dak Ihr ein Dann unter Männern werdet? Habt Ihr Eu irgend eine 
afute oder Kronifhe Krankheit guaczogen, die Männern einentümlich it? Wenn dem 
fo tit, fo Inde ih Euch nad meiner Office ein, damit Ihr Eu felbit die wunderbare 
Ausſtattung anſehen fünnt, die id yube, um Euch fohnelf wieder gefund zu maden. 
Doltert mit nad der alten Mode, wenn Ihr genen cine Tleine Summe durh eine 
f&nellere—beffere—und fihere Metbode geheilt werden fünnt . 


Blutversiftung und Hautkrankheiten 


Sch mwense bie neneite, eingeführte deutfche Einſpribungs zbehandluch an: Prof. Ehr⸗ 
Hie’3 „P14“, Neo-Salvarfan, das verbelierte „606“ oder Salvarjuı, für ſpezifiſche 
Blut⸗und Hauttraunlheiten bei Mäünnern und Frauen. Das iſt die beſte und höchſt wun⸗ 
dervolle Behandlung ſolcher Krankheiten. Sie bat geheilt, two andere Behandlungen 
beriagtert. 

Wenn Ihr Hautausfhläne, Pufteln, mwehe Siellen, Gefhtwüre an Eurem Körper 
babt, Euer Haar ausfüllt und Ihr wehe Stellen im Munde, im Halle oder an Eurer 
Zunge babt, dann fäumt nicht, Euch diefer Behandlung au unterziehen. Eine Behand» 
lung, die Eu gut tun wird. 


GErperimentirt nicht, vernendet nicht Zeit und Geld 

Keine Erberimente. Keiıt Raten. Kein monatelanges Medizinihluden. Meine 
hbohmoderne willentfhaftlide Bebandlung bat mir die größte Traris in Männerftanf» 
beiten in der Stadt verfchafft. Jeder Fall individuell behandelt— Schnelle, nadhaltige 
Hcilungen— iind ntedrige Honorare. Ih babe nicht nur die am beiten ausgejtattete 
Dffice vom twiffenfeaftlichen Standpimft aus, fondern ich babe auch für Euren Ruben 
und Eure Heilung verfhiedene abaeteilte Behandlungsräume eingerichtet, ausgeftattet 
mit einigen dee ncweiten und beiten ärztligen Silfämittel. SHeilungen werden in Tas 
gen erreicht, Während fie früher Monate erforderten. 


Schnelle Linderung — Eidhere Heilungen — Niedrige Honorare 


Kommt fofort zu mir, wenn Ihr Zehandlung nötig habt. Auffhub ijt gefährlich. 
Keine Krantgeit fHläft ein. 


| 
I 
| 
| Griappt und entrititet. 


Die heiratöluftige Wittip und der vom 
Sthaddhen beforgte Mann. — Roſen- 
feld, Roienfield, Reid. — Maffever- | 

‚walter für Ylngzengfabrif beantragt. | 
| 


„Sie fam eines Morgens umt| 
halb zwei Uhr angetrunfen heim, |$ 
argwöhntich war ic) jchon, und dam je 
aeitand fie, daß jie mit ihrem Xieb- | 
baber zufanmmten war. Seit zwei | 
sahren unterhielt jie bereits das | 
Verhältniß, und an jenem Morgen | 
‚erfuhr ich erjt davon. An nädhiten 13 
Morgen habe ich unſer Töchterchen 
ſonſtwo untergebracht und un, 
Frau verlajfen. Das war am 16.|% 
September legten Sahres. Gehei— 
ratet hatte ich fie am 21. Jannar 
19114.“ Thomas Martins 4740 
Nord Rockwell Str. ein Geſchäfts, 
reiſender, über ſeine Gattin Alice, 
die ſpäter zugab, daß ſie nach ihrer 
Verheiratung es mit mehreren *— 
Männern gehalten babe. Deshalb | 
"hat Richter Thomfon heute das 
Scheidungsgeiuh des Gatten be |& 
willigt und ihm das Kind zugeipro- * 
ſchen. 

Harry Walters, ein arbeitsſcheuer 
Kerl, hatte ſeine Gattin Eliſabeth 
und ſeine beiden kleinen Kinder am 
1. März 1915 nach fünfjähriger 
Ehe böswilig verlaſſen, die Frau, 
welche 1516 Weſt Adams Straße 
wohnt, und ihre Tante haben ſeit— 
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Tfficee- Stunden: 9 Rorm.—4 Nadıu., Abends 6—8 llhr. 
| ber, wie auch Schon vorher, durd Dr. H. 5. WHITNEY, Sonntag? und Feiertagd nur von 10 Vorm. bi? 2 Nacdhm. 


Lobnarbeit sur die Slinder aeiorgt, | 505 S. State Strasse. Ecke Congress Str. Chicago. Ill. 
der Vater ſelbſt hat nur einmal von .⏑—— 
St. Paul aus geſchrieben, ſeither iſt 
er verſchwunden. Die Frau — 
geſchieden. 

Gertrude Saenide, 1316 Wo 
Clark Straße, hatte ihren Emil * 


* 


— 
——* 


ee 


Stühle, au das Gefchirr entzmei- 
ı gefihlagen und ijt feit anderthalb, 
vd | Sahren verfchwunden. Die Tochter | 
— ſchilderte, wie der Vater ſie 
durch Bedrohung mit dem Tode aus 
dem Hauſe vertrieben habe. Richter 
Thomſon ſchied die Ehe. | 
Olive Brint, Tochter reicher EI- | 
‚tern in Chicago, hatte am 6. % 
‚1915 in 208 Angeles, Stal., Orme 
U. Creigbton, einen „Zöwen der Ge- 
felichaft“ geheiratet, der ebenfalls 
ıin der Ausmahl feiner Eltern vor— 
fihtig gemwefen war. Am 10. ge: 
ıbruar des gleichen jahres hat er| 
” Iaber bereit3 fein holdes Weibchen | 
Tage bon daheim fort, und als id) verlajjen, wie Dlive in ihrer heute 
zurückkam, war die Wohnung leer, angeſtrengten Klage auf Scheidung 
meine Frau ausgezogen. Ich forſchte und Nähtgeld angibt. 
nach und fand ſie in einem Zins⸗ Die Flugzeugfabrik. 
hauſe an der 35. Str. und Wabaſh Am 14. April 1907 war unter 


‚ve. Sie ließ mich im YJamilien- | yon Gefegen von Delaware die Bates 
gericht zur Zahlung von Nährgeld Yeroplane Co. mit $500,000 Kapi- 
zwingen, umd als ic baS eines Ir] gegründet morden. Sie hatte | (Yocthe.“ 
Sonntag Morgens um adt Uhr um |yann von Carl S. Bates zwei Flug: | 
erwarteter Weife an jie „OOBefeet gruen die er für Williom € Dodge | 
or ® < | 

| 

| 


Borfichtig. 


29. August 1911 geheiratet und am 
legten Februar zum dritten md | 
legten Mal verlafien, iweil er zu 
haufig bezecht von feiner Arbeit als 
Yunvarter in einer Wirtichaft heim- 
|aufommen pflegte und die Kunden 
‚aus der von ihr betriebenen Speiie 
wirtichait vertrieb. Er hat die Frau | 
auch mißbandelt; diefe ließ Fich 
heute scheiden und das dreijährige 
| Töchterchen zuipreden. 

„Wir hatten Streit, ich blieb vier 








Sie von unſerem 


Spielinsfi? 


„Was halten 
neuen Kollegen 
be aber, ein Lump iſt er nicht.“ 
„Bieio?” 


— — 


— Bei Protzzens. „Morihchen, 
frage doch mal beim Brieftaften unfe- 
rer Zeitung an, wie man echte fran- 
zöfjche Champagnerflede aus ber 
Kleidung entfernt; fee aber unſern 
vollen Namen hinzu!⸗ 





—— verſuchte ſie * — zuzne Iund %. ©. E. Edens baute, Mafdhi- 
f Hagen, ic) war aber zu flint — nerie uſw. übernommen und ihm da— 
fand im Zimmer einen Fremden. fijr 5208 Anteilfcheine im Nennwert 


Erſt war jie jtumm, dann jagte fie: 'von $260,150 übertragen. Bates 
\„5h habe gedadıt, dab Du mid) Präfident, Frant NR. ©. 


wurde 
mal erwiſchen würdeſt“, und machte Woodward Vizepräſident und Schatz⸗ 
mir Vorwürfe. Kinder haben wir 


nicht.“ o erzählte Arel Bojtrom, —— EEE = ag en 
S u re chenge angeſtellt worden, hat es 
— Indiana Ave., Richter Thom— en ET Wochen mid _ und! 
fon, der jeinem Geſuch um Scei- | heute im SKreisgericht auf Ernen- 
dung von feiner Man nach Techs: Inung eines Maffeverwalters ange: 
‚jähriger Ehe entiprad). Itragen unter der Angabe, der Wert 
| Der ſchlechte Schadchen. der Beſtände ſei höchſtens $1000. 
Die Wittme Anna Blod hatte durch Dodge und Edens find Lehrer in der 
jein Schadbden Sam Kaplan tennen Fliegerſchule der Univerſitäten Yale 
gelernt und vierzehn Tage ſpäter, am und Harvard und bilden junge Leute 
16. April 1916, oeheiratet, Morgens | für den Tliegerdienit der Regierung | 
ı früh im Countygebäude. Dann hatte | aus. 
| fie im Heim ihrer erwachjenen Toch⸗ % 
ter Slaffee gelocht und auf Sam ge: | Heinrich Rofenfeld war vor vielen | EN 
tmartet, der noch erjt ein Gefchäft be- ; Jahrzehnten eingewandert und ein‘ 
| Torgen wollte. Er ijt aber überhaupt | mohlhabender Mann geworden. Gr| 
| nicht ——— Von ihr hatte nahm den Namen Roſenfield an, ſei⸗ 
er aber 5125 und Schmuckſachen, von nem 25jährigen Sohne Henrh iſt je— 
| ihrer Schwefter 550 erfchminbelt. Iner Name aber noch zu mitteleuro- | 
uch inieber, Ipätfh, und er hat im Kreisgericht 
Blod; fie wohnt 1137 Süd Halfted| beantragt, den Namen in Reid um- 
| Straße. \zuändern. Der junge Herr Rojen- 
Carlotta Stein, 4812 MWinthrop field wohnt 2807 Prairie Ave. 
Une,, erwirkte die Scheidung und die! 
gi ihren Mädchennamen 
Taylor mieder anzunehmen. Sie gr e 
| hatte Jatob Stein im lebten Dezem- ne Den — 
ber geheiratet und nach drei Monaten | Ypoips Sturm $5300 Unfalläver- 
(- | verlaffen, weil er fie wiederholt ge:| ficherung zugefprochen; fon vor acht‘ mwa3 heißt denn das?“ 
schlagen und gemwürgt hatte, als fie!z Bater: „Das ift ein Drudfebler, 
| Tagen hatte fie aus gleihem Grunde — 
b Gelb für ber © ein Zahlungsurle il über 88404 gegen es muß heißen Beſenkehrwut“. 
= eld für den Haushalt verlangte. | je Employerd Liability Affurane| — Gutgegeben. — Schr ge 
Er ift Zigarrenmacher; fie verdient Eo., eine andere Gefellfchaft, vor | fprädiae Dame: „Sprit der Papa: 
rg jetbft und verzichtete | treisrichter Walter erwirtt. Die|gei aud) gut und viel?“ 
"._ * «⸗ ‚dert! agten Geielichaften wollen Be-| Vogelbändler: „Und ob! ... Der 
„ UROREER WER, Elybourn | ‚ufung anmelden. wird Ihnen bedeutende Konkurten 
Abe. hatte am 24. November 1910 Ott 2 N 
Otto G. Puſch geſtorben. machen.“ 
Auguſt Ruth geheiratet und ihm drei nr 2 i * | > 
| Kinder geſchenkt. Als bie Familie, Cinem Herzleiden iſt im beſten 
Lebensalter, 4 Jahren, geſtern Herr | 
‚Dtto &. Pufch erlegen, Schreiber in | 
i Sridleys Abteilung de3 Su: | 
periorgerichts. Der Berftorbene hin: | 
terläßt Frau und Töchterchen. Er 


ſ war allgemein beliebt und ein tüch— 
Jetzt hat ſie ſich ſche eiden — 


— —— — — 

Anderſon, welche bei 

Söwefter, 4751. N. Lenvitt Aleiue Kriegnahrichten. 

Str., mit ihrem vierjährigen Töch- PA 

erchen wohnt, hatte ihren Ernſt am Der Vetersburger Kellnerſtreit. 
Petersburg, 1. Juni. (Geieert | 


mit ihr zufammengelebt, doc bezahlt | von der United Pre.) Das Mit- 
er jet 34.50 möcentlih für das | glied der amerifanifhen nah Pe— 
‚Kind, und jedes Jahr einen Dollar |tersburg geiandten Kommiffion 
die Woche mehr. Er befucht es, nicht | Charles N. Crane, ein amerifani- 
und diefer Qual ſcher Fabrifbejiter und Millionär, 
hat der Richter nunmehr auf Antrag | ah fich heute gezwungen, jein Vett 
der Frau durch Scheidung ein Ende | jelhit zu machen, fi bei den Mahl. 
zeiten jelbit zu bedienen und aud 
das GSejhirr zu waihen. Das war 
die Folge eines Streif3 jammtlicher 
Kellner und anderer Angeitellten 
der Hotels, die das Verlangen ge- 
jtellt haben, Mitbejiger der Hotels 
und Neftaurationen zu werden. 


Sejet Die „Seuutagpoß’ |; 


Der Herr Gaſthof. 
w) 


Der Berwandlunnsprosch. 





„Ich babe achört, daß Sie mr 
'fafiende Neuerungen in Ihrem Be 
| trich durchgeführt haben, Gere 
Gotzinger?“ 
| „Stimmt! D’ enttericheib’n jan 
| und drei neue Nlarten- 
ich auflegen Tafjen!” 


prutzt wor" N, 


Ig' ſpiel hab' 
Noch ein Schadenerſatzurteil. | 


Geſchworene in Richter Cromes’ — 2 * 
Seine Erklärung. 


Iritz: „Hier ſteht: „Sie trat ihm mit 
einer wahren Berferferwut entgegen“; 


— 





Galante Erklärung. 
verließ Ruth vor drei Jahren 

Seinen. Er iſt jebt in Norbbatota |® 
auf einer. Farm, die Kinder find ge- 


Mutter. 
laſſen. 
Marcella 


tr 9 
Sohanne Luth, 2927 Tome Ane., Junge Schöne: „Sere Dot 
tor, ma3 verjieht man eigentlich un- 
ier „Zindern“ ?“ 
Doktor: „Nun, Gnädigite, zum 
Veifpiel Ihre Minen.“ 
— — — ⸗ 


der im Oktober 1893 geſchloſſenen 
Ehe neun Kinder geſchenkt, von de— 
war 
häßzlich gegen ſeine Frau, hat ſie oft 
fälſchlich bezichtigt, das Geld aus 
dem Fenſter zu werfen oder für Putz 


ass bie Kinder zu berfehmenben, fie faufen mil, 
gewürgt, und 


— — 


„Kenne ihn noch zu wenig, alam. 3 ° 


„Nun, Sumpe iind beicheiden, jagt‘ 


* Der fein — — = | 





ANNE 


Wir find im Kriege, um ihn zu gewinnen. Chicago’3 Anteil — Acht Millionen — muß diefe Wode fs 
rin Tut Eure Pflicht. aufgebradıt werden. Kämpft oder gebt. 


— —— — —— — —— — ——— — r0r — — — —— — — — — — — 


F 
ll 


Sebt im Gang — die wichtige 


albjährliche Räumung von Reſtern 


in unſerer Kleiderſtoſſe-Abteilung auf dem zweiten Floor. 


Dies iſt die eine große Gelegenheit des Sommers, Längen von wünſchenswerten Stoffen je— 
der Art auszuwählen. Schöne importirte Gewebe, ſowie feine einheimiſche Muſter ſind darunter zr 
finden; manche zu Preiſen unter den Fabrikationskoſten. einen Vorrat von Stof— 
fen für jede Art Näharbeit zu kauie 


Weiße baumwollene Kleiderſtoffe— 


Madras und’ Batiſtes Gabardines 
Novelty Gewebe Piques Roplins 


1 bis 7 


— — 
Strümpfe 
Seidene Liste⸗ 
Strümpfe für 
Damen alle 
erfte QDualität— 
Sommerſchwere, 
alle Größ., ſpe⸗ 

ziell, Paar 


250 


—8 fanch ſeidene 
au . 44 * 8 e Soden 
Ennigine weißer . 


Kid Cchubreini The Store of To-Day and Go, | .. IRä e 


ger, 250 Sorte streift, punftirt 
STATE, ADAMBE & DEARBORN STS. PHONZ PRIVATE EXCHANGE 3 


Kurzwaaren 


Clart's O. N. 
mercerized 6 
lel⸗Garn 
weiß und Ecru. 
Nummern 3 bis 
70, 10 Zorte— 
fpea., Knüuel, 


INNE NN 


Jetzt tt die Seit, 


— od. Cloding, alle 
die Flaſche, Größen, Kaar, 


Boiles 
Crepes 


Längen von 


Organdies 
Flaxons 


Yards: bemerkenswert — markirt. 


NN | - | 


Farbige baummwollene K leiderſtoffe u 


Chambrays 
Bedruckte Voiles 
Crepes 


Imre ur + 4* —V — — 
zwerte Breiten; moderne Farbe 


Poplins 

Gewebte Voiles 

Novelties 
nund Muſter 


Madras 

Vinen 

Orgaudies 
begehre 


Ginghams 

Gabardines 

Batiſtes 
Praktiſche 


Langen; 


IININNNN NN 


Seidsne Aleiberito ffe 
Einfache 
Lingerie 


FJ. 


Schwarze Seide 
Weiße Seide 


Zuits, 


Figurirte Seide 
Waſchbare Seid 


cfs ımd — 


und fancy Seide 
Seide 


ngen und Gewebe für Fre— 


va Zfirts und 


nm : Moflene Kleiderſtoffe _ “9 


Serges 
Gabardines 


Abendpoſt, Chicagö, Monlag, den 18. Junj 1917. 
Jigſten Nahrungsmittel zum Erſatz 
von Fleiſch. Ver Samierkäſe ent⸗ 
4 MP | ‚hält einen arößeren Prozentiah Ei- 
| | 
lanntlich am wichtigſten iſt, als die 
meiſten Fleiſcharten; vor allem aber 
iſt der Schmierkäſe auch eine billigere 
jedem Pfund Schmierkäſe befindet 
'fih ungefähr ein Tünftel eines 
ıPfundes Eiweiß, und zwar ift dieies | 
| dagegen enthält gewöhnlich weniger | 
'Eimeiß und außerdem mehr oder, 
meniger Abfall, wie Knochen und| 
Pfund Schmierfäfe liefert 3. 8. all! 
|das Eimeiß, das ein ermachfener 
‚Menfch bei Tigender Beſchäftigung 
| Nachitehende Tabelle zeigt, 
‚Schmierfäfe, der für 12 bis 17 Cents 
das Pfund befchafft werden fann, 
larten it, die uns das benötigte 
Eiweiß ſonſt liefern müſſen. Um 
ſoviel Eiweiß zu beſchaffen, wie in 
iſt, benötigen wir: 
27 Pfund GSirloin Steaf. 
Pfund Round GSteat. 
37 Pfund 
52 Pfund Geflügel. 
1.46 Pfund friiher Schinken. 
— geräucherter Schinken. 
* — 58 Pfund & 
AD, Or his “1.95 E 11.31 Bund Lammfchlegel. | 
2 | ‚37 Pfund Kalböbruft. | 
diefer Tabelle kann ſich 
\jede Hausfrau leicht ausrechnen, ivas 
‚fie das Fleifh im Verhältniß zum 
 Schmierfäfe toltet. Co 3. B. wür— 
159 Cents ebenfopiel Eimeiß liefern | 
- und das bejtimmt doc den Wert |: Bm MIT vi 0 
des Fleiſches wie ein Pfund |: 2) I MINI Ih 


| Cheefe“ genannt, ift eines der mich: | 
‚weiß, da3 für den Körperaufbau be= 
| Eiweißquelle als das Fleifh. Im: 
Eiweiß faſt ganz verdaulich. Fleiſch 
anderes, nicht eßbares Material. Ein 
benötigt. 
dah 
viel billiger als die meiſten Fleiſch— 
einem Pfund Schmierkäſe enthalten | 
.09 
Sculterftüd. 
44 Pfund 
Loin of Pott. 
Un Hand 
ten 1.31 Pfund Lammichlegel zu 
Schmiertaf⸗ zu höchſtens 17 Cents. |: 


Tweeds 
Homeſpunus 


Vlaid Wollſtoffe 
Novelty Gewebe 


und Kinderkleider. 


Tricotines 
Jerſeys 
kirts rocks, kurze 


F NN ‚ Die Nahrung muß außer dem |: 
‚ mustelbildenten Eiweiß auch nod 
Energie oder Körpermwärme erzeugen: 
‚des Material, vor allem Gtärfe- 
ftoffe, enthalten. Auch die Energie 
erzeugenden Näbhrjtoffe liefert bei den 
heutigen Fleifchpreifen der Schmier- 
Itäfe viel billiger als das Fleifh.' 
| Das laßt folgende Tabelle aut er- 
\tennen. In einem Pfund Schmier- | 
Itäfe (zu 16 Unzen gerechnet) find 
| fopiel Energie erzeugende Nähritoffe | 
enthalten wie in: | 


ein Eroblem, 
Tamen. W 


wir 


Eriparnig zu 


Statur, nit entworfene und gut pafiende <firts zu erbalten- 
das diefer Verkauf in zeitgemäher Weije löitt. Der Fabritant diefer Skirts macht eine Spezialität aus Ind —* -t5 für forpulente 
fauften von ihm eine jbe zielle Vartie von 4,000 neuen Skirts zu einem Preiſe, der es uns ermöglicht, Euch eine bemerkenswerte 
- bieten. Diefer große Einlauf morgen früh um 3:30 Uhr zum Verkauf in unferem Vargaiın Vajement. 
Meil diefelben von einem Fabrikan— Pique, Gabardine, Gordeline, Grat 
ten bergeitellt wurden, der eine Spezta Linen, Repp, fanch geitreifte Gabardine, 
Ität aus Skirts für forpulente Damen Racquet Cloth und Ramic Linen ſind 
macht, wird es für Euch ſicher leicht ſein, unter den populären Sommer-Stoffen, 
hier ein Skirt zu finden, welches Euch welche in dieſer Sammlung vertreten 
fehlerlos paſſen wird, ganz gleich welche ſind. Es ſind Skirts in allen Größen, 
Größe Ihr tragt. Jedes Skirt in die und alle find mini ichenswert und nei. 
ſem rieſigen Einkauf iſt gut gemacht Falls Ihr irgend welche Tub Skirts für 
und iſt nach einem modernen Modell dieſen Sommer gebraucht, ſo raten wir 


Es iſt oft ein ſchwieriges Problem für Damen von großen 


Floor 


Fin Ipssieller Derkauf 


- Kleideritoffe zu großen Eribarnilien 


und volle 
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Sie cepräſer 


jeder 


ſind keine Reſter. 
tende 


ies nee 


Preiſe eine bedau 


Yangen, und doch bieten die 


Grivarnii an 
NAHE MIN) entiworfen. Unter den Mode-Eigenhei Euch, jest eine An 
Sirloin Steaf. HN) A Ieetiii tet, welche Diete zahl Daven fiir Dre 


fir sl Sagiſon 4u kaufen 
R Steak firis als vorzug Zation zu laufen 
Round Steat. „als barzu Be 
lie Tualität fa denn Ihr werde: 


* Schulterſtück. rakteriſiren. ſind JM — vwahrſcheinlich nicht 
Geflügel. Taſchen, ſeparate ſo bald wieder eine 
friſcher Schinken. Gürtel und Ocean Gelegenheit baden 
aeräucerter Schinten. Perlknöpfe als Be pegiell f ür forpu 
Loin of Pork. ſatz. Ihr könnt lente —— de 
7141 aus allen dieſen worfene Tubefrts 
martirt, $1.55 | un Unzen —— neuen Tub Skirts zu einem ſo billigen 
a ‚12%, Unzen Kalbsbruft. ' morgen Eure Wabl greife zu faufen 
Sieht man den fo viel niedrigeren | treffen zu zu $1.19. 

Preis für Schmierläfe in Betracht, 

ıfo erjieht man ohne meiteres, daß 
auch in dieſer Hinſicht der Schmier 
käſe billiger als das Fleiſch iſt. 


Sports Seide geſtreift, für Frocks, Bluſen Bedruckte Twilled 
und Skirts, waſchbar und beſonders begehrens nen Sortiment 
wert fir Mäammer- Senden, 36 Zoll breit, ganz Zoll breit, ungewöhnlich 
ipeziell die Nard zu $1.85. 

Kleider Taffetas — alle 
weiß. breit, die 
Bedruckte Radiums 
Foulards prachtvolle 
ſpeziell die Yard zu 31.85. 


Fonlards — in einem ſchö— 
empor und Farben, 10 
te Mard zu 81.35. 


| 81 Ungen 
1111, Ungen 
'i114, Unzen 
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51. Ungzen 
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vom 


de 
Muttern 
Streifen, 

fette und großes 
breit. 
tend 


Kanch (Gros 
„Gingham“ 


brochene 


in modernen 
yeds, Platds und ac B1,, 
Zwei- und dreifarbige Ef — 
1 Sortiment von Farben. 3b Zoll 6 Inzen 
Fine außergewöhnliche Qualität, bedeu 
unter dem regulären Preis 


Farben FR und 


36 Zoll Nard zu 81.5: 
dc * 


10 Zoll 


und 


breit, 


—X— Ur 


IR 1 vrer, 


Rüöcke, nach Maß gemacht 85 


Nor 


ser 


- 1000 Shirts in regulärer Größe, 
Drittel ab, Dienftag zu 


Speziell — 
gekanft zu — 
Von welche in dieſem 
»Anzahl Modelle zur 


Preis für das 


irgend einem der Seidenſtoffe, 
ſeparate Skirts gemacht werden. Ein 
fertigt in unſerer Cuſtom Sfirt Abteilung, 
ein — 55.00. 


kauf ausgewählt werden, können hübſche 
Irgend eins wird ange 


ſchließt nicht den Stoff 


deu geite * 
Machen dies 


ee 


Die Frau als Kampferin 


Berfanf don Damen-Pumps 


— 7 NZvargain⸗ Baſement. 

Hübſche Pumps, aus Ivory, Champagne 
und grauem Leder gemacht, Non-Slip 
Abſatz Ueberzug, biegſame Sohlen, Si. 
Leder- und überzogene Louis-Abſätze; 
—** markirt für den Dr 

Verkauf am Dienstag in um: DI .. — Edge falarye Kofäm-Serae, #2. 

Dſerem Bargain-Baſement, 


25 ſarbige reinwollene Koſtüm — 2 got 


Se u. ceſ Berfanf 


Fargain-Poicment. 


weiter 
ware es 
Von Frau'n 


Wie mit e Brigade 
for unſer Kriegesheer? 

Denkt nur, wie ſchön e Wachtparade 

Von weiter nir als Frauen wär'. 

Auch kämpfen kann die Frau änd leiden, 
-Gewiß, es fehlt ihr net an Mut, | 
| 9end mwunderberrlich tät ihr Fleiden 
i i& großer rauher Reiterhur. 

ME Sie gleichen Pilichten, gleichen Rechte 
chteben und außerdem, | 


381.2 hardbreit, 
81. 25 


81.25 


tarbine reinjeid. Ghiiton Taitetns, 
farbige reinieidene Tre$ Satins, baräbreit.. 
ferbige rcinfeid. Grepe de Chine, hardbreit, 
fanch Novelin — Koſtüm Seide 

weiße ganzieivene Grepe Wcorgette, doppelte 


reite 


Tie Yard zu 


— nn 


VVMMRARLIMAMMAMALLSAILL AG I LE IMG LOIEISG AS LEI GUN MMOILIIG EL SINGLE 


„Abendpoit”.> 


Banaert fehlägt vor, 
ſtandsgeſetzgebung dem unwürdigen 
Treiben 


der Landſpekulanten 
\q 


3ur Abwehr der Hahrunasmilleinot, 
— Riegel vorzuſ 


EN ‚ Demanded jetzt Die Weiblichkeit, 
Von R. 8. Matenaers. wie Schon aelaat, die Landfpetulan: | Nei Differenz mebr im Gefchlechre 
MAILS LEI NS IOL AG ALL SO IL LM GI D OSOISLILLEIGLEISL HN zu zwingen, die von ihnen iiber: 


Niebt die Tendenz der neuen Jeit. 
‚ Die Frau darf bei den Wablen wohte, 
Kine notwendige cht ver haupt noch zurüdgehaltenen Yände 
veren zu einem beitimmten ‘Preife her: 


| Sogar im Nongreß twobter fie, 
Aszurůcken. All dieſe Ländereien 


Not 


KL 


duch 
Für die 


3,000 Paar Bunpse und Goloninls jür Damen 
Open Worf —— und Strap Pumbe 


allen beliebten XYederarien auch 1. 05 


fanch 


gulãre 


ibe 


9c fanch Drefß 


nette 


2amıs — ! Diercerizch 
geblimie En ing vardbreit; neue 


Sports Eſfe 


2 = rien 
ipc — u * Entwürfe, d 
zu e l NMard zu 


Sports nit und 40-58liige 
Yandreform. ni geſſen, daß wahre 
jahre der ganzen Kulturwelt für die 


nächſten Jahre, auch 


Hunger — Eur 
Jetzt werd ihr auch e Tſchäns 
Zu feihte for Demokraſſie. 


ebo 3J— .. — 
gebote, weiße Sea Island Canvas Pumps 


und Sport rfords Diens tan an. 


Sorte 
Yard 


Laut allerhöhiter amtliher An fommenden J 


"gezogen hürden, 


fündigung find wir die berufenen 
Reformatoren des 20. Jahrhunderte. 
Wir find dazu berufen, die ganze 
Melt umzugeftalten, überall lauternd 
zu mwirfen und ein neues Paradies 
auf Erden anzubahbnen. Dazu aebe 
der Herr feinen Segen! Und vor al 
lem gebe er feinen Segen au dazır, 
dab einmal aründlih in unſerem 
eigenen Lande reformiert imerde. 
Menn irgendwo das Banner wahrer 
reiheit, wahrer Gleichheit und mwab- 
rer Brüderlichteit aufgepfla wer 
ben follte, dann follte es auf den Ichö= 
nen Fluren der Vereinigten Staaten 
feldft geichehen. Wir haben ein wun 
berbar fchönes und ein wundervoll 
reiches Land. Aber das Land und tei 
ne Bemohner find heute aanz in den 
Krallen des blutrünitigiten 


nzt 


Kapita 
lismus und der gierigſten Plutokra 
tie, die noch je ein st ulturland 
Erden gaeiehen hat. Diele Blutia 
haben jih nad und — auch faſ 

ler natürlichen Hilfsquellen des 

des bemächtigt, in einer das 
und den ſelbſtändigen nationalen 

er geradezu INNE Weile. 

63 ließen fich dafür — Bei 

ſpiele aufzählen. Wir | - aber wol 
Ien' nur einmal auf die — Tau— 
ſende von Acres guten, brauchbaren 
Ackerlandes hinweiſen, die noch in den 
weſtlichen Staaten liegen und in der 
größten Lebensmittelkriſe nur Des 
halb jetzt nicht nutzbar ſind, weil J 
unter der Kontrolle großer kapita 
Hifcher Spekulanten Nid befinden, * 
ren Intereſſe und itik es von je 
Fer war, dieſe Ländereien nur lang 
fam abzuftoßen. metiten dieler 
jegt leider nicht kten Ländereien 
können fait ei weiteres al Acker— 
land genußt werden; 


Ro 
de 
Die 
ni 


denn es handelt 
Jh dabei um Prärte- und Weide 
land, niht um Holzland. Wenn Diele 
arohen Zanditriche jet der Land 
Ipefulanten fortaenommen und fo 
fort auf zwedmäßiae Art und Weile 
zur-Nahrunasmittelerzeugung heran 
ſo fönnte damit, 
wenn nicht mehr dieiem, jo doch 
canz fiher im näciten Xahre vie 
Tandwirtichaftlihe Produftion der 
Vereinigten Staaten ganz erheblich 


geiteinert werden, zum wahren Segen | 
die | 


für die eigene Nation tie für 
ganz ®Stulturivelt. Wir dürfen eben 


wenn der Mona 
ten bevor 
Ehen, 


G. ©. Banagert, 
Korbdatota, hat in Diefer Richtung 
einen beachtenswerten Vorſchlag zur 
Steigerung der Lebensmittelproduk 
tion in den Vereinigten 
macht. 


Friede in wenigen 
wiederkehren ſollte, noch 


ein Farmer in 


Staaten ae 


Diefer Vorfchlag verdient ıın 
feres Grachten3 meitaehendite "Beach 
tuna, weil er eine tatfählih band 
greifliche Form bietet, die Zebensmit 
telerzeugung wirklich zu steigern. 
Bancert erlucht in einem ausführli 
Ken Schreiben die „Non-Bartifan 
League of New York“, doch nach Mög 
lichkeit dahin zu wirken, daß die Re 
gierung, die Derzeit mit den Millio 
nen ja nur jo um fich wirft, aus 
Siriegzfond3 eine oder, nch 
zwei Millionen Dollars nimmt un! 
an junge Farmer mit quter prafti 
Icher Erfahrung ausleiht, nun 
damit Tofort die aroken, aderbau 
tabiaen Ländereien im Deiten in er 
tragsreiche Aecker umwandeln kön 
Bangert weiſt mit großem Nach 
ick darauf hin, daß ſich z. B. im 
* Norddakota allein viele Tau 
Acres guten Landes befänder 
die nur deshalb nicht genutzt wůrden. 
weil ſie in den Händen des ſpekula 
tiven Kapitals noch ſind. Und daß 
viele Tauſende Acres weiteren Lan 
tes nur deshalb nicht bemirtichaftet 
werd en, weil die Cigentümer dem 
sroßfapitaltitiichen Spekulanten nad 
io fehr verpflichtet feien, daß ihnen 
nicht genügend Betriebsfapital mehr 
ur Verfügung itehe, um das Land 
richtig zu bemirtjichaften. Diele Ieb- 
tere Ericheinung Tiebt ja fait 
ükerall in den Vereinigten Staaten; 
die Landipetulanten halfen unter al 
ferlei Vorfpieaelungen den Leuten 
zunächit das Land auf, die armen 
Leute aeben ihre fauer erworbenen 
Spararoichen auch dafür her, aber 
oh nur, um nad wenigen Kahren 
ben den Epefulanten wieder vertrie 
ben zu merden, die da3 Land dann 
ein zmeites und drittes Mal in clei- 
cher Meile wieder „verfaufen“, 
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tie 


en. 
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end 


mar 
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<inder schreien 


NACH FLETCHER’S 
CASTORIA 


'und toten 


‚olien dann praftifchen, fähigen jun 
aen Farmern zur Bemirtichaftung 
üibermiejen werden; babet fell den 
Leuten dem Kriegsfonds das 
notwendige Betriebskapital zur An 
ſchaffung des notwendigen lebenden 
Inventars unter nicht zu 
ſchweren Bedingungen geliehen wer— 
den. Die jungen ſollen da— 
durch in den Stand geſeht werden, 
in in paar Jahren auf dem Lande 
regelrechte Farmen mit aufſtehenden 
Gebäuden und allem Zubehör einzu 
richten, Farmen, die ſofor. in inten 
ſivſter Weiſe landwirtſchaftlich ge 
nutzt werden und hohe Erträge lie 
fern können. 

Ohne Frage iſt der Landſpekulant, 
der in den eftlichen Staaten zuöpe 
fnlationszmeden heute noch 
Streden aderbaufähigen 
rüdhält, ala ein Feind 
twohles zu betrachten. 
tit ebenfo verbammenämert und Straf 
bar mie das des Mannes, der direft 
zum Schaden des Volkes mit Lebens 
mitteln ſpekulirt. Fraglos gibt es 
auch Zeiten, in denen jeder Acker nutz 
baren Landes twirklich genubt werden 
ſollte. Solche e Zeiten und Verhältniſſe 
haben wir jetzt. In das große Pro— 
gramm zur Abwehr einer Lebensmit— 
telnot gehört deshalb auch vie Nup- 


a1r2 
uns 


2, 
zellle 


Landes zu 
Des 


barmadung und Kulturer ihließung 


alles bis jeßt noch nicht aenußten, 
aderbaufähigen Yandes. Menn nötig, 
jollte man nicht länger zögern, dies 
burch eine entiprechende Gefetaebung 
licherzuitellen.. Vor allem hat der 
Zandfpefulant der einen oder ande: 
ten bejchriebenen Art heute gar feine 
Griftenzberechtigung mehr. Gr muß 
bor dem Erforderniß der Zeit fallen, 
wie der q aanze, das Land und das 
Volt ausfaugende Kapitaliamus zu 
Fall gebradijt werden jollfe. Erit mit 
der Zertrümmerung dieſes gefähr— 
lichſten Feindes des Volkswohles kön— 
nen wir von einem freien amerikani— 
ſchen Volke ſprechen, das nicht mehr 
unter einer autokratiſchen, vergewal— 
tigenden Macht ſteht. Charity begins 
at home! Das ſollten auch wir, die 
Weltreformatoren der neuen Zeit, 
nicht vergeſſen! 


Sämierläfe, ein billiger Grias für 


Fleiſch. 
Schmierläſe, hierzulande „Cottage 


größere | 


end fragt ıbr: 
So werd die Antwort ſein: Aend ob, 
ie Judith ſchlug dem Holofernes 
Lerunter feinen Warte chelkopp; 

Den alten Deuiſchen ihre Weiber, 
hen in manche blut’ge Schlacht, 
Wenn's s chief ana, aus 
ẽ Wall eginicht den Feind gemacht. 


\ 
m 


zu 


Die Kraft, die unſ're Frau'n verſchwen- 
den 

Mann, indied es 

beſſer ſie verwenden 

mit dem Landesfeind; 

Es iſch nir Neues mehr, daß Frauen, 

Wo c3 den Männern nicht aelang, 

Die Feinde Ferchterlich verbauen, 

Nie Noan D’Arc bei Orlean?. 


An manchen 
Die könnten 


Im Kampfe 


ſcheint 


reim Lande, ſelle 
ſelbſchtbewußt, 


Die Männer hier 
Kamele klähme 
E Frau, die könnt' kei Pauder ſchmelle 
Aend hätt' kei Mut in ihrer Bruſt. 
Sich ſelber aber tun ſe prehſen 

Als unerſchrock'ne Krieger, doch 
Komm ihre Frau mal mit dem Beſen, 


Zu friechen je in3 Maufelod. 


Volt: | 
Sein Gebahren 


Yabt mal ce Truppe junger Mädchen 
Xon zivanzig daun zu Binter jirtien 
Ran an den ‚jeind nur mit der nöt'gen 
Entſchloſſenheit im Blicke drin, 

Dann läßt der Feind die Waffen ſinken 
Aend er ergibt ſich kurzer Hand, 
Denn dort, wo Frauenaugen blinken, 
Erliſcht e jeder Widerſchtand. 


Tät net der Feind vor Schrecken zittern, 
Wenn er ſich gegenüber hätt' 

E Redſchiment von Schwiegermüttern 
Mit uiffgepflanztem Bajonett? 

Kei Kugeln brauchten dieſe Frauen, 
Sie brauchten net mal blank zu zieh'n, 
Es täten ſchreckerfüllt, voll Grauen 
Die Feinde ohne Kampf entflieh'n. 


Indied, manch wüſchten alien Drachen, 
Den konnt' man ohne viele Müh' 
unſ're Köntrie juhsfull machen 
Champion for die Libbertie, 
Schtatt ihrem Mann das Fell zu dreſche, 
Wür? dann ſich ſo e Frauensbild 
Zähnefletſchen in die Breſche 

wo die Schlacht am ärgſchten 

brüllt. 
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Mehr als 400 Anzüge ſind in dieſem Verfanf. 
feinen Caſſi 
dunkle Shodes, ſchlichte und Pinch-Rücken, 


linge bis Größe 44. 


blaue Serge Anzüge 
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Ein ganter Regenrock iſt eins der notwendigſten Kleidungs— 
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ken Dud, Gröken bis 16, zum v 59 
= 59€ 


Verkauf morgen in unſerem V 

gain Vaſement zu 
Knaben-Waſchanzüge, aus ſtarkem waſchechtem 

Tuch gemadıt, fancn u. cinfad) wei 

und blau, Größen 212 bis 8, vegu= «IC 

läre The Werte, e The Werte, zu 


2.79 
275 


für dieien 


$2.69. 


die Näbte 





